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1 Gent. 


Doc verloren! 


„Titanie“ Schon geftern Mor: 
gen verfunfen. 


Nur 868 find als gerettet befannt. 


ſcheinen 
kommen 


Darnach 


fol 1,300 
zu Sein! 


umge⸗ 


Virginian“ und „Pariſian“ haben keine der verun— 
glückten Inſaſſen. — Schwache Hoffnung, daß 
andere Schiffe noch welche aufgegriffen 


haben fönnten. — 


Die fchredlichite je 


gemeldete Dampferfatajtrophe. 


Et. Kohn, N. %., 16. April. 


Alle Hoffnuna, daß irgendwelche pon den 


Paffagieren oder von der Bemannung des „Iitanic”, auer denen, welche auf 
der „Garpathia” Find, am Leben fein könnten, ift heute Nachmittag aufgegeben 


morden! 


Sämmtliche Dampfer, welche in der Nachbarſchaft des Schauplatzes 


freuzten, haben jebt ihre Fahrten fortgejeht! 


New Nor, 16. August. Folgende drahtlofe Botjchaft traf furz vor 2 Uhr 
Morgens vom Schnelldampfer „Dlympic* (Schmweiterfchiff von „Zitanic) ein, 
melche fich um diefe Zeit 1300 Meilen draußen auf der See befand: 


„Sarpathia” (Gunarbdampfer, der zwilchen New Nork, Neapel und Trieft 
fährt und auf der Ausfahrt war) kehrt jegt mit 866 Geretteten vom „Titanic“ 


nach New York zurüd. 
retteten find Frauen und Slinder. 
die übrigen „Zitanic"=|nfafjen!” 


Er fährt nur lanafam, durch Eisfelder. 
Man heat fchwere Befürchtungen für alle 


Dieſe Ge— 


Schon kurz vorher hatte man andere drahtloſe Botſchaft gemeldet, daß 
wahrſcheinlich 1335 Menſchen umgekommen ſeien! 


Nach neueſter Angabe iſt „Titanic“ bereits Montag früh um 2:20 Uhr 
verſunken, etwa vier Stunden nachdem er den Zuſammenſtoß mit dem Eis— 
berg unweit der Neufundländer Bänke gehabt! 


Montreal, Quebek, 16. April. 


Das hieſige Büro der Allanlinie erhielt 


eine funkentelegraphiſche Depeſche vom Kapitän des Dampfers „Virginian“, 
welche beſagt, daß dieſer Dampfer zu ſpät den Schauplatz des Unglücks 


erreichte und ke ine Ueberlebenden an Bord hat! 


Liverpool weiter. 


New VYork, 16. April. 
her gemeldet: 


Kurz nach 10 Uhr wird funkentelegraphiſch hier— 


Die Funkenſtation von Sable Island kam in Fühlung mit dem Dampfer 
„Pariſian“. Dieſer hat keine „Titanic“-Paſſagiere an Bord, und man glaubt 
dort auch nicht, daß „Virginian“ welche hat. 


Es erſcheint immer noch möglich, 


daß andere Schiffe — denn es waren 


noch mehr in verhältnißmäßiger Nähe — Ueberlebende aufgegriffen haben 


könnten, von Booten oder Flößen aus. 
und mit jeder Stunde ſcheinen ſich die 
zu geſtalten! 


Waſhington, D. K., 16. April. 


Doch iſt dieſe Hoffnung eine ſchwache, 
Ausſichten für alle die Uebrigen trüber 


Eine drahtloſe Depeſche an den Ober— 


zollkollektor Loeb meldet, daß der Dampfer „Carpathia“, mit Ueberlebenden 
vom „Titanic“, Donnerſtag Nachmittag in New York eintreffen wird. Hilfs- 
ſchatzamtsſekretär Curtis gab Weiſung, in dieſem Fall auf die Durchführung 
der Zollverordnungen zu verzichten und die Landung aller Inſaſſen nur zu 


erleichtern. 


Montreal, 16. April. 


Die Wetterſignalſtation am Golf von St. Law— 


rence berichtet, daß ſchwere Nebel ſich vor Neuſchottland lagern, und 
daß während der Nacht ein heftige Gewitterſturm in jener Nachbar— 


ſchaft losbrach und jetzt weiter oſtwärts zieht. 


Man glaubt, daß unter ſol— 


chen Umſtänden ſehr wenig Ausſicht auf die Rettung weiterer Ueberlebenden 
vom „Titanic“ ſei, welche auf Booten oder Flößen umhertreiben mögen! 


Halifax, N. S., 16. April „Pari-] reichen ſollen und faſt lauter Frauen 


ſian“, welcher Mittwoch Vormittag 
hier eintrifft, war durch ſchweres Eis— 
feld gedampft und hatte nach Paſſa— 
gieren des „Titanic“ Umſchau gehal— 
ten. Aber keine Flöße oder Leichen 
wurden unter der umhertreibenden 
Trümmermaſſe geſichtet, die ein gro— 
Bes Gebiet bedeckte. „Parſian“ berich— 
tet, daß das Wetter ſehr kalt war, 
und daß, ſelbſt wenn noch irgend wel— 
che Perſonen auf der Trümmermaſſe 
geweſen wären, ſie aller Wahrſchein— 
lichkeit nach durch Bloßſtellung umge— 
kommen wären, ehe ſie hätten aufge— 
fiſcht werden können! 

New York, 16. April. So iſt denn 
das gräßliche Gerücht, das fi” noch 
geitern jpät Nachmittags verbreitete, 
aber anfänglich von allen Naheftehen- 
den bdiöfrebitirt wurde, mahr gemor= 
den! „Zitanic”, der größte Dampfer 
der Welt, der mit einem Eiäberg einen 
furchtbaren Zufammenftoß hatte, ift 
untergegangen, und zwar jchon Mon- 
tag früh furz por 3 Uhr, —und man 
weiß nur von 868 Weberlebenden be- 
ftimmt,—da3 find Diejenigen, meldhe 
mit dem Dampfer „Garpathia” am 


Donnerftag NRahmittag New HYork er- 


| und Kinder find. 
| Die obige Zahl wird von der „White 
| Star“-Dampfergefellfchaft offiziell mit 
| Bejtimmtheit gegeben. Man fürchtet 
| darnad, daß 1234 Menfchen — ein 
| Schließlich auch der ganzen Bemannung 
| von „Zitanic” — umgefommen find! 
Allem Anfchein nach war diefe Ozean: 
ſchiffskataſtrophe die verhängnißvollſte, 
welche überhaupt jemals gemeldet wor—⸗ 
den iſt! 

Daß keine „Titanic“-Ueberlebenden 
auf den Dampfern „Virginian“ und 
„Pariſian ſind, weiß man bereits. Es 
iſt noch immer nicht ausgeſchloſſen, daß 
die Dampfer „Megantic”, „Minnemwas: 
fa“ und „Baderland“ Weberlebende 
aufgeariffen haben können. (Sämtlich 
auf dem Weg nad) Europa.) 

Man bemüht fich, in funfentelegra- 
phifchen Verkehr mit diefen Schiffen 
zu fommen. Da aber inzwifchen das 
Wetter auf dem Dean Tich bedeutend 
pverjchlechtert hat, jo mühten Ueberle— 

| bende, die etwa auf Flößen und in 
fieinen Booten noch) umhertreiben, 
ficher großes Glüd gehabt haben, wenn 
fie fich behaupteten, bis Sie von einem 
jener Schiffe oder. vielleiht von Fi- 
fcherbooten aufgegriffen wurden! Man 
hofft indeR, jo lange man hoffen tann. 
Die möcentlice Berfehrstarte 


„Birginian“ fuhr nadf 


der - 


;® —— ie * 
x) 4 ö “un 


Ehicago, Dienitag, den 16. April 1913.—5 Uhr:Ausgabe. 


Marconigefellichaft, welche die jemei- 
lige Stellung aller Linienfhiffe zeigt, 
läßt auch annehmen, daß der Andhor- 
Iintedampfer „California“ heute in der 
Nähe des Schauplages der Kataftrophe 
ift. Er erhielt von der Dampfergefell- 
Ihaft funfentelegraphifhe Weifung, 
unverzüglich borthin aufzubrechen und 
dort zu bleiben, bis er Ablöfung be- 
fomme, oder fein Kohlenvorrat zu 
knapp werde. 

Der materielle Verluſt iſt ebenfalls 
ein ungeheurer, — er wird auf 20 
Millionen Dollars geſchätzt! Denn 
die Erbauung des Schiffes hatte 10 
Millionen Dollars gekoſtet, und das 
Kargo und die Juwelen ſind ungefähr 
ebenſo viel wert. 

Beſtimmt wird erklärt, daß der Be— 
fehlshaber des Dampfers, E. J. 
Smith, mit unterging, nachdem er bis 
zum letzten Augenblick die Hilfsarbei— 
ten geleitet, und wahrjcheinlich-ift auch 
bon der Bemannung des Dampfers 
faum Einer noh am Leben! 

New Porf, 16. April, Obwohl 
„Sarpathia“, mit 868 Geretteten vom 
„Zitanic“, nicht vor Donnerstag Nad)- 
mittag New Morf erreichen fann, wer- 
den direkte funfentelegraphifihe Nach: 
richten von ihr bereits heute Nacht er= 
martet. Denn ihr funfentelegraphi- 
Icher Bericht erjtredt fih etwa 150 
Meilen in die Runde, mas menigjtens 
für den direkten Verkehr mit Gable 
Ysland genügt. 

London, 16. Mpril. Alexander 
Garlisle, welcher die Zeichenpläne für 
die Dampfer „Zitanic” und „Olym= 
pic” machte, äußerte im Laufe eines 
Interviews: 

„Ich habe mie geglgaubt, daß es ein 
Schiff gebe, das „nicht untergehen“ 
könne. Als aber die erſte Kunde vom 
langſamen Verſinken des „Titanic“, 
vom Bug an, eintraf, hielt ich es für 
wahrſcheinlich, daß es den Hafen noch 
erreichen könnte. Die Tatſache, daß er 
binnen vier Stunden nach dem Zuſam— 
menprall mit dem Eisberge ſank, weiſt 
darauf hin, daß feine Seite heraus: 
gerifjen wurde!” 

Die anfcheinend feftjtehende Tat— 
ade, daß die Nettungsboote des 
„Zitanic“ nicht genitgend waren, um 
die Infaffen einfchlieglich der Schiffs- 
bemannung aufzunehmen, gibt natür- 
lich zu vielem Gerede Anlaß; die Zei- 
tungen aber ftreifen diefen Gegenftand 
nur jehr vorsichtig! Das britifche Ge- 
feß bejtimmt nicht3 über die Zahl 
ber Rettungsboote, welche die größten 
Schiffe haben müffen. 

New Nork, 16. April. Ganz nahe 
ber Stelle, wo „Titanic“ feinen Todes— 
ftoß erhielt, war der neue franzöfifche 
Dampfer „Niagara“ in der Nacht des 
10. April in ein Eisfeld gefraht und 
fo ſchlimm erf&hüttert worden, daß 
fein Kommandant, Kapt. Yuham, 
einen drahtlofen Hilferuf ausfandte. 
Es herriehte zur Zeit des „Niagara“ 
Unfalles auch dichter Nebel in jener 
Meeresregion; der Dampfer war fchon 
borher gegen fleinere Eisgejchiebe ge- 
ftoßen. Er mußte nachher feine Ge- 
ſchwindigkeit ſehr vermindern. 

Alle neuerdings anlangenden Dam— 
pfer berichten über Eisfelder und 
Nebel. 


London, 16. April. Im britiſchen 
Unterhauſe ſprach heute Nachmittag 
der Premier Asquith das Mitgefühl 
und die Trauer der ganzen Nation 
über die „Titanic“-Kataſtrophe aus, 
zugleich aber auch die Bewunderung 
für den Heldenmut des Kapitäns und 
der Bemannung, welche den Ueberlie— 
ferungen des Seeverkehrz treu ge— 
blieben ſeien bis in den Tod. 

Waſhington, D. K., 16. April. 
Kapt. Charles A. MeuAlliſter, Oberin— 
genieur des Zollkutterdienſtes, ſprach 
die Anſicht aus, daß die Maſſe, welche 
dem Rieſendampfer „Titanic“ beim 
Zuſammenprall den Todesſtoß gab, 
fein Polareisberg von der 
Gletſcherformation geweſen ſei, ſon— 
dern ein Salzwaſſer eisberg. Ein 
ſolcher Eisberg, ſagte er, rage nur mit 
etwa einem Neuntel ſeiner Maſſe über 
die Oberfläche hervor; und wenn er z. 
B. 81 Fuß hoch wäre, ſo würden nur 
9 Fuß ſichtbar ſein — ſodaß man 
oben nichts ſehen könne, was ſich von 
einem gewöhnlichen Treibeisfelde un— 
terſcheide — während 81 Fuß unge— 
heuer fejten, felfenharten Eifes unter 
den Waflern wären! 


Deutiher Reihstag. 
Präfident fprıht fein Beileid 

„Citanic’’Kataftrophe aus, 

Berlin, 16. April. Der Reichstag 
trat heute zum erjten Male nad) den 
Diterferien wieder zufammen. 

Der Präfident des Haufes, Yohan- 
nes Kaempf drüdte vor Allem in einer 
Anfpradhe das Beileid und den Kum- 
mer des gegen Reichs und Volfz über 
den Untergang des WRiefendampfers 
„Titanic“ auf feiner allerneueften 
Fahrt, und den Verluft einer jo gro- 
ben Zahl Menfchenleben aus. 

Großer Erfolg: 
eues deutfches, von Japan gefauftes 

Senfluftfchiff bewährt fih glänzend. — 

Zur Dardanellenfrage. — Angeblider 

amerifanifher Profefjor in Budapeſt 

verhaftet. 
(Spvezialfabeldepeiche der „N.Y. Stantszeitung“.) 

Berlin, 16. April. Als ein vor- 
züglicher Erfolg deutjcher Luftfchiff- 
baufunft hat fich der, in Bitterfeld 
fertiggeftellte Lenfballoen „Parfeval 
13“ ermwiefen, der von b 
a 


für 


Verfendung nad) Japan entgegenfieht. 
Bei der im Beifein ber Abnahmekom⸗ 
miſſion vorgenommenen Probefahrt 
hat das Luftfahrzeug eine Geſchwin— 
digkeit von 183 Meter in der Sekunde 
(d. h. über 66 Kilometer die Stunde) 
erreicht. 

Auch die deutſche Schiffsbautechnik 
hat wieder einen Glanzerfolg zu ver— 
zeichnen. Auf der Kieler „Germania“⸗ 
Werft ſind die beiden im Auftrag der 
argentiniſchen Republik gebauten Tor— 
pedobootzerſtörer „Catamarca“ und 
„Jujuy“ abgenommen worden, nach— 
dem ſie bei den Probefahrten unter den 
ſchwierigſten Verhältniſſen alle Er— 
wartungen bei Weitem übertroffen 
hatten. Die beiden Zerſtörer haben 
bei ſtürmiſchem Wetter eine Ge— 
ſchwindigkeit von 36 Knoten ent— 
wickelt. 

Ueber amerikaniſche Aſpirationen 
in China und angebliche Verhandlun— 
gen zwiſchen den beiden Regierungen 
iſt von Paris eine Depeſche hierherge— 
langt, die mit Mißtrauen vetrachtet 
wird. 

Diefer Depefche zufolge follen zii: 
Ihen der Regierung der Vereinigten 
Staaten und der chinefifchen Regie: 
rung Verhandlungen im Gange fein, 
melde. einen Gtaatävertrag zum 
Schuße der Integrität Chinas an: 
ftreben für den all, dah die eigene 
Kraft der republifanifchen Regierung 
Chinas nicht imftande fein follte, die 
Mandfhurei und Mongolei gegen die 
Ausdehnung fremder Einflußjphären 
genügend zu verteidigen. 

Man glaubt im Allgemeinen hier 
nicht, daß Amerika gegen die Soli- 
darität der Mächte handeln wird. 

Wien, 16. April. Aus der Feder 
des früheren Botjchafters Grafen 
Heinrich v. Lüom bringt die hier er: 
ſcheinende Wochenſchrift „Defterreicht- 
ſche Rundſchau“ einen Artikel, der für 
die zukünftige Geſtaltung der, heute 
wieder im Vordergrund der internatio— 
nalen Evantualitäten ſtehenden Dar— 
danellenfrage eine neue Perſpektive er— 
öffnet. 

Nach den Ausführungen des Verfaſ— 
ſers bereitet ſich in England bezüglich 
der Dardanellenpolitik ein höchſt be— 
deutſamer Umſchwung vor. England 
heißt es, ſei ſich deſſen bewußt, daß 
die Allianzmächte Deutſchland, Oeſter— 
reich und Italien jetzt im Mittelmeer 
über eine anſehnliche Streitmacht in 
der öſterreichiſchen und der italieni— 
ſchen Flotte verfügten. Dadurch aber 
würde im Falle eines Konflikts ein 
Teil der engliſchen Flotte von ſeiner 
Hauptaufgabe abgelenkt werden. 

Deshalb gewinne in England mehr 
und mehr die Meinung an Boden, es 
ſei an der Zeit, das alte engliſche Vor— 
urteil, das den ruſſiſchen Kriegsſchif— 
fen die Paſſage durch die Dardanellen 
verſage, aufzugeben. Im Gegenteil 
breche ſich die Anſicht Bahn, man ſolle 
ruhig geſtatten, daß die ruſſiſchen 
Dreadnoughts die Straße paſſieren. 
Dies würde lediglich den gemeinſamen 
Zwecken der Ententemächte Großbrita— 
nien, Frankreich und Rußland dienen. 

Budapeſt, 16. April. In Buda— 
peſt iſt ein angeblicher Profeſſor der 
landwirtſchaftlichen Hochſchule in Ore— 
gon verhaftet worden, der unter dem 
Namen Bolgar Leſſing in der ungari— 
ſchen Hauptſtadt, wie vorher ſchon in 
anderen Orten, als Wanderredner 
Vorträge über amerikaniſche Verhält— 
niſſe gehalten hat. 

Nach Angaben der Polizei iſt der 
Name des „Profeſſors“ fingirt. Sein 
richtiger Name ſoll Ludwig Schleſin— 
ger ſein. Die Verhaftung erfolgte auf 
Grund eines, von Wien aus erlaſſenen 
Steckbriefs. 


————, — — — — 


Anland, 


Kongreß. 


Mafhington, D. K., 16. April. Die 
Kapläne beider Häufer des Kongreſſes 
erwähnten in ihrem Eröffnungsgebet 
bie „Zitanic“-Rataftrophe. 

Der Senat hieß die Abgeordneten- 
bausbilf gut, welche noch weitere $350,- 
000 für die Miffiffippihochflutarbeiten 
verlangt. Präf. Taft hatte noch geftern 
eine neue Botfchaft in diefer Sache ein- 
gefandt. 

Vor dem Handelsausfchuß des Se- 
nat3 drang die Beinnenjeen-Golf- 
MWafferwegetommiffion auf unverzüg- 
liche Beichlußfaffung über ihr jchme- 
bendes Projett. 

MWafhington, D. K., 16. April. Das 
Abgeordnetenhaus nahm einftimmig 
eine Refolution an, melde Sympathie 
für die Angehörigen ber, beim „Ti- 
tanic“ = Untergang Umgefommenen 
ausſpricht. 

Abg. Graham von Illinois, Vor— 
ſitzer des Abgeordnetenhauskomites für 
Ausgaben des Departments des In— 
nern, griff ſeinen Illinoiſer Kollegen 
Mann in einer Rede heftig an und be— 
ſchuldigte ihn des wiſſentlichen Lügens 
und Verleumdens, — er ballte ſogar 
die Fauſt gegen ihn. 

Mann hatte nämlich vor mehreren 
Tagen behauptet, daß Graham die 
„Lobbyiſtin“ Mrs. Helen Pierce, die 
beſonders in Sachen der Indianerge— 
ſetzgebung tätig iſt, freundſchaftlich be— 
raten habe. 


Dampfernachrichten. 
3 Angekommen: 
ew VYert: Columbia von Trieſt: Niagara von 
sanre (am a8 Trüh. am. Dot.) ER hTE 
Capland bon Antwerven. — — a 


J me 
New BSxeſident ncol! & 


japanifchen | ortia 


3wei Staatskonvente. 


— — 


Faltion Hearſt⸗Harriſon wird einen 
eigenen Staatslonvent abhalten. 


Zugeſtändniß Mayor Harriſons. 


Die Faktion Hearſt-Harriſon wird ver— 
fuchen, Einhaltsbefehl Richter McKin- 
leys durch einen anderen Nidhter für 
ungiltig erflären zu lafjen. 


Daß die Faktion Hearjt:Harrifon 
gar nicht erwartet, daß ihr geftriger 
Gountyfonvent und die von ihm er- 
nannte Delegation zum demofratifchen 
Staatstonvent in Peoria von den De- 
mofraten in den Landbezirfen des 
Staates als geſetzlich anerkannt wer— 
den wird, wurde heute unter der Hand 
von ihren Führern zugegeben. Sie 
machten kein Geheimniß daraus, daß 
ſie mit der feſten Abſicht nach Peoria 
gehen, einen Staatskonvent auf eigene 
Fauſt abzuhalten und eine eigene Dele— 
gation zum Nationalkonvent nach 
Baltimore zu entſenden. Wo ſie dieſen 
Sonder- oder Rumpfkonvent abhalten 
werden, ſteht noch nicht feſt, doch ver— 
lautete, daß Robert Redfield, der Vor— 
ſitzende der von ihnen erwählten demo— 
kratiſchen Parteileitung im County, 
ſich heute Abend nach Peoria begeben 
wird, um Umſchau nach einer paſſen— 
den Halle zu halten. Da die Faktion 
Sullivan von den 15 Kongreßbezirken 
außerhalb von Cook County 14 kon— 
trolirt, während die Faktion Hearſt— 
Harriſon nur einen kontrolirt, beſteht 
nach der Anſicht von Politikern gar 
kein Zweifel, was der Delegation der 
Rathausfaktion in Peoria paſſiren 
wird. Daß die Führer dieſer Faktion 
ſelbſt ſich keinerlei Täuſchungen über 
den Stand der Dinge hingeben, mach— 
ten ſie heute klar. 

Zugeſtändniß Harriſons. 

Ein bezeichnendes Zugeſtändniß, 
um ſo bezeichnender im Hinblick auf 
die geſtrigen Vorgänge, machte Mayor 
Carter Harriſon heute Mittag, als er 
hinſichtlich der Pläne ſeiner Faktion 
für den Staaiskonvent in Peoria ge— 
ſragt wurde. Er gab zu, daß alles, 
was die von ihm und Hearſt kontro— 
lirte Faktion braucht, um zu ſiegen 
und ihre Pläne durchzuführen, ein ge— 
fügiger Counthrichter, die Polizei und 
die Machtbefugniſſe des Sheriffs ſeien. 
„Wenn wir den Countyrichter, die Po— 
lizei und den Sheriff von Peoria auf 
unſerer Seite hätten, könnte ich ſagen, 
was wir zu tun gedächten,“ erklärte 
das Stadtoberhaupt. Von den Wün— 
ſchen der demokratiſchen Wählerſchaft, 
wie fie in der Vorwahl zum Ausdruck 
gefommen find, fagte er nichts. 

Aujftrian an der Arbeit. 


Daß die Verlegung des Einhaltäbe- 
fehls Superiorrichter MeKinleys 
durch Countyrichter Owens, die ſtädti— 
ſche Polizei und den Sheriff nicht un— 
geahndet hingehen wird, verlautete 
heute aus dem der Rathausfaktion 
feindlichen Lager. Richter MeKinley 
wollte nicht erklären, ob er aus eige— 
nem Antrieb vorgehen werde. Dage— 
gen verlautete, daß Anwalt Alfred S. 
Auſtrian, auf deſſen Veranlaſſung der 
Einhaltsbefehl erlaſſen wurde, damit 
beichäftigt- jei, Worbereitungen für 
meitere gerichtliche Schritte zu treffen. 
Vorausfichtlich wird er fich heute am 
Spätnadmittag im Gerichtshof Rich: 
ter MeKinleys einfinden und verlan- 
gen, daß gemwiffe Perfonen wegen Miß- 
adhtung des Superiorgerichts beitraft 
werden. Die Faktion Hearjt-Harrilon 
ihrerfeit3 wird allen MWeiterungen in- 
folge Verlegung des Einhaltäbefehls 
zu begegnen fuchen. Anwalt €. 9. 
Mitchell von der Wahlbehörde wird im 
Lauf des Nachmittags Superiorrichter 
Richard E. Burke erfuchen, den Ein- 
halt3befehl, den Superiorrichter Me 
Kinley erlaffen hat, außer Kraft zu 
fegen, bez. für ungiltig au erfären. 

Der Leichenfchauer Peter Hoffman 
ftattete heute formlich Bericht darüber 
cb, wem er den von GSuperiorrichter 
MeKinley erlaffenen Einhaltsbefehl 
zugeftellt habe. Er berichtete, daß er 
ihn Sheriff Michael Zimmer, Hilfs- 
poltzeichef Hermann Schüttler, Polizei- 
fapitän Patrid Lapin, Wahltommif- 
far Anton Ezarnedi, Kongreßmitglied 
%. 3. Sabath, William H. Stuart, 
Kanzleivorftand derWahlbehörde, Ba=- 
tatllonächef B. 3. Mahoney von der 
Feuerwehr, ECountyrichter Y.E.Omens, 
Staatsfenator €. 3. Gladin und den 
Angeftellten W. ©. Kaufman, F. P. 
Glade und G. ©. Diron von ber 
Wahlbehörde zugeftellt Habe. Ehe der 
Leichenfchauer Bericht erjtattet, kann 
wegen Berlehung des Einhaltsbefehls 
nicht vorgegangen werben. 

Die Klagefchrift in der Schabener- 
fagflage Kapitän Thomas P. Dkti- 
gans vom 7. Regiment gegen County: 
richter Omen? und Sheriff Zimmer 
mwurbe heute Morgen den Beklagten 
zugeftellt. Kapitän Octigan klagt, mie 
an anderer Stelle berichtet, auf Scha= 
benerfag in der Höhe bon $25,000 
wegen unberechtigter ?yreiheitöberau- 
bung. 


— — — — 


An Sable alaı vorbei;: Preſide 
_ Hamburg me 


ar F 


Jener Kuochenfund. 


Snead hatte das Gebein angeblich als 
Kurioſität heimgebracht. 
Betreffs der Menſchenknochen, die, 
wie berichtet, in einem Korbe liegend, 
im Keller des Hauſes Nr. 3157 Grove— 
land Ave. gefunden wurden, erklärte 
deſſen frühere Bewohnerin, Frl. 
Minnie Carter, Nr. 3141 Cottage 
Grove Ave., dem Polizeihauptmann 
Nootbar, daß ihr einſtiger Zimmerherr 
C. B. Knead dieſes Gebein einſt aus 
einem Hoſpital, in dem er als Auf— 
wärter beſchäftigt war, heimgebracht 
hätte. Als er fortzog, nachdem er 
eine Anſtellung als Aufwärter in 
einem Pullmanwagen erlangt hatte, 
habe ſie die Knochen, die er alsKurioſi— 
täten im Zimmer liegen hatte, in den 
Keller getragen. m Herbft wurde der 
Keller überflutet. Als fie die Woh- 
nung mechjelte, war der Korb im Eife 
feftgefroren. Aus dieſem Grunde 
hätte fie ihm nicht mitnehmen fünnen. 
Heute Nachmittag wird Kohn, ein 
Bruder des E. B. Snead, von dem 
Polizeihauptmann vernommen iverden. 
Sollten feine Ausfagen fich mit denen 
des Frl. Carter deden, fo wird die Un— 
terſuchung eingeftellt werben. 


— — — — 
Abſchaͤzung der Hochbahnen. 


Sie iſt nunmehr ernſtlich in Angriff 
genommen worden. 

Die ſtädtiſche Tiefbahnkommiſſion, 
mit Stadtingenieur Ericſon an der 
Spitze, hat ihr neues Lokal im zwan— 
zigſten Stockwerk des „City Hall 
Square Building“ bezogen. Dort 
hat ſie heute mit der Schlußaufrech— 
nung begonnen an der Bewertung der 
Hochbahnen. Auch Prof. George F. 
Swain von der Harvard Univerſität, 
hat ſich als Vertreter der Hochbahnge— 
ſellſchaften dazu eingefunden, nachdem 
die Kommiſſion gedroht hatte, ſie 
würde nicht länger auf ihn warten. 
Die Vertreter der Hochbahngeſellſchaf— 
ten erklären übrigens, ſie würden nicht 
einwilligen, daß der Wert der Hoch— 
bahnen auf weniger angeſetzt werde, 
ala $86,000,000, denn fo viel fei bei 
der im borigen Yahre porgenommenen 
Verfchmelgung der Linien für diefe 
bezahlt worden. 


— — — — 


Die Alis:Chalmers Evo, 


Banferottverfahren gegen die 
Mafdinenbauanftalt eingeleitet. 


Auf Betreiben " der Erften Natio⸗ 
nalbank und der Wiskonſin National 
Bank in Milwaukee iſt vom dortigen 
Bundesgericht das Bankerottverfahren 
eingeleitet worden gegen die Allis— 
Chalmers Co. Die Herren Otto H. 
Falt und D. W. Call find zu Verwe— 
ſern der Bankerottmaſſe eingeſetzt 
worden. Sie haben heute im hieſigen 
Bundesdiſtriktsgericht beantragt, daß 
das Verfahren auch auf die in Chicago 
befindlichen Anlagen der Geſellſchaft 
ausgedehnt werde. Herr Wm. %. Chal- 
mers, der Anteilſcheine der Geſellſchaft 
im Geſamtwert von 8500, 000 beſitzen 
ſoll, läßt von ſeinem Anwalt, Herrn 
George M. Eckels, gegen dieſe Maß— 
nahme Einſpruch erheben. 


— —— — — 


Schwer zu glauben. 


große 


Friedhofsverwaltung verweigert angeblich 
Beerdigung einer Negerin. 


Der Neger Kohn B. Gastill erfuchte 
heute das Kreisgericht um einen Man- 
damuädbefehl an die „yoreit Home 
Gemetry Eo.”, melche Tich angebli 
meigert, die Leiche feiner rau auf dem 
Friedhofe beftatten zu lafjen, weil fie 
eine Negerin mar. Gasfill behauptet, 
daß feine vier Kinder auf dem Fried- 
hofe begraben liegen. 


—- 9.0 — 


Immer langfam voran! 


Der ftäbtifche Bauinfpeftor, Herr 
Dsborn Monett, hat heute dem Mayor 
Bericht erftattet über feine Tätigkeit 
während des verfloffenen Jahres. Er 
Hagt, daß Strafanträge gegen Raud- 
frepler im Stabtgeriht viele Monate 
lang liegen bleiben, ehe fie zur Ver— 
hand gebracht werden. Diefe Saum- 
feligfeit erfchwere den Inſpektoren ih— 
re Aufgabe ungemein. 


— —e— 


Die Meritofämpfe. 


Mafhington, D. K., 16. April. Dem 
amerikaniſchen Staatsdepartement 
wird gemeldet, daß Culiacan, die 
Hauptſtadt des mexikaniſchen Staates 
Sinaloa, von den mexikaniſchen Re— 
bellen genommen wurde. 

Zu der Liſte der mexikaniſchenStaa— 
ten, in denen die Aufſtandsbewegung 
größeren Umfang gewinnt, iſt auch 
Guerrero gekommen. 

Dagegen wird in einer Depeſche aus 
Salina Cruz in Abrede geſtellt, daß 
das weſtliche Ende der Tahuantepec— 
bahn von Rebellen beläſtigt werde. 


— — — — — 


Das Wetter. 


Chicago und lmgegend: Klar beute Ubend 
und morgen; wentg Wechfel in der Luftwärme; 
mäßiger bi3 frifher Rordiind. 

Uinois: Klar im Rorden, wahrſcheinlich Regen⸗ 
gufſe im Suden heute Abend oder morgen; im 
Außerften Norden heute Abend FSroſt. 

Indiana: Bemwölft und älter heute Abend; 
u F 

Wiſlonfin: Klar heute Abend und morgen;: im 
Süboften heute Abend etwas kühler; Feoft beute 


Bewout ew ft und fälter heute 


24. Jahrgang Ne. AN 


Brutales Raubgelichk 


Opfer munÄte nach dem Hof 
geihafft werden. 


NRingt mit dem Tode, 


Die Täter fonnten bisher nicht ermitkeli 
werden. —YXac berühmten Mufter.— 


Sürchterlidy zugerichtet.._— Mürbe ges 
worden. — Unter fhwerem Derdadt, 


In North Chicago murbe geftern 
früh der Arbeiter Yojeph Schulg, Ne 


bon drei Wegelagerern überfallen, 
ſchlugen 


8314 Superior Abe. South a a 
die 


er Widerſtand leiſtete, 


Strolhe ihn mit Anüppeln nieder _ 


nahmen ihm die goldene Uhr und SEE 
ab und fuchten das Weit. Shulg 
fand geftern Abend Aufnahme im 


Countyhofpital. Dort murde feilges 


ftellt, daß er einen Bruch des Schäbeld 
und beider Arme erlitten hat, An Pi ; 
on 5 


nem Aufkommen wird gezweifelt. 
den Tätern fehlt jede Spur. 
„Bände hoch!“ 

Die Polizei fahndet auf drei Raube 
gefellen, die heute früh um jehs U 
in Anton Paganuccis Wirtfchaft 
Gaftfpiel gaben. 


niont in Anfchlag, zwangen ihn, 


Kaffenapparat 
ftehenden Inhalt und machten fi) aus 
dem Staube. 
liat. 
Aus Eiferfucht. 
Rafend vor Eiferfucht Hat geflerm 


Die Banditen gofs 

fen je einen Rachenpußer hinter die 7 
Binde, brachten dann ihre Schießeifen ° 
auf den Schanktellner Daniel a i 
Arme hoch zu ftreden, plünderten den 
um den aus $8 bea 


Sie entfamen unbehels > 


Ihomas Gallagher, Nr. 347 W, Chefs ö 


nut Str., feinem Zimmerheten Dabib 
Rofenbah im Keller des Haufes Nr, 
346 W. Cheftnut Str., wohin er vor 


feiner Wut geflüchtet war, mit dem Res 


bolverfolben den Schädel gebrochen — 


und ihn dann mit einem Meffer in 


ähnlicher Weife verftümmelt, wie’ por — 


etwa zivei Jahren der Bantier Jere S, 
Lilis in Kanfas City vo: Jad Eus 
dahy verftümmelt wurde. 

Das Opfer ringt 'im : Baffanant« 
hofpital mit dem Tode. Gallagher bes 
findet fich in der Wache an Chicago 
Ave. in Haft. Seine Frau beteuert, 
daß er feinen Grund hatte, auf Ros 
ſenbach eiferfüchtig zu fein. 

Ift geftändig. 
Frank Kapeto, Nr. 1612 W. Supes 


rior Straße, hat geftern dem Polizei 3 
hauptmann Healy geftanden, daß eu 7? 


Sonntag Abend Anton Cafiar nor 
deffen Wohnung, Nr. 719 Noble Str, : 


mit einem Badfteine ni:dergefchlagen 3 
und tötlich verlegt habe, nahbem Gas 


fiar im Verlaufe eines Streited Stans 
ey Poromsti, Nr. 852 Roje Straße, 
ihlimm vermeffert hatte. Poromatt 
liegt im Countyhofpital. Gafiar ift, 


wie geftern berichtet, nod; Sonntag 


Abend geitorben. 
Im Garn. 


Fred Hanfon, Nr. 2427 Foreft Une, 3 


Kanfaz Eity, verfuchte gejtern, dem 
Kürfchnern Beer Brothers rohe Belz- 


tierfelle zu verfaufen, ala cr verhaftet ; 


wurde. Zuvor hatte er fchon 95 elle 


bei der Bach Fur Co., Nr. 108 Wi 


Michigan Straße, Iosgefhlagen. Die 


fämmtlichen elle, die angeblih am 5. 
April in Kanfas City mitteß Eins 
brucha aeftohlen wurden, find von dee 
Polizei zurüderlangt worden. | 


In Unterfuhungshaft. 
In Verbindung mit ber geitern bes 
richteten Ermordung des Tarbigen 
Willis Mathervg, der erichoflen in der 


Mohnung der Frau Mary Erodet, Re, 2 


6223 ©. Ada Straße, aufgefunden 
tourde, find geftern Abend ber Yars 
bige Walter Bell und feine Raffes 
oenoffin Iennie Tenfey im Unter 
fuchungshaft genommen morben. Die 
Polizei glaubt Grund zu der Annahme 
zu haben, daß fie den Mörder kennen. 


Der des Mordes dringend verbähe 
tige Farbige Charles Britton konnte 


bisher nicht verhaftet werben. 


Glüd auf den Weg! 
Um 12 Uhr heute Mittag trat ein. 


junger Deutfcher, der Hier mehrere 


Monate lang anfäffig war, jegt aber 
wieder in die alte Heimat nen 
zurüdtehren mird, Dito Vreden“ 
macher, von Hammond, Inb,, einem 
Fußmarſch nach New York an, mo ee 
fpätetens am 1. Juni einzutreffen ges 
dentt. Sein Weg führt über Glenes 
land und Buffalo. VBrechenmader hat 
fhon in der alten Heimat derai 
weite Märfche gemadit, fo 3. ®. 

800 Kilometer betragende Strede Pas 


Ai 


€ 2 
er 


Fe 


ris-München in 29 Tagen zurüdigelegt, 


* Von Sonnenaufgang an bie 
534, Uhr kann hier morgen —* 
teilweiſe Sonnenfinſterniß bachtet 
werden. 


Die „Abendpoſte 
veröffentlicht heute 
4383 
Kleine Anzeigen 
Mer Urbeitäträfte verlangt, m 
Arbeit jucht, wer etwas zu verfaufe 


oder zu bei 
= x vi 
ar 2 Y Fo 





. it der Ictte Tag des jenjationellen 
Derfanis des ganzen Lagers von der 


ew York Cloak and Suit Co, 


ibe- oder Wollefleider für Damen u. 
65, wert bis $15.00, zu 


55 nun $3 


je Sfirts für Damen ı. Mifjes, 
bis zu $15.00, für 


Bollene Snit3 für Damen und Mif- 
jes, wert bis zu $7.50, für 


483- 82 


Frühiahr-Coats für Mädchen und Ba— 
bies, wert bis 36. 98, für 


157 unn 85 32-81 


er * 
⸗ J 


2.4 


= 
er * 


2 ; 


fügte, daß er nad) dem Speifefaal Hin- 


MR Singhem Unterröde für Da- 


39e 


men, wert 75c, für 


| Schwarze Sateen Damen-IIn- 
ı terröde, wert bis 1.48, zu.... 


89: 


ittwoch: Berfauf von Wajchitoffen, 
Kleideritoffen uud Leinen 


2 nike erira aute Dualität ; 1 Partie 36 Zoll breite heif- ‚1 Partie 42 Zoll breite Alei- 


br le. Iarrirter 
‚®ingbam, Fabrit- 
. „wert -\c, 


Schürzen⸗ 
aroß. Ausw. 
ter Muſter, 
brikreſter, wi. 

breite fanch weiße 

eine große Aus⸗ 


I-d. Muſtern, 
freiter — Yu ce 
19%c, Yard 2 
24 Boll breite ertra {were | 27 
weiße und farbige Pabvila- 
nels — zwabril- 
tefter — wert 10c, 
per Vard 


wert 100 — 


nette Muſter, 
Fabrilreſter. 


ihlichtiarbine und | 
treifte Shirting Cheviots, 


brifreiter, ey 7 
Cat 
1 %artie 


wert 1228, 
‚ber da 
32 Zoll breiter garn-merceris. N 
@oielette Bongee, alle einfach. | geitveifte 


ben, a: 12: w 29, 
‚ brifreiter, wert | die Yard 
2öc, zu at Iaı 


Kleiderſtoffe, 
wert bis 
die Mard 


once neann nn 


450 Paar fortirte 


und able Net 
Gardinen, weiß 
und North, 3 und 
31% Mard3 lang, 
neueite Entwürfe, 
ertra Qualität 

wert b. 3.25 das 
Baar,  jpezieller 
reis 

A 


"5 Kiften Fabrik 


wert 10c, BD. 


48c, 

All.ooo00sse 
Cream 

Baumwoll-Serges, 


farbige Percales 


5 Kiften Everett Glailic Klei⸗ 
der-Ginghams, 


Zoll breite fanch ſchott. 
Plaid Aleiderginghams, viele 


Eyeziell: 1 Partie 36 bis 42 | 
30 breite einfahe und fanch | 


in einer 


4260 


deritoff-Reiter, um au räus 
net⸗ men. wert bis zu 
Fa⸗ 


10c.. 


36 Zoll breiter sebleichter 
Mudlin und Kambric, Reiter, 
wert bi 

ızu 10c — 

die Yard zu 

Große nebleihte beiranite 
türfiihe Handtüher, — das 


Stüd 


Br. 6,6 © 


36 Boll breites, 
ungebleichtes 


c Eheeting 
bolle <tüde, 
wert 


19€ | per Yard J146 


Hairline |? Yards breites fhwere® 
ungebleichtes Pepperell 


Sheeting. — Reſter, 4 2 
19€ 


alle Mufter, | 


ſchweres, 


746 — 


wert 240 — 
ver Ward 


Lie 


|  Sojen jür Kuaben 


feine Nottingbam | 


1.95 


Second von extra | 


feinen einzelnen Nottingham Spiken= | 
ı 200 Dusend weite Gaihmere-Tafchen- 


"Gardinen,. leicht unvollfommen, wein, 
reamfarbig und drab, 215, 3% u. 317 
Narbs lang fünnen zu Raareı berei- 
migt werden, Auswahl 
jede für nur 

Bians- und Mantel⸗Scaris, 
Beripptem u. einiahem Satin, ich Biumen— 
mufter, tiefe, Borten, mit langer vierzöft, 
Seidenfranſe, ‚Nds. lang und 31 
breit, dunfle u. mittlere ‚sarbeit, 
500 Werte, extra Dnalität 


21, 


Zoll 


39c 


ans feinem | 


2000 Baar Kniderboderhoien für Rue: 
ben, reinwollen und alle Größen — 
6 bi3 17 Sabre, reg. Töc 

Werte, zu mur 


Torchon-Spitzen 
200 Yards engliſche Torchon Spitzen, 
wert 5c die Nard 
die Nard mur 


Taſchentücher 


tentücher für Damen — 


wert Ze, jedes für 


Kalſomine 
Kalſomine, in allen Farben — für 
Mittwoch das Pfund 
zu 1118 


Für Die, die einen Garten haben 


Griparniiie an Samen, Gartengeräten und Geflitgelfutter. 


Grasmäher. 3 Meier, 
Be Treibrad, hübſch 
iniſhed, 
jeder J 98 
e —* feine 
tiſchung, 5Pfd. 12 
65e, Pfund... 150 


volle Größe 
pur mur 


biinneniamen, 
100 Pfund 
tür 


Niveted Garten - Hade, 


Blnmen- oder Gemüfe- 


‚ famen, 1 Duß. 


Packete 
Tuberoſes od. Gladiola 


Knollen, Nr. 1 15€ 


Maare, Duß.. 


Gefluͤgelfutter, Miſchung v. 
teinem Getreide u 


Sonnen 


Fünf Bargains in Kurzwaaren 


Meines Baummoll - Einfahband X. D. 
24 9b. auf der Wolle, 

10c Wert, Mittwoch 
Nähnadein, niit. 3 bis OD, eng 
dies Babrifat, Rudet am 
Mittwoch zu 


amt 


lc 


Spule 


Kinns 
. Nalchineniaden 
be ſchwarz oder weiß 
RNitwoch verlau 
ſen wir die 

Br 


beſter Maſchinensöl, 
in Uebrig 
Yr 


narantirt nirht 
au werden, Sc DD 
r., Mittwoch, Slate. 2 Une 
Nänieide, nlie Karben u. fchiwars, 
50 PYard Svpule, 

Mittwoch, Spule 


Ilse 


R 2 ri . —R 
J Groceries und Liköre 


Wicboldt? Beſt AXNX | ein. Caro 


$1.39 0° 2° 


cu Santa Glara. 
. Serien, Rfd Tl4c 


zen abet Sugar Be 
Is— Deo, Böc; 7 
per Büchfe dat 
| u * fe Jerry Laundry⸗ 
eife, — 10 23 
Ede fur 250 


Santos 
ver Pſd.... 
Kartoffeln, 
Kocher, per 


Feiner 
Nabmtäfe, 
per Bid 


S part jeht 
von 92.50 bis] 
37.50 an | 
Platten. 


Wir liefern an! 

Hunderte j 

berbeilerte Doppel-Suction obere oder um: 

tere Blatten zu 5,00 für die 7.50 Eorte;— 

750 für die 10.00 Eorte; 10.00 für die 

17.50 Sorte, Wir verurfadhen Euch nie 

Schmerzen mit umieren neuen Methoden; \ 
wie cine Frau fagte: „Meine Zähne wur 


Feiner wohlſchmeckender 
Kaffee, 3 


weiße mehlige 


A: 
Dodge 


( Son. Brilfen, 


| oder Dimor 
| Linien, DOe d. 


unſere leiden. 


Gier — feine, 


21 
BOB, ZB sauer c 


ewiitd 8 i 
Swiits Preminm 2360 


Butterine, Pfd. . . .. 
Selbſtgebackenes 1 
Brot, 5e Laib 3 20 
BGallone Calif. Vortwein 
wert TC; vl. Marb- 
land Wwbiskeh, volles Dt 
wert $1.00, die bei 


= < 
den Artifel re Böc 


...26e 


39c 
Gountn 


23c 


$2.95 


vollitändi,, 


FENTON 
Unfere Auaengläfer heilen Augen: 
Trei Gradnirte: 


Baar. 


Dr. Hirsch, Crown & Meyer 


Drei Doktoren bei Wieboldtd, 


lad J 


den gezogen, ebe ih c3 wußte!” Keine Schmerzen. 


Dr. BLOOMENTHAL und Assistenten, 


‚fremde Erde. 


Moman von Richard Nordmann, 
G. Fort ſetzung.) 

Na 

beherrichte Nervofität an, 

fragte nad) "nichts mehr, 


denn fjie 


fühlte, daß zmijchen dem marmher= | 


aigen Senaben von einft, der ihr die ge- 
beimften Requngen feiner Seele anver- 
traut batte, und zmifchen dem jungen 
Dffizier von jeht ein himmelmeiter 
Unterjchied fei, den zu überbrüden. fie 
niet imftande war, und jo nidte fie 
ihm bloß freundlih zu, als er ihr 


unter wolle, um dort Briefe zu fchrei- 
ben. Als aber kurze Zeit darauf au 
Die Kleine Kontefija vom Ded ver- 


ehwunben war, wußte fie genug. 


€3 waren feine fünf Minuten ver- 


gangen, fo bemerkte Elena, daß bie 


Halienifche Gräfin fomwie der Jüng- 


J mit geſpannter Aufmerkſamkeit 


ihr Hinfahen und leife von ihr 


Sräulein dv. Anörfe entrüftete fich 


augenblidlich darüber, obgleich fie es 


wohnt war, dak Elena ftets aller 
Blide auf fi 309, und fie rächte fich 
ft auf der Stelle dadurd, daß fie 
elegante Loranette 

ch biefe unverwandt nach der 

ppe binüberblidte.e Der Nüng- 

doch lächelte mit einem reigen= 


nahm und 


einer Weile ftand Kamillo | 
af. Elena merkte ihm eine mühlam | 
aber fie ! 


Zahnärzte bei 
Wichoidts. 


mit au2gejtredten Händen geradeaus 

auf Elena zu. 

„Fräulein Palleſtrazzi?“ ſagte er. 
„Der Kapitän nannte uns eben Ihren 
Namen. Elena Palleſtrazzi aus San 

Marina?“ 

Elena nickte lächelnd. 
mich?“ 

„Ich bin der Konte Coleone, der 
künftige Schwager von Dotktor 
Alexander Gerhardos.“ 

„Von Jugenios Bruder?“ 
Elena überraſcht aus. 

Der junge Konte nickte und wies 
mit der Hand nach Rafaela, die, eben 
von unten kommend, bleich und ver— 
ſtört auf ihn zueilte — mit einer Haſt, 
als wollte ſie's verhindern, daß er mit 
Elena ein Geſpräch anknüpfe. Aber 
es war zu ſpät. 

„Da iſt meine Schweſter,“ fuhr der 
junge Konte ſort. „Doktor Gerhardos' 
Braut.“ Und vorſtellend fügte er hin— 
zu: „Fräulein Elena Palleſtrazzi aus 
San Marina.“ 


„Sie kennen 


rief 


— — —— — 


| 
i 
| 
| reizende, unrubige Antlik des jungen 
Mädchens, fie wußte nicht, mas fie 
jagen follte, denn vor ihren Augen 
ftand die Szene, al der junge Mann 
das junge Moden unten im GSpeife- 
ſaal geküßt hatte. 

„Doktor Gerhardos iſt Ihr Bräuti— 
gam?“ ſtieß Elena hervor, ohne recht 
zu wiſſen, was und wie ſie es ſagte, 
und die Konteſſa blickte ſie worilos 

‚an, anfangs betroffen, dann gefaßt, 
eber forjchenb und mit einem rätfel- 
haften Ausbrud in dem feinen, bunt: 


lichen Lächeln 'herüber, und | len Gefihtchen. E3 mar, ala verfuchte 


fand er auf nud ging. 


* — 


Elena blickte verwirrt in das lieb— 


—— —— — —— — — — —— — — — 
— — — — — — 


je der beiden Säbten in ber Brufl, m 


—* 


bligte, die der Augenblict geboten und 
der nächſte vielleicht ſchon wieder ver⸗ 
nichtete, aber jetzt, in dieſer Setunde, 
war es da, dieſes feindliche Gefühl der 
eineñ und der Widerwille der aͤnderen, 
und ſie ſtanden ſich gegenüber, die 
Konteſſa, das Kind des Sudens, 
tlein, dunkel und geſchmeidig, wie ein 
tleiner Panther, und Elena, die Toch— 
ter einer deutſchen Mutter, groß und 
träftig, mit igren blonden, weyenden 
Haaren, wie eine junge Lowin. 

„Wie mertwüroig ſich das trifft!“ 
ſagte die Konteſſa nach einer Pauſe 
langſam. „Wir iernten Herrn Vottor 
Bergardos und ſeinen Bruder Jugenio 
bor einigen Weonaten in %enepig ten= 
nen. ja freue mid) von ganzem Ker- 
zen, ©ıe getroffen zu haben!” 

Mit einem bezwingenden Lächeln 
und voller Herzlichfeit jtredte fie Elena 
die Hand hın, dann fügte fie unbefan- 
aen hinzu: „Doftor Gerhardos mwird 
uns mit feiner Barfe vom Dampfer 
abholen, und Yhr Bräutigam und Yhr 
Vater werden gewiß aud da fein?“ 

„D nein. E3 weiß feiner von bei- 
den, daß ich fomme.“ 

„ah — eine Ueberraihung?“ Die 
Konteffa klatſchte Fröhlihd in Die 
Hände, und ihre dunklen Augen blit- 
ten in findifcher Fröhlichkeit, wobei fie 
fe frifh und reizend ausfah, daß 
Elenas vorherige Antipathie zu mans 
ten begann. „Wir bringen Sie in 
unferer Barte nah San Marina. 
Eind Sie, einverftanden, Fräulein 
Palleftrazzi?“ 

„Gern,“ ermiderte Elena freund 
lich. 

Die Konteffa begann lebhaft und 
ltiebenswürdig zu plaudern: „Wir 
haben fchauderhaft viel Gepäd mit, 
denn wir überfieveln aus unferer Hei- 
mat, Benedig,. für immer nad Ma- 
rina. MWber unfer Gepäd geht mit 
diefem Dampfer big Korfu und wird 
dann fpäter nah San Marina ge- 
bradt. So werden Sie's doch hof— 
fentlich mit $hren Sachen auch) machen, 
nicht, Fräulein Palleftrazzi?" Dann, 
als Elena zerftreut nidte: „Dio! Ich 
bergefie ganz darauf, Sie mit meiner 
Großmama befannt zu machen. Ber=- 
zeihen Sie!“ 

Nervös erregt fjprang die fleine 
Kontefja auf und eilte mit freubigen 
Rufen auf die filberhaarige Dame zu. 
Elena Palleftrazzi folgte der leichten, 
graziös dahinhuſchenden Geſtalt lang— 
fam und finnend.» & 

Elena mußte fich in ihre neue Be- 
fanntihaft und bevorjtehende Ver— 
mwanbtichaft, die gräflide Familie 
Eoleone, nicht recht hineinzufinden. 
Sie hatte auf ihren Reifen im bunten 
MWechlel zahliofe Menfchen der ver: 
Ichtedenjten Arten fennen gelernt und 
war meber engherzig noch ftreng im 
Beurteilen von Charatteren, noch an= 
Tpruchsvoll und unnahbar; im Gegen- 
teil, in ihrem Wefen lag viel Wohl- 
wollen und Wärme, die fie den Mit- 
menjchen entgegenbradite, und ihre 
Nachficht, mit der fie uber Schwächen 
und Fehler hinmegzufehen mußte, 
machte vielleicht den vornehmften Reiz 
ihrer liebenswürdigen Perſönlichkeit 
aus — aber diesmal ließen ſie alle 
dieſe Eigenſchaften im Stich. 

Das herriſche, unduldſame Weſen 
der Gräfin, die mit nichts zufrieden 
war, die eine zugleich gezierte und ba— 
nale Art beſaß, ſich auszudrücken, alles 
herabzuſetzen beliebte, was andere 
ſchön und gut fanden, und in eine 
einzige, läſſige Handbewegung ſoviel 
Verachtung zu legen wußte, dieſe Frau 
ſtieß mit jedem Wort und Blick an das 
fcine Empfinden des warmherzigen 
jungen Mädchens. Und Rafaela mit 
ihrem erzwungen lebhaftem, flattern— 
dem Weſen, hinter dem ſie eine große 
Nervoſität zu verbergen ſchien, mit 
dem nimmer ruhenden, zwitſchernden 
Plaudern und Lachen, den tauſend in— 
diskreten Fragen, peinigte Elena ge— 
radezu, und zum erſtenmal in ihrem 
Leben wußte ſie nicht recht, wie ſie ſich 
benehmen ſollte. 

Die unfreiwillige, uneingeſtandene 
Mitwiſſenſchaft eines Geheimniſſes 
und der Gedanke an das alles, was 
ſich mit der Konteſſa verknüpfte, be— 
ſchäftigte ſie fortwährend, und un— 
ausgeſetzt ſchwirrte es ihr durch den 
Kopf: Dieſes Mädchen hat an dem— 
ſelben Morgen, da es das Schiff be— 
ſtieg, um zum Bräutigam zu fahren, 
einen anderen geküßt! Dieſes Mäd— 
chen, das am frühen Morgen ſo trau— 
rig und ergriffen geſchienen, lacht jetzt 
ſo fröhlich, ſo unbefangen und gedan— 
kenlos. — Welche Gründe bewegen 
Rafaela, Alexander Gerhardos zu hei— 
raten, wenn ſie einen andern liebt? 
War der junge Mann, den ſie geküßt, 
Kamillo? Oder war er es nicht? 
Wußte er, daß ſie verlobt war und zu 
ihrem Bräutigam fuhr? Offenbar 
— und nur aus diefem Grunde leug- 
nete er jo hartnädig, daß er die Kon- 
teffs überhaupt fannte. Welch ein un- 
Ihönes Spiel! Betrog er nicht wil- 
fentlich einen andern, diejen ahnung3- 
Iofen Doktor Gerharbos, der morgen 
bie geliebte Braut erwartete. 

Alle diefe Erwägungen befchäftigten 
Elena jo intenfiv, daß fie ihre Sprache 
lähmten, ihr ganzes Weſen verwan— 
beiten, fie falt, unliebenswürdig und 
geiſtlos erſcheinen ließen, ſo daß ſich 
die Gräfin Coleone bald darüber klat 
war, daß dieſe neuen Familienbande, 
die geknüpft werden ſollten, ewig äu— 
Berliche bleiben würden. Das Wefen 
Elenas, in dem fich fopiel Beftimmt- 
heit, Offenheit und Energie ausbrüdte, 
Elena, die weder heucheln mollte noch 
fonnte, fondern ftet3 gewohnt mar, 
ihr Herz Iprechen zu lafjen, fagte ver 
Gräfin nicht zu, mähr..ıd die Kon- 
teffa ihre fünftige Schwägerin mit 
Liebensmwürbigfeiten und Schmeiche- 
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leien überhäufte, ohne dabei jemals 
geſchmacklos zu werden. 

Allmählich ließ ſich Elena von dem 
Weſen der 


heiteren, drolligen 
a gefangen 


EEE 


Kon⸗ 
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Kamillo gegenüber beobachtet hatte, 
ivar fie fo weit gelangt, fich einzureben, 
es müſſe fich ihrerfeits doch um einen 
Jertum handeln, den das junge Mäd- 
chen, das fo kindlih und unbefangen 
plauderte, mit ein paar Worten auf- 
ffären mwürde. Mehr als einmal 
drängte e3 fie, dem sreunde zu erzäh- 
len, daß die fleine Kontefja ihre 
Schwägerin werden fedte, aber die 
Angft, dem jungen Manne vielleicht 
eine Stunde der Scham zu bereiten, 
beiwog fie, endgiltig darüber zu fchwei- 
gen, um fo mehr, da Kamillo den gan 
zen folgenden Tag fait unfichtbar blted 
und fi), wie fie hörte, faft immer in 
feiner Rajüte aufbielt. 

So mar e3 allmählich Abend ge- 
worden, ein leifer Wind hatie bie 
Paffagiere nad den unteren Räumen 
vertrieben, die Gräfin, NRafaela und 
Fräulein von Knörde jahen imSpeife- 
faal und fpielten mit dem Kapitän 
Bezigue, und nur Slamillo, der in Ge- 
danken Herfunten auf und ab fchritt, 
und der junge Konte, der auf einer 
Chaiſelongue hingejtredt lag und mit 
apathifcher Miene in den erjterbenden 
Tao hinausblidte, befanden fich auf 
Ded. Elena lehnte fich unweit Tonios 
in einen Strohjeffel und betrachtete ihn 
mit Antereffe. Er üähnelte jeiner 
Schweſter mwenig., Sein Geficht war 
blaß,. mit einem leichten Sti ins 
Bräunlichgelbe und mit einem Aus- 
drud von Schwermut, der in den jun 
gen Zügen doppelt rührend mirfte, 
Seine Geftalt war hoch aufgefchoflen 
und fein Anzug bon ausgefuchteiter 
Eleganz, ohne auffällig oder gedenhaft 
zu fein. An den ſchmalen Händen mit 
den langen Nägeln blintten funftvoll 
gearbeitete Ringe, die feingebogenen 
Tüße ftedten in grauen, weichen Le- 
derfchuhen, und fo oft er fein feidenes 
Iafhentuh an die Lippen brüdte, 
ummehte ihn ein faum mwahrnehmbares 
Parfüm. Alles an ihm atmete Ge- 
Ihmad, Bornehmheit, Diskretion. 
Elena jhhien es, ala ob fich die Vor- 
nehmheit des alten Namens Coleone 
lediglid nur in dieſem ſchönen, 
Ihmwermütigen Süngling verförpern 
follte. €3 reizte fie, zu erfahren, mas 
in der Bruft diefes jungen Menjchen 
borging, deilen verjchleierten Augen 
ber Glanz der Jugend, deſſen Lippen 
das übermütige Lachen des Knaben 
fehlte. Welche Art von Gedanken 
mochten ſich hinter dieſer blaſſen Stirn 
bergen, unter deren feinen Bogen zwei 
dunkle, verſchwiegene Augen träum— 
ten? Elena fühlte ſich ſeltſam ange— 
zogen und zugleich beruhigt von ſeiner 
lautloſen Anweſenheit, daher beſchloß 
fie, das Wort an ihn zu richten. 

„Werden Sie auch in San Ma— 
rina bleiben, Konte?“ 

Ein tiefes Rot der Befangenheit 
ſtieg in die Wangen des jungen Man— 
nes, und mit einer etwas ſtockenden, 
halblauten Stimme antwortete er: 
„Vielleicht. Ich weiß es nicht. Ich 
frage nie.“ Dabei lag etwas ſo Mü— 
des, Willenloſes in ſeinem Antlitz, 
daß es Elena das Herz bewegte. Und 
ſie, deren Feingefühl jede Frage haßte, 
konnte ihrer Teilnahme und ihrem In— 
tereſſe nicht gebieten, ſie fragte wieder: 

„Wo iſt eigentlich der ſtändige 
Wohnſitz Ihrer Familie, Konte?“ 

„Nirgends.“ 

In ſeinen Augen hatte es bei die— 
ſem einzigen Wort, das ihm unwill— 
kürlich entſchlüpft zu ſein ſchien, auf— 
gezuckt, ein jähes, verächtliches Auf— 
zucken, das den tiefdringenden Blicken 
des jungen Mädchens wie eine Offen— 
barung ſeiner Geele ſchien. Sie hörte 
aus dieſem einzigen Wort, daß er 
unter ſeiner Familie litt, daß er in— 
nerlich nicht zu den beiden gehörte, 
daß er aber zu ſchwach war, ſich auch 
äußerlich von ihnen loszuſagen. 

„Sie haben keine Eltern mehr?“ 
fragte Elena leiſe. 

„Einen Vater. — Unſere Mutter iſt 
früh geſtorben.“ 


(Fortſetzung folgt.) 
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Meder, der Gispo Soda 
Craders ift, ijt be 
s aeiitert davon. 
S Euch wird es gerade 
N jo gehen. Das merfwür- \ 
| dige Eispo Packet mit dem \ 
Reinheits : Siegel: bringt 
N fie Euch mit aller Sri. 
S che, Knuufprigkeit und | 
N neugebafenem Aroma 
N und Wohlgeichmad, dam- 
N pfend heiß aus dem Bad: 
N ofen. Sie fommen jofort | 
K ins Padet und die ganze R 
& Site bleibt darin. x 


Geht ficher, daß Ihr 


Gspo 


Jauf dem Packet ſeht. Es 
iſt nicht Eures Grocers 
S Schuld, dag der Ylame N 
x rtachgeahmt ift. Ueber- 8 
| zeugt Euch jelbft. N 


| Holt ein Badet — 5 Cents heute 
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zu trinken. 


ellen Flaſchen. 


ria 


raunen Flaſchen 


Sie würden nicht daran denken, unreines Waſſer 


Warum nicht gewiß ſein, reines Bier zu erhal⸗ 
ten? Wenn Sie Bier von einer hellen Flaſche, die dem 
Licht ausgeſetzt war, trinken, ſind Sie deſſen nicht ſicher. 

Licht verurſacht Zerſetzung, ſelbſt bei reinem Bier. 

Schlitz wird im Dunkeln gebraut und in mit Glas 

emaillirten Stahlbehältern gelagert. Jeder Kübel, 

Bottich, und jede Kufe wird bei jedesmaligem Gebrauch 
Jede Flaſche wird ſteriliſirt nachdem ſie 
geſiegelt iſt. Sogar die Fenſter in unſerer Flaſchen⸗ 
bier⸗Anlage ſind von braunem Glas, 


Die Braune Flaſche ſchützt 


Schlitz, Reinheit von der 
Brauerei bis iun Ihr Glas. 


ausgebrüht. 


Phone Monroe 37 N 
Jos. Schlitz Brewing Co. 
646 W. Ohio Street 
Chicago, Ill. 


That Made 
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Lokalbericht. 


Deutſches Theater. 


Heute „Doktor Klaus“ zum Benfiz 
für Joje Danner. 

Die Namen Adolf L’Arronge und 
oje Danner haben fi für heute 
Abend vereinigt zum Ehrenabend und 
Benefiz des bedeutenden Charafterdar- 
ftellers des bdeutfchen Theater, um 
einen großen fünftlerifchen und hof- 
fentlich aud) Elingenden Erfolg zu er- 
zielen. Gegeben wird „Doftor Klaus“, 
eines der beiten und zugfräftigiten 
Luftipiele des voltstümlichen Verfaf- 
fer8, mit Herrn Danner in der Titel- 
rolle. „Doftor Klaus“ und in diefer 
Rolle den trefflichen Künftler zu ſehen, 
der während der Spielzeit dem Publi- 
fum fo viele intereffante Geftalten in 
bornehm durhdachter Darftellung por: 
geführt hat, lohnt ficherlich einen Gang 
ins Deutfche Theater. Einen genuß- 
reichen Abend verbürgt nicht nur der 
Hauptderfteler, fondern die ganze 
Rollenbefegung: 


Leopold Griefinger, Jumelier....Rudwig KRoppee 
Julie, deifen Tochter Annie Bender 
Mar von Baben, deren Gatte Vaul Faſoli 
Dr. Ferdinand Klaus Joſe Danner 
Marie, Grieſingers Schweſter, ſeine Frau 
Emilie von Jagemann 
Emma, beren Tochter........... Maud Blanlke 
Laul Gerſtel, Reſerendar. Theo. Wolter⸗Drews 
Marianne, Haushälterin bei Grieſinger 
Marie von Wegern 
Lubowsti, Kutſcher Heinrich Löwenſeld 
Auguſte, Dienſtmädchen... PRaula von Jagemann 
Anna Lina Tisge 
Pehrmann Ernft Rentryy 
GOUmBE, BOUEE.2n 0400 re 6nunn rn Simon Gdlmarın 
Satob, Bauer..!...uueuneren.n00.... Robert Unger 
Regle..................Ludwig Koppee 
Morgen Abend mird zum leßten 
Male Lehars zugträftige Operette 
„Der Raftelbinder” zur Aufführung 


fommen. 

Etwas ganz Neues fteht für Don- 
nerftag und die folgenden Abende in 
Ausfiht: ein deutich-ameritanifches 
Lebensbild mit Gefang und Tanz, be— 
titelt „Die Grünhörner“, verfaßt von 
Hans Kikling-Doberd und mit Mufit 
verjehen von Kapellmeifter Karl von 
Megern. ft der Titel des Gtüdes 
fchon vielfagend, fo erübrigen die Na- 
men der einzelnen fünf Bilder wohl 
jede nähere Erläuterung; fie lauten: 
„Ankunft in Umerita”, „Im Nem 
Yorker Tingeltangel*, „Rächtliche 
Straßenfzene”, „Im Polizeigericht” 
und „Unverhofftes Wiederjehen“. Wei- 
ter braucht nicht3 verraten zu merben, 
und die Direktion erwartet jebenfalls 
nicht mit Unrecht einen durchſchlagen⸗ 


‚den Erfolg des Stüdes und eine Rei- 


he voller Häufer. „Die Grünhörner“ 
—J nerſtag, Freitag 
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reitag Sams⸗ 
a Ant 1 ‚und 


den in folgender Befegung über die 
| Bretter gehen: 


Paul Schädlih aus Leipzig....Öeinr. Cömenfeld 
Eveline, feine Frau Marie don Wegen 


Betty Eangbofer aus Bien.... Emilie Schönfe'd | 


Willy Stein, ibr Liebbaber...... Ludwig Kopiere 
Baron von Adelsfeld aus Berlin.... Paul Fafıli 
afob Anöpfle aus Ulm........ Simon Edlmann 
Bärbele, feine Frau 
SHannele, feine Tochter 
Charles Black, alias KarlSchwarz. Joſe Dannır 
Kathi, Tyroler Sängerin zug Erone 
Refi, Ditto 6 Elfe Duerim 
Neln Green, Chanionette Lina Tiet 
PBerotti, Sänger u Fe 
Gurafo, ditto 
Kramer, Direktor eines Zingel-Tangeld...:..... 
Theo. Wolter:Drawd 
Wilfon, Polizeirihter...zunsnnsener: Willy Schaf 
Honeit, Gerichtsſchreiber NRohert Unger 
Spleen, Gerichtsdiener. . . . · Heinrich Weißgerber 
MceCarthy, Poliziſt Remy Maärſano 
Smith, ditto Omar Campbell 
Ein Schiffsoffizier Ernſt Rentrop 
Zeitungsjunge Edna Werner 
nn EEE Maud Blartfe 
— Michel Scherf 
Zweiter Gaſt 
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TERN Vilbelm Münni.g » 


Einwanderer, Matroien, Gepäcdträger, 
Herren und Damen. 

Ort der Handlung: Hobofen ınd Nee Por! 
Regie Direltor Mar Yanıld 
Dirigent Kapellmeiiter starl dv. Wegern 

— — — 


Bereinigte Sänger, 


Großes Konzert im Chicago Opera Houfe 
am fommenden Sonntag. 

Die Vereinigten Sänger von Chi: 
cago, die Vereinigung der hiefigen zum 
Sängerbunde des Norbmeitenö ge> 
börenden Gefangpereine, geben am 
fommenden Sonntag von 2:30 Uhr 
Nachmittags an, im „Chicago Opera 
Houfe“ ein großes Konzert. Zur Auf: 
führung des reichhaltigen und gedieges 
nen Programms find Frau Matilde 
Rapp-Zoehrlaut, Sopran, und Herr 
Arthur Kraft, Tenor, ala Soliften und 
Ballmanns Drchefter unter perfönlicher 
Leitung vor Martin Ballmann heran» 
gezogen worden. Chormeifter H. X. 
Rehberg wird die Chorgefänge leiten, 
bon denen vier auf dem im Juli in St. 
Paul ftattfindenden Sängerfeft des 
Bundes vom Maffenhor gejungen 
werben follen. 

Nachftehend das Programm: 

1. il 
Ouvberture, a * der Unterwelt“ 


Offenbach 
Vallmanns Orcheſter. 
u — un —— 
ereinigte nger und Orcheſter. 
3. (a) Blumengeflüfter.uunzcanesen- * — Blon 
(b) —— —— Eilenderg 


rcheſter. 
. Gopranfolo— 
(a) Der Sommer 
(b) Der Wirtin Töchterlein 
Frau Matilde Rapp: Yoebrlant. 
5. (a) „Augenbzeit“ 
(db) „Schager! Hein” 
Vereinigte Sänger. 
. Zuett für 2 BViolinen— Grobmütterchen“, 
dylle Lanee 
* A. Hand u. I. Garamoni u. Creftsr, 
yo — 
a) Der Traum... .esssnnnnnnnunnn en Aubinftein 
(b) Widmung * 
E Er iſt gekommen 
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Geinrih Vene. 
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Beachten Sie, daft Krone 
oder Kork „Schlitz“ ein⸗ 
gebraunt zeigt. 


Milwaukee Famous. _ 


"THE BEST 
Dem 


billiger! 


Bantes’ Greamery Butter ift beiler als Ihr ir⸗ 
sendwd anders welche taufen fünnt........Pber 
Beiter Kaffee, der für Geld zu haben ift.... 
230€ Bert Santos Naffee......--ureruereenene 233 
Gussteiee DEER Va 2000ununnnngennucnn 400 
Beiter Head Reid, Ile Sorte 6% 
Banfes’ beiter afao, 4% Bid 
Weitjeite Läden: 
1644 38. Chicago Ave 1217 ©. Hallted Ste. 
1367 Milmaufee Ave. 1810 $. Hallted Er, 
2054 Milwaufee Ave. 1818. 12 Er. 
1024 Milmaulee Ave. 81028, 22. tr. 
2710 W. North Ave. 2830 W.Maditon Etr; 
3054 Armitage Abe. 1510 B.Madifon Etr, 
1841 Blue island Ab, 
üpdfeite: 
3032 Wenmtivortd Ave. 
3427 ©. Halited Etr. 2642 Lincoln Ave, 
4729 ©. Wibland ve. 34 13 R. Clartk Str. 
Agentur 152 N. State Str., nahe Randolpſö. 


Nordſeite: 
406 W. Diviſion Str. 
720 W. North Ave. 


— —— — — — — — 
Herr Arthur Kraft. 

8. Auswahl aus der Oper „Lohengrin“. . . Wagner 
Orcheſter. 

9. „Am Altar der Wahrheit“ 

Pereinigte Sänger und rdefter. 

DEF 

10. 


11. 


Ouverture, Wallace 


(q) ,Mutter liebe“ Voigt 
(br „Ritters Abichied“ Rintel 
Vereinigte Sänger. 
. Duett für Sopran und Tenor: „Das Duell“, 
Nieolal 
Frau Matilde Rapp-Zoerlaut u. Herr A. Kraft. 
Der deutſche Mannergejang⸗ Schulten 
Vereinigte Sänger. 
+ (a) „Die Schiniede im Walder 
(6) Kinderparade 


. „Wie hab! ich jie geliebt" Möhring 
Vereinigte Sänger. 
. Erinnerung an die Große Oper, große Yantajie 
Tobe 
Ordeiter. 


+. Khmne an die Mufit 
Vereinigte Sänger und Drkhefter. 


— 1 —— 


Deutiche Kriegerfameradihaft, 


In Schönhofens Halle, Milmaufee 
und Afhland Une, findet am om» 
menden Sonntag, Nachmittags von 2 
Uhr an, eine Agitationsverfammlung 
der Deutfchen Kriegerfameradichaft 
ftatt. Yeder ehemalige deutfche Soldat, 
der eine ehrenhafte Entlaffung nad)» 
mweifen fann, ganz gleich, ob er. inner» 
oder außerhalb Ehicagos feinen Wohn- 
fig hai, wird an jenem Tage, falls er 
das 45. Lebensjahr nicht überfchritten 
‘hat, ohne Eintrittsgebühr frei aufge 
nommen. Wer im Alter von 45 big 55 
Sahren fteht, muß die borgejchriebene 
Eintrittägebühr entrichten. Alle neue 
Mitglieder find zu dem Familienfefte, 
welches am felben Nachmittag um 4 
Uhr beginnt, mit ihren Familien 
freunblichft eingeladen. _ 


—n 





Fauler Banffradı. 


New Orleans, 15. April. Yofeph 9. 
Gomila, Direktor des Finanzkomites 
der „Teutonia Bant & Truſt Co.“, 
welcher mit anderen Beamten unter der 
Anklage in Haft ift, faljche eidliche 
Ausfagen über den Zuftand der Bant 
gemacht zu haben, hat der Behörde ge- 
ftanden, daß er der Bant $180,000 
„ſchuldig iſt“. 

Unter den anderen Verhafteten ſind 
der Bantpräfibent Eugene %. Buhler 
und Frant %. Brand. 

Geitern Nbend war Shließung ber 
Banf angeordnet worden. Die Polizei 
hielt Heute lange Reihen Geldeinleger 
zurüd, welche in das Gebäude dringen 
tooliten. 

Man beziffert den Gefamtverluft 
ber Banf auf 300,000 bis 400,000 
Dollars. 

Die Sohfluten, 

Ialluich, Za., 15. April. Someit 
das Auge nordwärts, oftwärtz und 
weſtwärts vom höchſten Punkte dieſes 
Städichens reicht, kann man nichts als 
Waſſer ſehen! 

Mit der reißenden Schnelligkeit ei— 
nes Mühlſtromes ſchießt durch das 
Städtchen die Miſſiſſippiflut, welche 
durch den Dammbruch bei Alſatia frei— 
geworden iſt. Viele Gebäude ſchwim— 
men. 

An der Iron Mountainbahn an— 
derthalb Meilen nördlich von hier 
geht das Waſſer bis zu den Querar— 
men der Telegraphenpfoſten und ſtel— 
lenweiſe noch höher. 

Das Möbeltransportgeſchäft 
Booten iſt ein äußerſt lebhaftes. 


Gegen die „Homerulebill“. 


London, 15. April. Der frühere 
Premier Balfour, der bekannte konſer— 
vative Wortführer, griff im Unter— 
hauſe die Iriſche Selbſtverwaltungs— 
vorlage an und erklärte ſie für ein 
Pfuſchwerk erſten Ranges, welches der 
britiſchen Staatsmannskunſt völlig 
unwürdig ſei. 


auf 


Auslan». 


Des KHaifers Entfheidung 


In einer Duellfahe. — Weitere Ausfchrei« 
tungen ftreifender Winzer. 
(Spezialfabeldepefche der „N.Y. Staat3zeitung”.) 


Berlin, 16. April. Großes Auf- 
jehen erregt eine,’ joeben befannt ge- 
wordene Entſcheidung des Kaiſers 
Wilhelm in einer Duellfrage, die wegen 
ihrer feltenen Begleitumftände ala be- 
fonders jenfationell angefehen wird. 

Die Einzelheiten werden von ber= 
läßlicher Seite wie folgt mitgeteilt: 
der Oberamtswundarzt Dr. Schumm 
in Mergentheim, Württemberg, hatte 
feinen Kollegen, den Gtabsarzt der 
Rejerve, Dr. Sambeth, beleidigt und 
den VBerfuh gemacht, diefen, der Ka- 
tholit ift, zum Duell zu zwingen. Das 
Gericht, bei welchem ein Prozeß an- 
hängia gemadht mar, verurteilte 
Schumm wegen Beleidigung zu einer 
Gelditrafe. Der ärztliche Ehrenrat, 
welchem die Sache unterbreitet wurde, 
entichied zu Gunjten Sambeths. 

Sambeth, welcher in feinem militä- 
rifhen Verhältnig dem Bezirksfom: 
mando in Deuß bei Köln unterjteht, 
erklärte, er habe feine Forderung zum 
3meitampf ergehen lafjfen, mweil er die 
götlichen Gebote, die menjchlichen Ge: 
jege und die logiſche Vernunftlehre be— 
achte, forwie Rüdficht auf feine Yami- 
lie nehme. 

Das Ehrengeriht der Ganitäts- 
offiziere, melches fich fchließlich mit 
dem Fall beichäftigte, erfannte gegen 
Dr. Sambeth auf jchlihten Abfchied, 
meil er jich der Verlegung der Stan= 
besehre dadurch Ichuldig gemacht habe, 
daß er es unterlafjen, eine ausreichende 
ftanbesgemäße Genugthuung für eine 
Ichwere Beleidigung zu erlangen. 

Nunmehr murde die Affäre dem 
Kaifer unterbreitet. Der Monard 
bat entjchieden, daß ein Eingreifen de3 
Ehrenrat3 nicht erforderlich gemefen 
fei, weil Sambeth nicht beabfichtigt 
habe, den Gegner perfönlich zur Ver- 
antwortung zu ziehen. Somit fei ein 
Ehrenhandel nicht vorhanden gemefen. 
Die aus religiöfer Ueberzeugung ent- 
[prungene grundfäßliche Verwerfung 
bes Zmeifampf3 Jet nicht Gegenjtand 
einer ehrengerichtlihen Beurteilung, 
obmohl ein Ganitätsoffizier, der fich 
in diefer Hinficht im Widerfpruch zu 
den Grundanfchuungen jeiner Stan: 
besgenoffen befinde, nicht länger in fei- 
ner Dienftitellung belaffen wmerden 
fönne. 

Daber lehnte der Kaifer den vorge: 
legten Sprud ab und beitimmte, die 
Atten darüber wegzulegen. Da indeſ— 
fen Sambeth feinen begründeten Un- 
laß zu der ihm mwiderfahrenden Belei- 
diqung gegeben, genehmigte der Kaifer 
aus Gnade, daß er unverzüglich feinen 
Abſchied nachſuche. Das iſt denn auch 
geſchehen. 

Im Anſchluß daran konſtatiren 
Bläter der Linken, ſowie das hieſige 
leitende Zentrumsorgan „Germania“, 
daß Dr. Schumm nicht vom Ehrenge— 
richt der Sanitätsoffiziere belangt 
worden ſei. 

Wie aus Köln gemeldet, hat ſich der 
Ausſtand der Winzer noch weiter aus⸗ 
gedehnt, und die Exzeſſe mehren ſich. 

An vielen Stellen iſt es vorgekom— 
men, daß Rebſtöcke abgeſchnitten ſind 
und ſonſtiger Unfug angerichtet iſt. 
Den Beſitzern iſt daraus bereits ſehr 
großer Schaden erwachſen. 

Die Behörden haben ihre Anſtren⸗ 
gungen verdoppelt, um den Tätern 
auf die Spur zu kommen. 

Die Deutid- Atlantifche Telegra: 
phengefellihaft hat ein gebeihliches 
rg ha hinter fih. Die Lei⸗ 

ne bi deshalb imftande gewefen, ei- 

— von 71% Prozent ur er» 


| brecher zu Mattenwan, N. Y., ift, wird 


Bor einem zahl 

im Hamburger 
mujitalifch = phantaftifhde Komödie 
„Die Brautwahl“ als Premiere über 
die Bretter gegangen. Die Be | 
Bufonigemeinde war vollzählig — 
ſend. Der Dichterkomponiſt erntete 
trotz häufigen Ziſchens wiederholte 
Hervorrufe. 


Teſegraphiſche Nolizen. 


IAnland. 


3100,000-Feuer zerſtörte zu 
Auguſta, Me., ein altes Hotel und ein 
Theater. 


— Gejtorben zu Jndianapolis3 der 
öfterreichiihe Bildhauer Rudolph 
Schwarz, im ganzen mittleren Weiten 
befannt, 


— 19 Berlette, ala Perfonenzug der 
Rod Yalandbahn bei Pueblo, Kolo., 
den Bahndamm hinabftürzte.e Schad— 
hafte Weiche. 

— Furctbarer Orkan in einem 
Zeil des Miffourier Countys Gt. 
Francis. 3 Iote, 20 Verlegte, über 
100 Obdadhlofe. 

— 3 Bomben im talienerpiertel 
der New Horker Ditfeite erplodirt. 


— — 


J — ————— 


Grocerie und Fiſchladen zerſtört. An— 


ſcheinend Schwarzhänder. 

— Zwei elektriſche Zwiſchenſtadt⸗ 
züge der „Detroit United Railway“ 
jtießen bei Lima Center, Mich., zufam= 
men. 1 Toter, faft 20 Berlegte. 

— Erdroſſelt, mit einem Strid um 
den Hals, wurde auf der Ditfeite in 
New Hort die 4Ojährige Frau Rofe 
Eucenello’ gefunden. Ihr Gatte joll 
in Chicago fein. 
Der vielgenannte Millionär- 
mörder Harry K. Iham, der noch im= 
mer im Gefängnif für irrfinnige Ver: 


am Freitag, auf Antrag feines Ans ' 
malts, abermal® von einem Komite 
Sadperftändiger auf feinen Geiltes- 
zuftand unterfucht werden. 

— Das jtolze neue Riefenfchladt- 
Ihiff „Utah“ wurde, auf der Fahrt von | 
Greenpoint, N. Y., nach der Graves- 
endbai, vom Irampdampfer „Sondor“ 
angerannt, und zmei feiner fchmeren 
Banzerflotten wurden berbogen. „Con⸗ 
don“ wurde zwar ganz zuſammenge— 
knüllt, aber ſeine waſſerdichten „bulk— 
— retteten ihn vor dem Unier— 
gang. 

— Geſtrige Baſeball ſpiele: 
„American Leaque” — Chicago12, 
Detroit 7; New ort 9 Wafhington 
1; Cleveland 8, St. Louis 5; Bhila- 
delpbia 4, Bolton 1. „Rational 
League“ —, &t. Louis 2, Chicago 
9; Cincinnati 3, Pittsburg 2; Broof- 
Iyn 6, Philadelphia 10; Bofton 3, New 
York 0. 


Ausland. 


— Heute MWiederzufammentritt des | 
beutjchen Reichstages. 

— Neue Schlacht zmwifchen merita- 
nifchen Regierungstruppen und Zapa⸗ 
tiſtiſchen Rebellen bei Cuernavraca im 
Gange. Neue Verſtärkungen für Re— 
gierungstruppen in Nordmexiko ange— 
kommen. 


— Die kanadiſche Regicrung inſtru— 
irte alle Einwanderungsinſpektoren, 
geſunde Amerikaner, die im Bahnbau 
Erfahrung haben, ohne Weiteres ein— 
zulaſſen, auch wenn ſie die, ſonſt ge— 
forderten 825 nicht beſitzen. 

— Die Wortführer der ungariſchen 
Regierungspartei mißbilligen durchaus 
die ſchwache Haltung des Abgeordne— 
tenhauspräſidenten Navay, welcher die 
Obſtruktionstaktik, durch die beſonders 
die Juſthianer ſeit letztem Sommer die 
Erledigung der Wehrreformvorlage 
vereitelt haben, immer wieder zuläßt. 

— Der franzöſiſche Premier Poin— 
caré hat in einer beredten Huldigung, 
die er dem verſtorbenen König Ed— 
ward in Cannes gelegentlich der Ent— 
hüllung eines Denkmals für den Mo— 
narchen zollte, Frankreichs Stellung— 
nahme zu der Weltpolitik der Zukunft 
ſtizzirt. Er betonte unentwegtes Feſt— 
halten an dem Friedenseinverſtändniß 
zwiſchen England, Frankreich und 
Rußland. 


— — 
Erdroſſelte ſich. 


In einem durch Krankheit und 
Arbeitsloſigkeit verurſachten Anfall 
von Schwermut hat heute der 32jäh- 
tige Wm. Galimomsti fi mit einem 
um den Hals gefhlungenen, im Hinter- 
zimmer feiner Wohnung, Nr. 1312 
Gleaver Str., an die Türhafpe befeitig- 
ten langen Handtuch erbrofjelt. Kin- 
der, die auf dem Hofe fpielten, hatten 
das mit angelehen; fie benachrichtigten 
die Polizei. Die fchnitt die Leiche los 
und fchaffte fie nach dem Bejtattungz- 
geihäft Nr. 1356 Noble Str. 


— Geine Unficht. — Bei einer Feſt— 


i lichkeit gab es allerhand Voltsbelufti- 


gungen. — „Das Nädhite,“ verkündete 
der Ausrufer, „it ein Sadhüpfen für 
Damen. Berufsmäßige dürfen nicht 
teilnehmen.“ — „Was meinen Gie 
denn eigentlih mit Berufsmäßigen?“ 
fragte einer.— „Die Damen mit Hum- 
pelröden!“ war die Antwort. ' 


Die Welt weiß, 
ba3 beite Vorbeugungd- und Heil- 
mittel für Die Verdauungsorgane ift 
bad zarte, barmlofe, vegetabilifche, 
immer wirffame Familienheilmittel 


BEECHAM'S 
PILLS 


| 


fehr en 
— 


A I 
ee 
— 


Wore 


Vermeidet den ſchwerſten Teil des Früh— 
jahr-Reinemadens —- die Cäuberung der 
Wände und Deden. Macht Euch nidt die 
Mühe, den Nerger und die großen Untoiten 
bon neuen QIapeten. Geht nad der Ze 
Farb» oder Eifenwaarenladen und holt Euch 
eine 10c Bücle don Abforene — dem Tape- 
tenteiniger. Mit diefer 10c Büchſe lönnt Ihr 
Wände und Teden eines Zimmers wie neu 
tapezirt ausieben maden. Keine fchwere Ar: 
beit damit verbunden, wiict einfah die 
Wände und Dede mit Mbforene ab, md der 
Sdmuß und Staub verihmwindet tie durch 
Zauber. JLr werdet die Tapete fait nicht wies 
der erfeunen, fo rein und frich ıft fie. 

Adiorene ift das Einzige, dar vieles be: 
wirkt, und fojtet nur 10c. Außerdem iſt feine 
Arbeit damit verfnüpft. Man wifcht einfach 
die Wände ab. ES gibt biele andere Sachen, 
die fi mit Abforene reinigen lafien. rend 
etwas woran fih Shmuß und Staub feit- 
legt, Feniterrouleaur, Bilderrabmen, Bor: 
bange etc, Es iit leicht und einfadh zu ge— 
brauden,. E& ift fertia zum Gebraud. hr 
braucht e3 nicht zu milchen oder es fertig” zu 
maden. &3 binterläßt feinen Shmuß oder 
Ndfall. Ihr lönnt allen Etaub von der Dede 
entfernen, obne auch nur die Möbel im Zim- 
mer zuzudeden. E3 würde fchon zehn Cents 
wert fein, die beiden slede don der Dede 
über der Gasflamme zu entfernen, aber hr 
fönnt das ganze Zimmer veiniaen mit einer 
Büchſe. Ihr habt nie etwas ähnliches wie Ab- 
forene gebraucht. Es aibt nichts ähnliches. 
Kein Reiben oder Echeuern nötia, nur bs 
wiſchen — durchaus feine Arbeit. und dan 
find die Tapeten wie neu, und Ihr babt die 
Unfoften für neue Tapeten aefvart. Holt 
beute eine Biüchfe Abforene, Probirt es _erit 
in einem Zimmer oder an einem Echmupßfled, 
und Ihr werdet Eben wiebiel Geld und Ar— 
Heit eS erfpart. Ihr findet es in jeden Far: 
ben- oder Gifenwaarenladen. Fabrizirt bon 
der Abforbene Mia. Co., St. Louis. 

HR. 9. Paint Cleaner ift das großartig: 
ite ivas Ihr ie zur Säuberung bon Holawerf 
Kt Dan San Pie > 29 babt. Tadet 10c. 


Ber ift die Tote? 


Die £eiche einer 35jährigen $rau aus dem 
Klug gezogen. 

An der 12. Str.-Brücde wurde heute 
| Mittag die Leiche einer etwa 35jähri- 
gen rau aus dem Fluffe gezogen und 
von der Polizei nach dem Beftattungs- 
geihäft Nr. 740 ©. Wabafh Une. ge- 
Ihafft. Die Ertruntene, die anfchei- 
nend zwei Monate im Waffer zuge: 
bracht hat, ift etwa 5 Fuß 6 Zollgroß 
und 140 Pfund fchwer. Sie mar mit 
einem jchmarzen Kleid, einer geftrid- 
ten, roten, Blufe, einer KRimonajade, 
Ladfchube und meihfeidenen Hand- 
fchuhen befleivet. Auh trug fie 
Schmud, beitehend aus goldenen Ohr- 
ringen, zwei goldenen Ringen und 
einem aoldenen Medaillon an goldener 
Kette. Yn der Tafche fand man acht 
Dollars. 

Der Koroner wird fi) bemühen, 
feitzuftellen, ob Gelbitmord oder Un- 
fall vorliegt. Spuren äußerer Gewalt 
find am der Leiche nicht wahrnehmbar. 


— —ï— — — 
Angebliher Schwindel. 
Die Senerlöfhappacate der 
Manufacturing Lo.‘ 


William ©. Thayer, 2464 Orchard 
Str., wurde heute Morgen auf Ber: 
anlaffung des Poftinfpeftor3 Germar 
unter der Anflage des Mifbhrauchs der 
Polt zu betrügerifchen Zmeden. von 
Hilfsbundesmarfchall Griffith verhaf- 
tet. ZIhayer fol fich gegen das Gejet 
vergangen haben, al3 er mit der Li- 
berty Manufacturing Nffociation, ©. 
Huron und N. Franklin Str, in 
Verbindung ftand, deren Präfibent 
und Gefretär, Burchard R. und Jo— 
ſiah T. Hair, kürzlich in Detroit un— 
ter derſelben Anklage verhaftet wor— 
den ſind. Bundeskommiſſär Foote, 
welchem Thayer vorgeführt wurde, 
verſchob das Vorverhör um zehn Tage 
und ſetzte die Bürgſchaft des Häft— 
lings auf 85000 feſt. 


„Liberty 


— 


Unter ſawer⸗e⸗ Anklage. 


Angeblicher Mordangriff von John Regan 
auf Osfar Juhnfon. 


Der Mafchinift John Regan, 902 
Drleans Str., mwurbe. heute unter der 
' Antlage eines auf feinen Berufsgenoj- 
ſen Oskar Johnſon, 1010 R. Franklin 
Str., vor zwei Wochen verübtenMord- 
berfuchs verhaftet und auf der Chicago 
Ave.-Bezirkswache gefangengeſetzt. 
Johnſon ſagt, Regan habe ihm vor 
der Wirtſchaft an N. Franklin und 
W. Oak Str. vier Stiche verſetzt, der 
Verwundete war über eine Woche im 
Paſſavanthoſpital. Regan entfloh 
damals, wurde heute aber von Detef- 
tives in feiner Wohnung gefunden. 


Böorſennotirungen. 
Nachſtehend die heutigen Preis— 
ſchwankungen an der Produktenbörſe 
bis zur Mittagsſtunde und die Schluß— 
preiſe von geſtern für Getreide und 
Proviſionen auf künftige Lieferung: 
Eröffnung Hoch Niedrig 12Uhr 15. April 


Weizen— 
Mai T. 10-1012 1.10% = 
06 


Quli 1.06-06% 1.07 
Sep 1.0234-031% 1.03% 1.02% 
Mai TIY-TT% .78 17% 
Juli TERM Tu. 10% 
75°%- 
SHafer— 
Mai .57-561% f 
Sep .43%-43 — 
Gepöl. —— 
Juli 18.10 \ 
ey 18.4716 18.50 
Mai 10. 30 
Juli 10, =. 
0 


18.50 


10.30. 10.27% 
1050 10.473 


10.30 
10,50 10.50 
10.723410.70-72 


10.024 10.05-07 


Mais 
Sep ‚T5U-ı . 

DT 
Juli „54-536 .5 % 
a 17,67-70 1 

18,15 

Schmalz — 
Sep 10.72 


10.721, 10.70 
Rippd 
Mai 10.05 10.05 
uli 10.27 10. 27% 10; 2% 10.271 10.25-27 
ge 10.50 10.50 . 10.47% 10.50 10.50 


Die geltri Anfubhr bon Weizen für den — 
figen Marft Heitte ſich 20,400, a. Bon nn Mais auf 
62,500, von Hafer auf fhel3. Ber: 
fbidt bon bier wurden 000% bet We en. 
173,750 Bufhels Mais u, — 600 Buſhels Ha 

In der —— 
bon Weigen. aus den * 


fbeis — —— Ai Die Au DC Buidelb. 


a die —— 
—* Bu a . —— 
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Flüchteten über Rettungsleitern 
aus brennender Fabrilk. 


Blieben unverſehrt. 


Das Feuer wurde nach kaum einer halben 
Stunde gelöſcht. — Es hat nur et wa 
s5000 Schaden angerichtet. — Eine 
Keffelerplofion foftete ein Menfchenleben. 


Als heute Morgen um neun lihr 
der Schredensruf: „Feuer!“ durch die 
an ©. Halfted und Mather Straße 
gelegene ſechsſtöckige Anlage der 
American Eutlery Company gellte, 
bemächtigte jich der 500 Ungeftellten 
ein paniicher Schred. m wilder Haft 
fuhten Männer, Frauen, junge Bur: 
Ihen und Mädchen die Straße zu ge- 
winnen. Viele Mädchen und junge 
Burfchen bemerfitelligten über die 
Rettungsleitern die Flucht. Die Mehr: 
zahl aber benußte den Fahrſtuhl, deſ— 
jen Führer pflichttreu auf feinem Po- 
jten blieb, bis fümtliche in den oberen 
Stodmwerfen bejchäftiate Perfonen 
fih in Sicherheit gebracht Hatten. E3 
Joll Niemand verlegt worden fein. 

Das Teuer var in einem der beiden 
oberjten, Stodmwerfe zum Ausbruch ge- 
langt. "Der zuerft zur Stelle befind- 
liche Feuerwehrmarjchall erließ, ala er 
erfuhr, daß in der Nähe des Brandher- 
des eine Menge leicht entzündlichen 
Material3 lagere, jofort einen 2-11 
Alarm. Mit Hilfe der dem Rufe 
Folge Teiftenden Verftärfung fonnte 
das Feuer auf die beiden oberen Stod- 
merke beichränftt und nach faum einer 
halben Stunde aelöfcht werden. 

Der Gejamtichaden dürfte 
$3000 betragen. 

Solaenjhwere Erplofion. 

Durch eine Keffelerplofion mit dar- 
auffolgendem Feuer murbe gejtern 
Nachmittag das fünfftöcdige Baditein- 
gebäude Nr. 7—9 WB. Michigan Str. 
zeritört. Vier Stodwerfe hatte die 
Standard Gillett Light Company be- 
nußt, im dritten befand fich die An 
lage der Maffey Vife Co. win Ange- 
ftellter, der Handlungsgehilfe Will Ro- 
thenglaß, Nr. 1712 Cleveland Ave., 
wurde im-Keller von den Trümmern 
erfchlagen. Am Spätnadhmittag wurde 
feine Leiche von der Yyeuerwehr gebor- 
gen und fpäter vom Vater identifizirt. 
Durch die Gewalt der Erplofion mwur- 
den auch die enjterfcheiben der in 
einem lUmfreife von einem halben 
Straßengepiert liegenden Gebäude zer- 
trümmert. 

Der hundert im Gebäude der Gil- 
lett Eo. befchäftiagten Leute bemächtiate 
fich eine Panik. Mehrere von ihnen er: 
litten leichte Verlegungen. Der Fahr: 
ftuhlführer Yofeph Bath, Nr. 42 Dit 
MWalton Ylace, oıieb opferwillia auf 
feinem Posten und beförderte etwa 75 
Angeftellte von den oberen nach dem 
eriten Stod, ehe er, erjt als fein Ans 
zug lichterloh brannte, an feine eigene 
Rettung dachte. Er hat Brandmuns 
den erlitten, die feine Weberführung 
nad dem Parjavanthofpital notmen- 
dig machten. 

Die Telephoniftin Lillian Helinsfa, 
Nr. 2751 Logan Blod., die im erften 
Stod beihäftiet war, fprang aus dem 
Tenfter und fam mit unerheblichen 
Schrammen dapon. Minnie Lana 
auth, Nr. 1141 Homan Avenue, Hulda 
Schmidt, Nr. 2452 Hamilton Court, 
und Lydia Weingärtner, Nr. 533 
Wrightwood Ave., bewerkſtelligten, 
von männlichen Angeftellten unterftüßt, 
über die Rettungsleiter die Flucht. 

Der Sahfchaden beziffert fich auf 
etwa $150,000. 


—1.. 


Nah Zoliet. 


etwa 


Die Folge des angeblichen Ausbruchsver- 
ſuchs zweier Gefangenen. 

Gefängnißdirektor Davies brachte 
heute Dr. Irvine Siſſinger und James 
Hogan, die wegen Beraubung von Ha— 
zel Hogan zu Zuchthausſtrafe verur— 
teilt worden find, ins Zuchthaus zu 
Soliet. , Diefer Schritt ijt die, Folge 
der am Sonntag in der Zelle Hogans 
und Frant Tompfons gemachten Ent: 
dedung dreier Sägen. Iompfon,' mwe- 
gen Grofdiebitahl3 verurteilt, foll im 
Laufe diefer Woche ebenfalls nad Yo: 
liet gebracht werden. Aus dem Bor: 
bandenfein ver Sägen hat die Gefäng- 
nißdireftion auf den Plan eines Au3- 
bruchsverſuchs geſchloſſen; fie will eine 
Anzahl von „Irufties“ in’s Verhör 
nehmen, um momöalich‘ zu ermitteln, 
wie die Sägen in bie Zellen gelangt 
find. 


Hämorrhoiden 
u Haufe geheilt 


Sofortige Linderung. — Probepadet frei 
verfandt an Alle in einfachem Umichlag. 


Viele Fälle von Hämorrhoiden find 
dur ein Probe-Padet von Pyramid 
Pile Eure ohne weitere Behandlung 
geheilt worden. Wenn es feinen Wert 
bemwiejen hat, fünnt Yhe ehr dom 
Apotheker kaufen zu 50c die Schachtel, 
und jeht danad), das zu erhalten, mas 
Ihr fordert. Füllt einfach den nad 
ftehenden freien Koupon aus, fchidt ihn 
heute zufammen mit Eurem Namen 
und WÜbrefje auf einem Stüd Papier. 
Rettet Euch vor des Wundarztes Mef- 
fer und feiner Tortur, dem Doktor 
und feinen Rechnungen. 


Freie Hämorrhoiden: 
Behandlung 


Schneibet Diefen Koupon aus u. jchidt 

* an die Pyramid Drug AI 
431 Byramid Bldg., Marihall, Mi 

mit Eurem vollen Namen m. Seele 

‚anf einem Stüdf Papier. ir * 
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Warf Wiens — eine Befetafäe 
"auf den Kopf. 


Georg Habermann aus Warfchau, 
Ruffifch-Polen, warf geftern bor dem 
Zentralbahnhof eine Reifetafche aus 
dem Omnibus. Diefe fiel feinem bier: 
jährigen Bruder Friedrich auf den 
Kopf und fohlug den Knaben zu Bo: 
den. Der Berunglüdte, der einen 
Hüftenbruh erlitten Hat, fand. Auf: 
nahme im JroquoisMemorialhofpital. 
Die Knaben und ihre Eltern find 
frifch eingewanbdert. Sie befanden fich 
auf der Reife nad Friend, Kans. 


Bartes Sterbelager. 


"Beim Verfuche, Hand in Hand mit 
ihrem fünf Jahre alten Spielgenoffen 
Lee Davis an der Wirnnemac Ave, die 
Lincoln Abe. zu kreuzen, wurde geftern 
Virginia, die vierjährige Tochter des 
Upothefers U. 3. Deth, Nr. 5045 Lin- 
coln Ave, von einer Bommanbpille- 
Glettrifchen überfahren. Anftatt fich 
nun zu bemühen, die Berunglüdte her- 
borzuziehen oder einen Arzt zu holen, 
fol der Schaffner fich nach der Oeth— 
Ichen Apothete begeben und von dort 
aus* die Straßenbahngefellichaft tele- 
phonifch von dem Unfall in Kenntniß 
gejegt haben. Deth hörte die Meldung 
und eilte, Unheil ahnend, nach der Un- 
fallftätte. Dort erfuhr er von Lee 
Dapis, der rechtzeitig zur Seite ge- 
Iprungen war, daß die Verunglüdte 
feine Tochter fei. Er z0g das Kind 
unter den „...cen hervor. E3 war tot. 

Schlimmer Sturz. 

Auf dem Geländer der hinteren Ber: 
anda ihrer Wohnung, Nr. 528 Nord 
Desplaines Str., fitend verlor geftern 
die 19jährige Paulina Pakura das 
Gleichgewicht und ftürzte rüdlings ab. 
Sie hat lebensgefährliche Verlegungen 
erlitten. 

Margaret Kilbinger, 
Marfbfield Ave., die Sonntag Abend, 
wie berichtet, mit einer brennenden 
Kerze in der Hand fiel und bei diefer 
Gelegenheit ‚ihre Kleider in Brand 
fegte, ift den dabei erlittenen Brand⸗ 
wuͤnden geſtern Abend im Chicago 
Unionhoſpital erlegen. Ihre Mutter 
Thereſa hat bekanntlich beim Verſuch, 
ſie zu retten, auch Brandwunden an 
den Armen und Händen davonge— 
tragen. 


Nr. IM. 


.— —— — 
Ideale Schwiegermütter. 


Alljährlich im Frühjahr feiert man in 
Indiens Frauengemächer Familien— 
feſte bei denen es hoch hergeht — die 
ſogenannten „Schwiegerſohnsfeſte“. 
Die Schwiegermutter veranſtaltet nach 
altem Brauche zu Ehren ihrer Schwie— 
gerſöhne dieſe Schmauſerei, bei der 
die Teilnehmer mit Leckerbiſſen gerade— 
zu geſtopft werden. Die Zärtlichkeit 
der indiſchen Schwiegermutter gegen 
den Mann ihrer Tochter iſt dortzulande 
überhaupt etwas Sprichwörtliches. — 
Doch nicht im Wunderlande Indien 
allein gibt es ſolche idealen Schwieger— 
mütter. Auch in anderen öſtlichen Län— 
dern ſtellt der Volksmund die Schwie— 
germutter hin als eine Perſönlichkeit, 
die es ſich angelegen ſein läßt, den 
Eidam zu verwöhnen, demütig zu be— 
dienen und ſeine Beſuche feſtlich zu 
feiern. „Bei der Schwiegermutter iſt's 
hell, alles iſt für den Eidam zur 
Stell'“, ſagt das ruſſiſche Sprichwort, 
oder es heißt ſpottend: „Der Eidam iſt 
vor der Tür, nun herbei mit Schnaps 
und Bier — der Eidam iſt vor der 
Klete, nun her mit der Paſtete!“ Ja, 
weil die ruſſiſche Bäuerin ſich gegen 
den Mann ihrer Tochter meiſt in Lie— 
benswürdigkeiten geradezu überbietet, 
erhielt eine Art beſonders ſüßer Eier— 
kuchen ſogar den Namen „Schwieger— 
mütterchen“. Auch Serbien iſt ein gu— 
tes Land für Schwiegerſöhne. Hat der 
Sohn des HauſesVerlangen nach einem 
beſonders guten Gericht, ſo veranlaßt 
er ſeine Mutter, den Schwager einzu— 
laden, denn dann kommt mitBeſtimmt— 
heit das Erleſenſte auf den Tiſch.Nicht 
anders ſteht es bei den modernen Grie— 
chen. Ein neugriechiſches Sprichwort, 
das Prof. O. Schrader in ſeiner Ab— 
handlung „Die Schwiegermutter und 
der Hageſtolz“ anführt, lautet: „Für 
den Schwiegerſohn legt Euch der Hahn 
Eier, für den Sohn nicht einmal die 
Henne“. Leider darf man aber im 
Anſchluß an das eben Geſagte nicht 
berichten, daß in jenen Ländern die 
Schwiegerſöhne ſich dieſer idealen 
Schwiegermütter würdig erweiſen. Je 
beſſer die Eidame behandelt werden, 
deſto rückſichtsloſer und anſpruchsvol— 
ler wird ihr Gebaren, und namentlich 
in Rußland bedankt der Schwiegerſohn 
fich bei der Schwiegermutter für alle 
ihm eriviefenen Guttaten nicht jelten 
mit dem birfenen Knüppel. 


Wurſt wider Wurrit. 


xn einem Orte bei Würzburg mar 
ein Kochturfus für die jungen Mäder 
des Dorfes, und die Burfchen verfam- 
melten fich, mie dies der Brauch tt, vor 
dem Lofal und wurden übermütig. Die 
Pfarrerstöhin, die ald Refpektsperjon 
den Kochkurjus leitete, fam in Streit 
mit den Burfchen, fie erzählte das ih- 
rem Hodhwürben, der zum Kadi lief, 
und von den Burfchen mußte jeder 5 
Mart megen VBerübung öffentlichen 
Unfugs blehen. Darauf gab’3 eine 
Katzenmuſik vor dem Pfarrhauſe, wo— 
bei die Pfarrersköchin aus dem Fenſter 
ihrer Kemenate den Inhalt zweier Ge— 
fäße auf die Köpfe der Randalirenden 
herabgoß. Die Betroffenen verklagten 
jetzt die Pfarrersköchin, die nun eben— 
falls 5 Mark Strafe und die Koſten 
bezahlen mußte und obendrein für zwei 
Burſchen je einen neuen Anzug. Eigent⸗ 
lich müßte für die ganze Geſchichte von 
allen Betheiligten auch noch eine Luſt⸗ 
barkeitsſteuer erhoben werden. Die 
Nürnberger brächten das ſchon fertig. 
Dort haben Lärmmacher in der Neu— 
jahrsnacht Straf- und Luſtbarleits⸗ 
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Safe und Buffard. 


Eine eigenartige Szene aus dem 
Tierleben wurde, wie aus Burgau in 
Ihüringen berichtet wird, in der dor- 
tigen Flur beobachtet. Auf einem nie= | 
drigen Pfahl in freier Wiefe hatte jich | 
ein Buffard niedergelaffen, um in al- 
ler Ruhe zu verbauen, was ihm jein | 
Jagdzug über die Aeder eingebracht | 
hatte, Da erfchien plöglich ein Hafe | 
auf der Bildfläche und ging fofort zum 
Angriffe auf den Buffard vor, vorfid;- | 
tigermeife aber nicht von der front: | 
feite, fondern vom Rüden her. Der | | 
Raubvogel drehte fich notgedrungen | 
und zeigte dem Angreifer das Gefict. | 
Sofort jchlug der Hafe einen Hafen, 
um wieber dem Räuber in den Rüden 
zu lommen, womit er diefen zu einer 
neuen ung Page So ging die 
mwechjelfeitige megung eine Weile 
akt bis ber. ‚Buffarb, der Duraus 
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Was den „Furcthafen“, der eine 
war, zu feiner Iapferkeit veranlaßle 
murde erjt jpäter offenbar. E83 mar 
eine Häfin, die in der Nähe ihre —— 
gen hatte, für die ſie eine Gefa 
blickte, weshalb ſie dem Rau 
kühn zu Leibe ging und ihn — 
Die Mutterliebe hat wieder einmal 
einen ſchönen Sieg davongetragen. 
— 1 0 — “ir 


Münchner Titelweien,. j 
In Münchner Zeitungen ftand- dieſer 


Tage eine Familienanzeige, in der 
einer Hoftheaterverſenkungsm 
gattin die Rede war. Jeht lſomm 
königlich bayeriſche Hofwachswaare 
brifatensmwittme daran. Die $ 
denwichſersgehilfenswittwe — 
ſchon vorangegangen. 
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men Meiers :zurüd von ihrem 
flug, Arm in Arm fogar, — ı 
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March 34. 1878. 
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Feine Brüder. 


Ben die Schuld für die wahrhaft 
Barbarifhen Vorgänge trifft, die jich 
‚geftern in der gejitteten Stadt Chicago 

maetragen haben, läht Tich vorläufig 
beftimmen. Es ift vor allen 
D nicht jicher, ob der Hearft- 
Harriſon⸗ oder der Sullivanflügel 
eine Mehrheit der demofratifchen 
 Stimmbezirködelegaten aufzumeijen 

Halte. An ter Konvention in der 
MBattenhalle jollen fi 814, und in 
per anderen 803 „Somitemänner“ be= 
Heiligt Haben. Das ift aber jchon des— 
halb unmöglich, weil überhaupt nur 

1491 Delegaten erwählt worden mwa= 

zen, und außerdem fommt noch) Hinzu, 
ba die engeren sreunde des Gouber- 
meurdtondivaten Dunne fich nad) ihrer 
eigenen Angabe meber zu der einen 
noch zu der anderen Konvention bege- 
ben haben. E3 wird aljo erft der Be- 
glaubigungsausihuß der Stautsfon- 

bention feititellen fünnen, von melcer 

ite „gemogelt“ morden ill. Das 
follte nicht allzu jchmwieria fein, meil 
ja Die amtliche Lifte der in der Vor— 
wahl tatjählih erforenen Komite— 
männer vorhanden ift, und mweil auf 

Befragen jeder diejer Vertrauensmän- 

ner wird befennen müfjen, an welcher 

der beiden Konventionen er fich be= 
teiligt bet. Wenn aber auch in bie 

Staatefonvention fi wiederum 

Richter, Sheriff, Polizei und Miliz 

einmifchen, jo wird allerdings der Tat- 

beitand abermals verhüllt werden 
fönnen. 

Duntle Ehrenmänner aibt es in 
beiden Flügeln, und weder Sullivan, 
noch Harriſon fann fich rühmen, zur 
Berebelung der praftiichen Politik 
au nur das Mindefte beinetragen zu 
baben. Daf alfo jeder diejer Beiden 
dem anderen nicht iiber den Wea traut, 
ift nur allzu begreiflid. Harrifon 
berfügte aber diesmal iiber Die wmeit- 
aus arößten Machtmittel, denn er 
fonnte nicht allein über die gefammte 
Polizeimannichaft gebieten, ſondern er 
wurde au bon dem Sheriff unter- 
ftüßt, der gleichfalls ein anfehnliches 
Heer von „Deputies“ befehligt. Dem 
gegenüber konnte Sullivan blos ein 

winziges Fähnlein iriſcher National— 
gardiſten aufbieten, das die Feſte be— 
wachte und ſie nur demjenigen öffnen 
wollte, der ſie gemietet und den Preis 
erlegt hatte. Indeſſen wurde nicht 
allein dieſer Mann durch die Polizei 
verhindert, ſich in die zweifellos von 
ihm gemietete Halle zu begeben, ſon— 
dern es erſchien auch der Countyrichter 
in eigener Perſon auf dem Kampf— 
platze und befahl der Polizei, die Vor— 
dertür des Gebäudes mit der Axt zu 
öffnen und den Harrifonleuten Ein— 
gang zu erzwingen. Diejes Verfahren 
bes Richter® mar mindeitens unge- 
wöhnlih, wenn nicht geradezu wider— 
rehtlih. Nach der VBerfafiung des 

Staates Jllinois fomwoh! wie der Ver. 
Staaten ift die richterliche Gewalt von 
ber bollitredenden durchaus getrennt. 
Wohl durfte der Countyrichter dem 
Bollftredungsbeamten des Countys, 
alfo dem Sheriff, Weifungen erteilen, 
aber da er auch berechtigt war, feine 
Befehle an der Spite der ftädtifchen 
Bolizei felbit zur Ausführung zu 
bringen, muß erit noch beiwiefen wer- 
den. Wenn nad) diefer Gemalttat die 
Sullivandelegaten überhaupt nicht 
mehr in die Halle einziehen mollten 
und eine Sonberfonvention abhielten, 
jo ift ihnen das nicht zu verdenten. 

Snbeijen fommt e3 auf die Einzel: 
beiten des „Bruderfampfes“ nicht an. 
Das Welentliche an der Sache ift die 
offen zutage getretene Spaltung der 
bemofratifhen Partei, die ungleich 
ihlimmer ijt, als die Entzweiung in 
Der tepublifanifhen. Dhne Coof 
Bounty fünnen die Demotraten in SI- 
linois nicht jiegen,und gerade in diefer 
Hochburg befehden fie einander jo 
grimmig, daß der Tyeind leichtes Spiel 

Jaben wird. Waren noch vor einigen 
Tagen die Ausfichten der Demokraten 
defler, als fie jeit 1892 je gemeien 
find, fo find fie jet mit dem ſchärf— 
Gernglafe nicht mahrzunehmen. 
uch wenn Zorimer den fchnödeften 

„Berrat“ an der republitanifchen Par- 
tei übt und ihr — mas hödjt un— 
mahricheinlih it — 100,000 Stim— 
men zu entziehen vermag, jo wird da3 
den heillos veruneiniaten Demotraten 
gar nichts nügen. Sie haben mieder 
Sinmal dem anpocdenden Glüde die 
Zür verfchloffen. 

Um Grundjäge aber "dreht fich der 
Streit nit. Da die „Negulären“ die 
Blatform des Sicherlich hinreichend 
fortjchrittlichen Gouperneurstandida= 

ten Edward F. Dunne angenommen 
baben, jo fünnen fie nicht ivegen ihrer 
reeltionären Beitrebungen befämpft 
worden jein. Tatfächlich Handelt «3 

ih nur um die Aemter. Obmohl die 
angeblichen Radikalen bereits in Start 
end County alle wichtigen und qui: 

nben Aemter innehaben, wollen fıe 

Den Neaulären nicht einmal ven be— 
Foeibenften Anteil an der Beute gün- 
nen. Auch will Herr William Ran- 
ph Hearit von Nem Horf auf die 
Demofratiichen Delegaten aus Illinois 
ablen können, wenn fein vorgeblicher 
übling Champ Glarf „aus irgend 

m Gründen“ fich von der Beiver- 

um die Praſidentſchaftsnomina⸗ 

ud; ehen ſollte. Das iſt des 


Sitanic! — Das Wort 


ji nur 


um... R 
— Er K 


geſte 
und iſt heute in Aller Munde. 

Geſtern klangen daraus hervor 
ſchreckhafte Ueberraſchung und einige 
Sorge, aber mehr Stolz undTriumph— 
gefühl. Denn wieder einmal hatte ſich 
— ſo wähnte man — menſchliches 
Wiſſen und Können den feindlichen 
Naturgewalten überlegen gezeigt. 
Heute — nur mehr maßloſe und hilf— 
loſe Beſtürzung, die vergebens fragt, 
wie war das möglich, wie konnte das 
ſo kommen?! 

Zugleich mit der erſten Nachricht 
von dem Zuſammenſtoß der „Ti— 
tanic“ mit einem Eisberge kam die 
Meldung, daß vier, fünf große Dam— 
pfer die drahtloſe Depeſche auffingen 
und auf dem Wege ſeien, Hilfe zu 
bringen. Sie waren nur zwiſchen 170 
und 300 Meilen entfernt von dem 
Ort des Zuſammenſtoßes und man 
zweifelte nicht, daß es ihnen gelingen 
würde, ein großes Unglück zu ver— 
hüten. Wir ſahen im Geiſte von allen 
Richtungen Dampfer unter Anſtren— 
gung aller Kräfte in ſchnellſter Fahrt 
der Unglücksſtelle zuſtreben. Inner— 
halb weniger Stunden würden ſie dem 
„Titanic“ zur Seite ſein und nicht 
die Tauſende Menſchen retten, 
ſondern auch das koſtbare Rieſenfahr— 
zeug ſelbſt bergen können. Wir trium— 
phirten, wieder einmal habe das 
menſchliche Wunder der drahtloſen 
Telegraphie ein großes Unglück ver— 
hütet! 

Jetzt — es ſcheint leider tiaum mehr 

ein Zweifel übrig, daß der „Titanic“ 
ſank und viele hunderte Menſchen mit 
ſich in die Tiefe nahm. Jede Hoff— 
nung ſcheint geſchwunden und wir 
müſſen uns mit dem Gedanken ver— 
traut machen: Der neueſte und größte 
Triumph der neuzeitlichen Schiffsbau— 
kunſt endete auf ſeiner erſten Fahrt in 
der größten und erſchreckendſten Kata— 
ſtrophe, die ſich je in der Ozeanſchiff— 
fahrt ereignete. Die feindlichen Ge— 
walten, die wir geſtern noch beſiegt 
glaubten, triumphirten über das 
neueſte Meiſterwerk der Technik — die 
wilden Natur-Titanen ſchlugen das 
titaniſche Menſchengebilde ſo ſchneill 
und hart, daß trotz Funkentelegraphie 
und raſender Fahrt die menſchliche 
Hilfe zu ſpät kam. 
Ueber die Frage, wie war das mög 
lich? wie konnte dieſer mit allen Hilfs— 
mitteln und oller Kunſt der Technik 
ausgeſtattete Rieſendampfer ſo ſchnell 
ſinken, daß es nicht möglich war mehr 
als ein Drittel ſeiner menſchlichen 
Fracht in die Boote zu retten? mögen 
Sachverſtändige urteilen — und ſich 
ſtreiten. Der Laie darf ſich nicht an— 
maßen, darüber jetzt auch nur eine 
Anſicht haben zu wollen. Man wird 
es auch nicht verſuchen. Man wird 
neben dem tiefen Mitleid mit den 
Opfern der Kataſtrophe und ihren 
Hinterbliebenen nur Raum haben für 
den Gedanken: Hochmut kommt vor 
dem Fall; wir hatten uns gerühmt, 
Herr und Meiſter zu ſein, und ſind 
doch nur ſchwache Stümper. Das in 
jahrelanger Arbeit fertiggeſtellte Mei— 
ſterſtück, in dem das in jahrtauſende 
langer Arbeit errungene Wiſſen und 
Können der ganzen Menſchheit zum 
Ausdruck kam, wurde im Handumdre— 
hen zerſtört durch einen Zuſammen— 
ſtoß mit nutzloſer toter Maſſe — das 
iſt blöde, blödſinnig! 


Ganz nach „GHicagos“ Wunſch. 


Ueber einen Mangel an gehöriger 
Berückſichtigung ſeiner Bedürfniſſe und 
Wünſche ſeitens „Waſhingtons“ wird 
Chicago, oder was ſich „Chicago“ 
nennt, ſich nicht länger beklagen dür— 
fen. Oberſtleutnant Zinn, Waſhing— 
ton's ingenieurtechniſcher Vertreter in 
unſerer Stadt, hatte ſich allerdings in 
ſeinem erſten Bericht an die In— 
genteursfommijfion aegen Chicagos 
Hafenpläne, jo (etmas unflar) wie fie 
jih damals darftellten, ausgejprochen 
und den Bau eines großen Außen 
hafens in Gary oder Indiana Harbor 
anempfohlen. Als aber daraufhin der 
Ehicagoer Plan etwas flarer ausge: 
führt und der KRommiffion vorgelegt 
wurde und der Haupteinwand des 
Jngenieurs gegen den geplanten Au— 
Benhafen durch das fogut wie befchloj- 
fene Zufammengeden der Chicagoer 
Bahnen haltlos geworden mar, beeilte 
Zinn ich nicht nur, feine Billigung zu 
geben, jondern auch in einem neuen 
Bericht jo ungefähr alles Das anzu= 
empfehlen, mas Chicago, jomeit, in 
der Hafenfrage verlangte. Seht nun 
wird aus Wafhington gemeldet, daß 
die Ingenieurstommiffton für Flüffe 
und Häfen geitern befchloß, den Em- 
pfehlungen des Dberjtleutnant Zinn 
bezüglich des Chicagoer Außenhafen- 
baues beizupflichten und binnen mweni- 
gen Tagen dem Kriegsfefretär ihren 
dahingehenden Bericht zuzuitellen, der 
ihn dann ohne Verzug dem Kongreß 
übermitteln wird. 

Diefer Bericht wird, fofern die Mit- 
teilungen über die diesbezüglichen 
Yeußerungen des Generals Birbnz, 
Chefinginieurs der Armee, zuverläffig 
find, eine Bewilligung von $1,000,000 
anempfehlen behufs Berftärtung und 
Ausdehnung des derzeitigen Wellen- 
breder8 nördlih bis zur Chicago 
Avenue und füblich bis zur 22.Straße, 
Vertiefung der SHafeneinfahrt ufm., 
und der dem Bericht der Kommiffion 
einzuverleibende Bericht des Oberit- 
leutnant Zinn mwird im Befonderen 
dafür eintreten, daß zunädhft die im 
nörblichen Teile des Hafengebiet3 nö- 
tigen Arbeiten in Angriff genommen 
und durchgeführt werden, damit die 
Stadt mit dem Bau der geplanten 
„Dods* vorangehen fünne. Chicago 
foll alfo, fomweit ‚das zuftändige Bun- 
deödepartement du beitimmen hat, Al- 
les bekommen, was „Chicago“ fomweit 
in der Hafenbaufrage verlangte, und 
zwar weil Chicago es jo münfcht. 

Die zuftändige Bundesbehörde, 

w. die Ingenieurslommijfion für 
—* und 
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It gegen. Chicago erten- 


äjen hat nicht nur feiner- 
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willige⸗s eg zeigt, und 
die logifche und 
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Folgerung ift, | auß den allererften Kreifen unferes 


daß aud andere MWünfde und Pläne | Landes und aus der Diplomatie bes 
Chrcagos Zuftimmung und Unter= | fuchten Fyefte zu derartigen Szenen 


ftügung finden würden, fofern fie ge- 
recht und praftifch find und Fortjchritt 
beriprechen. Dian darf, nein man 
muß, menn man die Intelligenz der 
betreffenden Behörde und der Bundes 
ingeneure nicht in Frage ziehen will, 
annehmen, dag jie aum einem Ber: 
langen Ghicagos nad zeiten Brüden 
ein geneigtes Ohr fchenfen und, jo weit 
fie’s vermögen, Rechnung tragen wür- 
den; ja man muß es al8 mahrjcheinlich 
annegmen, daß fie jich einigermaßen 
darüber wundern, dag eine dahin- 
gehende Forderung nicht jchon längjt 
geitellt wurde, und befonders, daß jie 
auch jegt nicht auftauchte, da doch die 
Stadt einen großen, neuzeitlichen 
Außendafen zur Aupnahme der Groß- 
ſchiffahrt zu bauen beſchloß, aljo die 
Vorbedingung für die Schließung des 
Fluſſes für die Großſchiffahrt ſchaf— 
fen will. Denn ſie wiſſen es doch na— 
türlich gerade ſo gut wie die Intereſ— 
ſen, welche bislang in der Fluß- und 
Hafenfrage ſich immer als „Chicago“ 
aufipielten und denen Chicago , gr= 
laubte, fih als „ganz Chicago“ auszu- 
jbielen, daß das Gejfamtinterefje der 


fommt, mie es, nach den vorliegenden 
und unmiberfprochenen Zeitungsbe- 
richten, vorige Woche bei rau Robert 
Batterfon in Wafhington der Fall ge: 
mweien tft? Dort haben, troß der ab» 
wehrenden Haltung der Gaftgeberin, 
einige junge Paare aus den einfluß- 
reichiten Kreifen, unter Anführung der 
ftet3 als erzentrifch befannt gemefenen 
Frau Alice Longmworth, der Tochter des 
Er:Präfidenten Roojevelt, den „Zur 
feg ITrot“ getanzt, jenen jogenannten 
Tanz, der das Liebeswerben des Trut- 
hahns verfinnbildlichen foll und ala fo 
indezent gilt, daß jogar die Polizeibe- 
börden in vielen Städten des Landes 
gegen feine öffentliche Vorführung bei 
Ianzvergnügungen einfchreiten und 
Stellung nehmen. Die jungen Frauen 
und Mädchen in der Bundeshauptitadt, 
die fich in diefen durchaus nicht tanz» 
artigen Gliederverrenfungen produzirt 
haben, gehörten fämtlih dem ſoge— 
nannten „Montags-Abend-Zirtel" an, 
der erflufipften Vereinigung in Wafb- 
ington, zu welcher der Eintritt nur für 
die blaublütigen Dollar-Ariftofratin- 


Stadt die Befeitigung der beweglichen | nen und Mitglieder des diplomatifchen 


Briden verlangt und diefem Berlan- 
gen früher oder [pater Rechnung ges 
tragen werden muß, mie’ in allen 
großen Welthäfen, wo ähnliche Ber- 
hältniſſe herrſchten, ſchon längſt ge— 
ſchah. 

Nur iſt es natürlich nicht ihre 
Sache, darauf aufmerkſam zu machen, 


Corps zuläſſig iſt. Daraus geht her— 
vor, daß in dieſem Zirkel, der als vor— 
nehm gelten will, derartige „Tänze“, 
wie der „Turkey Trot“, gelehrt werden. 
Und das iſt an ſich fchon, offen ge= 
ſagt, eine Schande. 

Der gute Ton in allen Lebenslagen, 
den die Plutokratie unſeres Landes ſo 


und wenn die Bürgerſchaft Chicagos gern die ärmeren und beſonders die 


bereit iſt, den großen Gemeinſchaden 
der beweglichen Brücken weiter zu er— 
tragen und ohne Murren weitere viele 


eingewanderten Bevölkerungsklaſſen 
lehren möchte, hat bei den Lehrmeiſtern 
ſelbſt keine Statt. Man denke nur an 


Millionen in's Waſſer zu werden, der ein gut deutſchamerikaniſches Haus der 
niedrigen Selbſtſucht, Bequemlichkeit Mittelklaſſe und frage ſich, ob es dort 
oder Kurzſichtigkeit gewiſſer großer möglich wäre, daß die Jugend einen 
Intereſſen zuliebe, und freudig jähr- Tanz, wie den „Turkey Trot“ vor dem 


üch noch zwiſchen 53300,000 und 
F500,000 ausgibt für die Inſtandhal— 
iung und den Betrieb der gemeinſchäd— 
lichen und häßlichen beweglichen 


verſammeltenPublikum vorführt. Nicht 
nur die Gäſte würden ſich dagegen 
empören, ſondern auch die Jugend 
ſelbſt, wenn man es wagen würde, ein 


Briicen, jo werden fie ja nicht davon | derartiges Anfinnen an fie zu ſtellen. 


berührt. Des Menjchen Wille ift fein 
Himmelreich, werden fie denten, oder 
auch: die Dummheit verdient ihre 
Strafe. Wenn das mirklihe Chi: 
cago nicht genug Wit hat, feine mah- 
ren Interelfen zu erfennen, oder nicht 
aenua Schneid hefikt, feine Erfennt- 
ni5 und gerechten Forderungen be- 
fannt zu aeben und ihnen Geltung zu 
verfchaffen, dann aefhieht’3 ihm nur 
recht, wenn es meiter mißbraucht und 
aröblich aefchädiat wird. Und fo ift’$ 
ja wohl, — — — 


Geſellſchafts⸗Auswüchſe 

Es wird den amerikaniſchen ſoge⸗ 
nannten Gefelfchaftstlajfen jehr häu- 
fig der Vorwurf gemacht, daß fie bei 
ihren Feiten, im Winter in der Buns 
deshauptitadt Wafhington und im 
Sommer in ihren palaftähnlichen Bil: 
len in Newport am atlantifchen Ozean, 
die Grenzen der Zuläffigen und Scid- 
lichen bei weitem überjchreiten. Leider 
find diefe Vorwürfe durchaus nicht un— 
berechtigt, denn manche in die Deffent- 
Yichteit dringenden Vorfälle von diefen 
Feitlichteiten - müffen, ganz bejonders 
im Auslande, die Anichauung ermel- 
fen, daß es hier mit Schielichfeit und 
Moral in jenen Gefellichaftsflafien 
übel bejtellt fein muß, melche eigentlich 
der großen Bevölkerungsmaſſe mit 
gutem Beiſpiele tonangebend voran— 
gehen ſollten. 

Wenn man die 
Waſhington und Newport lieſt, muß 
man ohne Weiterces zugeben, daß vie— 
les faul in den Vereinigten Staaten 
iſt. Ueppige Lebensweiſe und gerade— 
zu hyſteriſche Ueberſpanntheit in der 
Erdenkung ewig neuer Abwechſelungen 
und Ueberraſchungen für die oberen 


In der Bundeshaupiſtadt ſelbſt ſoll 
unter den beſonneneren Elementen nach 
den Vorgängen der letzten Woche eine 
Reaktion eingetreten ſein, die ſie gegen 
ein derartiges unſittliches und unſchick— 
liches Gebahren Front machen laſſen 
will. Aber die Wurzel dieſes Uebels 
liegt tiefer, — ſie Legt in det gewiſſen— 
loſen, hyſteriſchen und alle Grenzen 
überſchreitenden Erziehung der ameri— 
kaniſchen Jugend, die alle Begriffe von 
Moral und Schicklichkeit verlieren muß. 

Künſtliche Edelſteine. 

Das moderne Beſtreben, echte Edel— 
ſteine künſtlich nachzumachen, iſt durch— 
aus auf naturwiſſenſchaftlichen Ar— 
beitsprinzipien aufgebaut und ſteht ſo— 
mit in ſchroffem Gegenſatz zu der 
früheren Arbeitsweiſe, die lediglich ein 
Experimentiren nach mehr oder weni— 
ger erprobten Rezepten war. Es gilt 
eben heute, eine Nachbildung herzuftel- 
len, die nicht nur oberflächlich betrach- 
tet, mit ihrem Vorbild genau überein: 
ftimmt, fondern fie jo mit fämtlichen 
phyſitaliſchen und chemiſchen Eigen- 
ſchaften auszurüſten, daß eine gründ— 
liche wiſſenſchaftliche Unterſuchung 
auch nicht die geringſte Abweichung 
feſtſtellen kann. Der erſte, der künſt— 
liche Diamanten darſtellte, war Henry 
Moiſſan. Er erhitzte Eiſen im elek— 
triſchen Schmelzofen weit über deſſen 


Nachrichten aus Schmelzpuntt. Diefes Eifen hat die 


Fähigkeit, viel KRohlenftoff, den es von 
ten Zuleitungstohleftiften aufnimmt, 
aufzulöfen. Moijfan fühlte nun das 
Eifen tafh ab und zwar fo, daß zu- 
nacht nur die äußere Rinde erftarrte. 
Bei mweiterer Abfühlung 309 fich bie 
Rinde zufammen und übte dabei auf 


„Wierhundert“, die fich durch Geld und | a3 noch flüffige Innere einen fehr 


aefelfchaftlihe Einflüffe, aber nicht 
dur; wahre Herzenäbildung an die 
Spite unferer Nation zu jtellen be— 


geführt, der an das byzantinifche Zeit- 
alter gemahnt und für die Vereinigten 
Staaten alles andere, denn ein Ehren: 
zeuaniß if. Man braucht dabei nur 
an das berühmte Affendiner in Neiv- 
port zu erinnern, bei melchem ein leben- 
ber Drang Utang als „Ehrengaft“ den 
Mittelpunft eines erlefenen Sreifes 
hniteriicher Amerifanerinnen bildete, 
Einen Affen in den Vordergrund einer 
aefelfichaftlichen Veranftaltung zu ftel- 
Ien, tft nicht nur unglaublicher Unfinn, 
fondern fann in feiner banalen Abge— 
Thmadtheit faum noch irgendivie über- 
troffen werden. 


ftarfen Drud aus, unter dem fich der 
Koblenftoff aus dem allmählich er: 
ftarrenden Eifen teilmeife ala Dia- 
mant ausfhied. Man erhielt dann die 
jehr Eleinen Kriftalle, die deshalb me- 
der technifch noch ala Schmud au ber- 
menden waren, durch Auflöfen des 
Eifens in Salzfäure. Auch nach dem 
Verfahren von Depreg und Haunay 
fonnten, wie Dr. Lang in einem im 
Verein zur Förderung des Mufeums 
für Naturkunde zu Köln gehaltenen 
Vortrage ausführte, nur mitroftopiich 
Heine Kriftalle erhalten werben. Bef- 
fere Erfolge zeigt die Syntheſe des 
Rubins. Nach den Vorverfuchen von 
Fremy, MWofe und Mihaud erfand 
Verneuil in Paris fein jet im Gro- 
pen angewandtes Verfahren. Er läßt 


Aber die genenwärtiae Iendenz der | Pen zu einer Rnallgasflamme ftrömen- 


erften amerifanifchen Gefellichaftäfreife 
in der Bundeshauptftabt fcheint noch 
meiter zu gehen. Denn aus der Ge- 
ſchmackloſigkeit entwickelt ſich nachge— 
rade eine nicht ſcharf genug zu veruͤr— 
teilende Unmoral. Was ſoll die weib— 
liche Bevölkerung des Landes davon 
denken. wenn z. B. aus Waſhington 
berichtet wird. daß es dort ganz und 
aäbe fei, ben Frauen urid junaen Mäd- 
hen beim Abfchluffe eines Fefteffens 
Zigaretten berumzureichen, gerade mie 
ben Männern ihre Zinarren. Diefe 
Damen moaen es ja wohl für chid 
halten, mit ihren Zigaretten im Miünb- 


den Sauerftoff fehr fein verteiltes 
luminiumorgd mit fich führen, das 
in ber Hige der Snallgasflamme 
ſchmilzt, in Form feinſter Tröpfchen 
auf eine Platinſpitze fällt, dort nach 
Art der Stalaktiten einen Schmelzke— 
gel bildet, und ſich nach dem Erkalten 
als ein Rubin erweiſt, der ſich in kei— 
nem einzigen phyſikaliſchen Verhalten 
von einem echten unterſcheiden läßt. 
Auch die Syntheſe des Saphirs und 
des Alexandrits iſt geglückt, aber nicht 
bie des Smaragd, der allerdings we— 
gen ſeiner chemiſchen Zuſammenfetzung 
in eine andere Klaſſe der Edelſieine 


chen zu paradiren und den Rauch in Ehört. Die Erfolge der wiſſenſchaft⸗ 


kunſtvollen Ringen durch das zierliche 


Näschen zu blaſen, aber für unfere | Chatten 


hauabadeneren 
Auffaffungen ift eine raudende Frau 
entfhieven unmeiblih, wenigftens 
menn fie in ber breiten Deffentlichkeit 
bie Aigarette fchiwinat. Man braucht 
durhaus fein Moralfakfe au fein, um 


lien Forfhung warfen bald ihren 


auf den Gdeliteinmarft. 


Deutſch aebliebenen Wenn e3 eben mit allen mwiffenfchaft- 


lien Mitteln nicht gelingt, unechte 
und echte Steine zu unterfcheiben, 
müffen legtere ihren Wert verlieren. 

o ging e8 au dem Rubin. Die 
Leihhäufer beleihen auch echte Steine 


dies zu verurteilen, denn felbft die ein- | heute nicht mit dem ihnen zufommen- 


fihtöpollere durchaus moderne Ameri- 


ben Wert, da fie nicht entfcheiden fön- 


fanerin ift zu der Anfchauung gefom- | Ten, ob fie ein reines Naturprobuft 


men, baß eine Zigarette für eine wirf- 


find oder im hemifchen Laboratorium 


liche Lady nur in allerintimftem Kreife entitanden. So mwirb e8 wohl dahin 


erlaubt und zuläffig fei. In der Bun- 


fommen, daß Ebdelfteine mie Rubin, 


beshauptftabt greifen dagegen gegen- | Saphir und Wleranbrit bald nur noch 


. 


in 


* Be 


— mohin joll 


mwärtig aanz junge Mädchen, die gerade | Mufeumsmerte 
die Gefelfcaft eingeführt werben. Kusgenammen 
e ganz gro 


zur Zigarette, | 


proben. (elle, bexen ; Ind 


en: a — J 
F fef. North 1184. 
Si "ic: Silke: Nas Ohlmatsb 
enstag, 16. April: Be u en 
— für Iofe Danzer: 


„Dottor Klaus!‘ 


uftipiel von L’Arronge. Mittwoch: Zum letzten 
Male: „Dere Raitelbinder‘., Donnerstag und 
diefolgenden Tage: „Grünhörner“. 


++t 


Verſonalnachrichten. * 


rt 


— Heute Vormittag Wurden Fräulein 
Marie Mey, Tochter von Herrn und rau 
Vittor Mey, und ger Sohn W. Weccard in 
der St. Jofephätirche getraui. Fräulein 
Klara Me war Brautjungfer, Herr S. 9 
Gonnors Brautführer. Der Trauung folgte 
ein Empfang im Haufe der Brauteltern, 413 
Beethoven Place, am Nachmittag reiften die 
Neuvermählten nah dem Tften ab, wo jie 
einen Monat veriveilen werden. 

— &in aroßes Hochzyeitsfeft wurde heute 
in der Familie von Roger E. Eullivan, 
2954 Wajhington Bivd., gefeiert. Am Bor: 
mittag wurde eine der Xüchter, Fräulein 
Mary, in Gegenwart von 1006 Gäften mit 
Herrn Robert Wolf in der St. Michaels: 
fire von Biihof Muldoon von Rodjord 
getraut. Die Kirche war mit Tfterlifien ge: 
Ihmücdt, die Mufit der Hoczeitsmejje war 
in Rom bejonders für diejes zyeft seichries 
ben worden. An dem auf die Trauımg fol: 
genden Mahle im Haufe der Brauteltern 
nahmen 600 Gäfte teil, das Haus war üppig 
mit Rojen gejhmüdt. 

— Im Dentjchen Hofpital, wo er fich jeit 
drei Wochen befand, ift heute Morgen Tr. 
Edward H. K. Roeijel im Alter von 61%, 
Nahren geftorben. Gr verheiratete ji in 
Hildesheim mit Frl. Marie Etrueh, der 
Schweiter des früher hier, jegt in St. 


und fam im Jahre 1872 nach Amerila, wo 
er jeinen früheren Beruf als Mufiter auf: 
gab und in Philadelphia Zahnheiltunde ftu: 
dirte. Später ließ er ich al3 Zahnarzt hier 
nieder und war bis fur; vor jeinem Tode 
al3 jolcher tätig. Nad) dem Ableben feiner 
eriten Gattin verheiratete jih Dr. Moejiel 
mit Frl. Flifabeth Drews, die jet Nr. 3245 
Armitage Ave. wohnt. Aus erfter (Fhe über: 
leben ihn ein Sohn und Drei verheiratete 
Töchter. Dr. Poejjel war Inhaber des eijers 
nen Kreuzes, das er ji 1870— 71 holte. 
— em — 


Der Untergang der ‚„‚Zitanic‘. 


Auch Chicagoer unter den Imgefommenen 
fowohl, wie unter den Geretteten. 


Un Bord. des Riefendampfers „Ii- 
tanic“, defjen erfte Fahrt auch zugleich 
feine leßte gewefen, haben auch ver- 
fchiedene Ehicagoer, bezw. frühere Chi- 
cagoer ich befunden. Einige dabon 
find gerettet worden, andere haben das 
Scidfal geteilt, welches die Maffe der 
Mannichaft und die große Mehrzahl 
ber Fahrgäfte netroffen hat. 

Zu den Umgefommenen zählen der 
Maler Frant D. Millet, ver während 
der Kolumbiſchen Ausſtellung ſich als 
deren artiſtiſcher Leiter ausgezeichnet 
hat. Auch Erwin C. Lewy, Mitglied 
der Juwelierfirma Gebrüder Lewy im 
Republic Building an State und 
Adams Straße, ift mutmaßlich in den 
Tluten umgelommen. Unter den Ge- 
retteten an Bord des Dampfers „Kar: 
pathia”, find Frau und Frl. Hippadh, 
Gattin und Tochter von 2. U. Hip- 
pab, Mitinhaber der Firma Xpler, 
Hippach u. Co. 366 W. Ohio Straße. 
Mit feiner Gattin und feinen Kindern 
gerettet worden fol auch der aus Ehi- 
cago gebürtige und bis vor einigen 
Sahren hier anfälfia gemefene Arthur 
Ryerfon von Philadelphia fein. Un- 
gewiß ift das Scidfal von Elarence 
Moore von Bofton, einem Schmwieger: 
fohne des verftorbenen Chicagoer 
Großſchlächters Guſtavus F. Swift, 
ebenſo das von W. D. Douglas, einem 
in Minneapolis anſäſſig geweſenen 
Vetter von James H. Douglas, 4830 
Woodlawn Ave. dem Präſidenten der 
Quaker Oats Co. Gerettet worden 
dürfte mit ihren Kindern Frau Tyr— 
rell Cavendiſh von London ſein, eine 
Tochter des vor einer Reihe von Jah— 
ren aus Chicago nach New NYork über— 
geſiedelten Chefs der Firma Siegel, 
Cooper u. Co. Ihr Gatte hat mut— 
maßlich auf dem ſinkenden Schiffe 
zurückbleiben müſſen. 

Mayor Harriſon ließ heute Mittag 
die Flagge auf dem Rathauſe auf Halb— 
maſt hiſſen. 


Todesanzeige. 
Arbeiter⸗Unterſtützungsverein A. U. ©. DO 
Seltion A. 
—* Beamten und Brüdern zur Nachricht, daß 


Bruder 

Jakob Albrecht 
neftorben ift. Die Beerdigung findet” ftatt am 
Mittwoch, den 17. April, nah Waldheim. Die 
Mitglieder verfammeln fih pımlt 12 Une Mit 
tag in der Halle, um dem beritorbenen Bruder 
die Icgte Ehre zu erweifen. 


©. Mai, Bräfident. 
®. Neujahr, Sefretär., 


Todedanzeigne, 


‚Sreunden und Belannten die traurige Noch 
richt, dab umfere geliebte Gattin, Mutter, Grob» 
mutter und Schweiter 

Sophia Teuber 
in Alter don 47 Jahren fanit entichlafen ift, 
Die Beerdigung findet 1tatt am Mititwoh, den 

17. April 1912, Nahm. 2 Ubr, dom Trauer 
bauie, 3344 Coutbport Ape., nah den Mont: 
rofe:srtedhof. Um stille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Sarl Teuber, Gatte. 

ran 2%, Marlctte, Tochter. 
Kenneth Marlette, Entel. 
Adam und John Frb, Brüder. 


Todedanzeige, 
Nord Chicago Wirthöverein. 

Den Beamten und Mitgliedern zur Nadırı 
dak Mitglied * — 
Chas. Jors 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt air 


Mitwmoh Nachmittag ım 2 Uhr dom Trauer: 
haufe, 2200 Soutbport Ade., nah dem Rofehik: 


Friedhof. 
Henry Hofmann, Rräfident. 
Fred Schollenberger, Finanzſelretär. 


Todesanzeige. 


‚Freunden und Belanntein die traurige Na: 
richt, daB meine geliebte Gattin und unfere 
Mutter 
Ghriftina Thomas 
im Alter von 38 Jabren am 15 April felig im 
Herrn entihlafen iit. Die Beerdigung findet 
ftatt am Mittwodh, den 17. April, um 1 Ur 
Nadhm., bom Trauerbaufe, 2308 _ ®. 21. Str, 
nad dem Concordia-Gottesader. Um ftille Tarl- 
nahme bitten die Irauernden Hinterbliebenen: 
riedrich Thomas, Gatte. 
eter u. Chriſtina Thomas, Kinder. 


— Todedunzeine. 
Alen Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab unfere inniaft geliebte Tochter 
Evelin Winter f 
am 15. April felig —— iſt. Beerdigung 
am Mittvoh, den 17. April, um 1 Uhr Nah 
mittags, dom Trauerbaufe, 2337 W. 21. Str.. 
nah Waldheim. Um ftilles Beileid Bitten die 
trauernben Hinterbliebenen: 


GHarled 9. und Mamie Winter gebor. 
Breidert, Eltern, nebit Großeltern. 


Tobesanzeige, 


reunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß unfere liebe Mutter 


Varia von Janowath 
v4 


A. KROCH & CO. 


59 Oft Minrse Strafe. 
g8gwilchen Wabaſh und Michigan Abenue. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten hiermit die trautige 
Nachricht, daß unfere gelichte Gattin und Mutt-- 
Loniſa Koehler gebor. Zaſtrow 
im Alter von 62 Tabren am Samstag, den 13. 
April 1912, geitorben iit. Die Beerdigung findet 
Sant am Mittnodh, den 17. April, um 1 br 
tahm., vom XTrauerbaufe, 2444 Augufta Ctr.. 
nab der Evangel. Lutb. Kirche (Eortez ı. Ruc- 
wel Str.), von dort nah dem Goncordia-sried- 

hof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Karl Kochler, Gatte. 
Hulda und Amalie Kochler, 
Eiſenhart, Auguſta Mielte, 
Xeonhardt, Minnie Holy, Töe $ 
Yuguft und aun Koehler, Söhn:. 
rmann Gilenhart, Albert Miet 
una NKochler, Schwiegertochter. 
Gharied Leonhardt, Albert Holt, 
Schmwiegerföhne, nebit Entelfinderit. 
* 


Ei du ums fanft, du 
i 


Mart her 


⸗ 


gute Mutter, 
ie du uns haſt ſo geliebt, 
wirſt uns ja wohl verzeihen 

Wenn wir haben di betrübt. 
Du haſft es endlich überwunden, 
Manche ſchwere, harte Stunden, 
Vauchen Zag und manche Nacht 

aft du in Schmerzen zugebracht. 
Standhaſt haſt du ſie getragen, 
Deine Ehmersen, deine Blageit, 
Dis der Tod dein Auge bricht, 
Do dergeffen wir Di nicht. 


— — — 


Todesanzeige. 


reunden und Belkannten die traurige Vach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Gatte, Vater, Sohn 


und Bruder 
Emil A. Prieve 
(Sohn des veritorbenen Wm. A. Prieve) ım 
Alter don 29 Jabren in feiner Wohnung, 2852 
Quinn Str., geitorben ift. Die Deerbigung fir 
det Itatt am Donnerstag, den 18. April, von der 
Wohnung feiner Shmweiter (Frau Dailey), 1333 
RW. 31. Str, um 10:30.Vorm, nad der Holy 
Eroß Kirde, don dort der stutfhen nah deut 
Betbania- Friedhof. Um ftilles Beileid bitten: 
Marh Prieve aebor. KAellar, Gattiıt. 
Seota PBrieve, Tochter. 
Amelia Pricve, Mutter. 
Frau Chas. J. Dailey, Frank R. und 
Dito €. vBrieve und Frau Zred 
Kellar, Geſchwiſter. ent 


Todesanzeige. 


ũnd Velannten die traurige 
richt, dab unfer vielgeliebter Gatte und 
Chas. Jors 
im Alter bon 66 Jahren am 14. April nad 
furzem fdiverem Leiden fanft entihlafen ift. Dre 
Beerdigung findet ftatt am Mittiwod, den 17. 
April, Nahm. 2 Uhr, vom Trauerbaufe, 2200 
Coutbporb Ave., nah dem Rofehill- Friedhof. Ilm 
ftille Teilnahme bitten die trauernden SHittrer» 


bliebenen: 
Frauziska Jord aebor. Eimgartxer, 

Gattin. 

Francie, Ida, Sabie, Elisabeth, 
Töchter. 

Chad. F. Wasmund, Dito M. Sei- 
bert, George Bongerz, George 
2. Hol, Echwienerföhne. 


rachs 
ater 


mobi 


Todesanzeige. 


Freunden und ®efannten die traurige Nad- 
richt, daß mein lieber Gatte, unfer Vater, Gro$- 
vater und Urgroßbater . 

Jakob Albrecht 

im Alter von 80 Jahren, 6 Monaten und 10 
Tagen geitorben ift. Das Begräbnik findet ftutt 
am Mittwoch, den 17. April, um 12 Uber Mtis 
tags, dom Trauerbaufe, 1838 Howe Str., nah 
dem Waldbeint-sriedbof. Um ftille Teilnahme 

bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Margaret Albrecht nebor. Reich, Gat-tr 
Frau M. Kortum, Fred Albrecht, Frau 
N. Kater, Valentine Albredit, Frau 
L. Trenstan, Frau M, Reuhl, Frau 
2. Schnigtus, Kinder. modi 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die trauxige Nach- 

richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Balthaſar Bach 

(Bater der veritorb. Johanna Etten und Minnie 
Ziegler) geitorben ift. Beerdinung bom Tratie:» 
baufe, 4336 Wentwortb Abe., am Mittwoch, den 
17. April 1912, um 10 Ubr Borm., nad ver 
Ct. Georgäfirhe, wo feierlihes Hohamt zei 
Drirt wird, von dort mit Autichen nah dem Zt. 
Marien-Sriedhof. Die trauernden Hinterblies 


benen: 
Marh Bad, Gattin. 
Henrn Bad, frran frlorence Buchele, 
Frau Darh Hucdle, Yrau Lena 
Saale, Kinder. medi 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß unſere Mutter und Großmutter 


Anna Maria Kramer 


im Alter von 79 Jahren, 11 Monaten und 5 
Tagen ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die Beer— 
digung findet ftatt am Mittwoch, dem 17. April, 
um balb 9 Uhr Born, dom Tranerbaufe, 2341 
W, 23. Str. nah der St. Baulusfirhe, bon 
dort nah dem St. Vonifasins-Sottesader. Um 
ftilles Beileid bitten die trauernden SHinterb.ies 


benen: 
Math. Aramer, Maria Schaus, John 
Aramer, Peter Atamer, Kinder. 
Gertrud Held, Schweiter, nebit Ber- 
wandten ımb Belannten. 


Tooesanzeige. 


reunden und Belannten die traurine Nad- 
richt, daß unſere geliebte Mutter, Schwieger⸗ 
mutter und Großmutter 
Elizabeth Bocius gebor. Reiſer 

(Wittwe des verſtorbenen Franz Bodius) ant 
16. April 1912 nah lurzem Leiden, in ihrer 
Wohnung, 4736 W. Rabenswood Bart, felig im 
Herrn entfchlafen ift. Um itille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 

Franz %. Bodins, Cohn. 

Margaretha, Ehtwienertocter. 

Margaretha, Aofephine, — 

nfel. 


Beerdigungsangeige Tpäter. 


— 


Zodesanzerge. 


Freunden und Pelannten die traurige Nad- 
riht, daß unfer geliebter Gatte, Bater u.ıd 
Großbater 

Dr. Eduard H. 8. Pociiel 
am Dienstag, den 16. Ypril, 2:05 Morgens 
nah längerem Leiden im Alter bon 61 Nabı.n 
und 6 Monaten fanft entiälafen iit. Zelt urd 
Ort ded Benräbniffes wird jpäter befannt gc» 
geben. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Elizabeth Boeiiel aeb. Drews, Gattın. 
Arthur Boeilel, frau 9. Schmeltetopf, 
Musfegon, Micd.; ran 9. Schaus, 
Milmautee, Wis, Frau Lewis EC, 
Windlow, Kinder, nebit Enleln. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter 

Klara Kaifer gebor. Sehdler 

am 16. April_im Alter bon 35 Jahren geft«r- 
ben iit. Die Beerdigung findet ftatt am Don- 
nerdtag, den 18. April, vom Trauerhaufe, 3052 
Lincoln Ade. Tief betrauert bon: 

Nobert Kaifer, Gatte. 

Edna und Willie, Kinder. 

Anna, Charles und Franf, Ge- 

ſchwiſter. 


Todesanzeige. 


reunden und PBelannten die traurige Nous 
id daß unfer geliebter Sohn und Bruder 
Theodor Anuth 
am 15. April im Alter bon 30 Jahren, 8 Mo» 
naten und 12 Tagen plößlich geitorben ift. Baer» 
digung Mittmoh Nahmittafl um 1 Uhr vom 
Trauerbaufe, 4112 ®. 20. Str., mit Auftfden 
nad Waldheim. Um ftilfe Teilnahme bitten bie 
trauernden Hinterbliebenen: 
Theodor und Martha Anuth, Eltern 
Billiam Anuth und Fran Bertha Hel« 
dorn. Geſchwiſter 
Richard Heidorn, Schwager. mdi 
% 
Tcdedanzeige. 
ze und Belannten die traurige Nur 
richt, dab mein geliebter Sohn 
Edwin Charles Hertin 
am 14. Mpril_1912 im Nlter von 41 Jahren 
geitorben ilt. Beerdigung am Mittwoh Nadmit- 
tag um 2 Uhr, vom Trauerbaufe, 536 Serdinenh 
Mde., Foreit Bart, mit Hutfihen nach Foreſt 
Home. Mitglied der America Lone Nr. 889, A 
3%. & U. M. Die trauernde Mutter: 


Frau Elizabeth Hertig 


Todesanzeige. 
Fortuna Hive 217, 2. D. T. M. of the W. 
Beamten und Schweſtern die traurige Nach⸗ 
richt, daß Schweſter 
Unna Arier 
1338 Winona Ape., Dal Bart, geitorben ift. %c- 
—— findet ſtatt am Donnerstaa, den 18. 
April, mitfagd 2 Uhr, nah Zörſt Home. 
Bertha Meher, Ladn Commander. 
2ouiie Schmitt, Record Steeper. 


Todesdanzeige. 


Qyenaten und Belannten die traurige Rad: 
richt, dab unfere geliebte Mutter 


Marı Balcner , 
am 15. il 1912 geftorben if. Beerdiau 
Tromerbauie 1431 € 68. Wine Amantd 
den 18, L, nm eu orm., der 
af . vs 


modi 


ai 


s Cingverein. = 
"14. Apeil, farb unfer treue 
Sräuleitt Lorden Wehde 4 

im Alter bon 34 Jahren. Die Beerdigung findet 
ftatt am Mittwoch, den 17. April, Bormittags 
101, Uhr, vom Trauerhaufe, 1355 Bruyn Mawe 
Ade,, nah Graceland. 

Ser Borftand des Chicago Singvereins, 


Geitorben: Auguft Adam, itarb am 15. Ap-i! 
1912. 50 Jahre und 6 Monate alt. Geliebter 
Gatte von Harline Adam geb. Kranzow; Va 
ter bon Raul, Billte, Albert, Martha und Elfte 
Adam. Beerdigung am — den 18. 
April, um 2 Uhr Nachm. vom Trauerheufe 
nah der Evang. Lutber. St. Betrilirche, von 
dort nah Arclington Heigbis-zsriedhof. a 

Lu 


Geitorben: Hatharine Broefen, am 16. April. 
Geliebte Tochter don Frau Yulia Broefen und 
den beritorbenen Wm. Proelen. Gelichte Schiver 
fter von Zrau Mary Franzen, Jofepb ımd Eile 
em Brgefen, Schwägerin bon Matben J. 

tanzen. Beerdigungsanzeige fpäter. Bitte feıne 
Blumen. ding 

Geitorben: Annie Srier, aelichte Gattin vom 
Bm. rier; Mutter von Mattd., William, Rise, 
George, Charles, Otto; Schwiegermutter bon 
Louife Krier. Beerdigung Donnerstag, den 13. 
April, vom Trauerbaufe, 1338 Wenonab Auvr., 
Dat Part, JU., um 2 Uhr Nah, nah dem 
Foreit Home-Friedhof. modt 


Geitsrben: Charles Barker, am 15.AMpril, 4551 
Halited Str.; Gatte don Bertha gebor. Erı1, 
Bater von Guftad und Rıtb Barker, Bruder von 
William Barfer, Marb Smith und Chrift Fight. 
Beerdigungsanzeige ſpäter. 

Geſtorben: Lore Wehde entſchlief ſanft am 
Sonntag, den 14. April, 4:30 Nachm. Beſtattung 
von der Wohnung, 1355 Bron Mar Mpe., nah 
Graceland, um 10:30 VBorm., Mittivod, den, 17. 
April. modi 


Geitorden: Bu. Voeiter, am Mittwoch Nag⸗ 
mittag um LUhr, von jeiner Wohnung au?, 
15348 Vine Abe. Haryey, JIll. 


Zur Erinnerung. 
an den Todestag unſeres geliebten Sohnes und 
Bruders 
Friedrich Schad 
welcher heute vor einem Jabre, am 16. Aprel 
1911, im Alter von 21 Jahren und 22 Tagen 
von uns ſchied. 


In den ſchönſten Jugendjahren, 
Einem wellen Straube gleich 
Rubit du ſchon ein Jahr im Grabe, 
Abgeweht vom Erdenreich. 

Unbeilbar iit diefe Wunde, 

Die dein früher Tod uns fchlug, 
Unvergeblih jene Stunde, 

Da man di zu Grabe trug. 

Doch in ded Himmels lihten Höhen 
Werden wir uns twiederfehen. 


Gemwidbmet von den trauernden Eltern: 


Auguit und Margaret Schad, nchfi 
Brüdern und Schweitern. 


Sur Erinnerung 
an meinen geliebten Gatten 
Simon Bonlitih 
welder am 16. April 1911 geftorben ift, 


Schon iit ein Jabr borüber 
In Trauer und in Echmers, 

8 Scheint uns fait unmöglich, 
So weh ilt’3 mir um's Hera. 
Gibt's noch ein größeres Unglück 
Als dieſes, das uns traf? 

Kein Wort bon deinen Lippen, 

Kein Blid aus deinem Aug’ 

Kann uns nicht mebr beglüden, 

Auf einmal war e8 aus. i 

Der Ehmerz um dich wird nie bergeben, 
Dod Hoffen wir auf Wiederfehen. 


—— von deiner dich nie vergeſſenden 
abtin: 
Louiſe Vonlitih, nebit Kindern 


Zur Erinnerung 
an ımfere liebe Tochter 
LZissie Vhelys 
geltorben vor einem Jahre, am 16. April 1911 


Schlaf’ wohl in fühem sFrieden, 
Schlaf’ wohl in fanfter Ruh’, 
Nah langem Kampf bienicdent 
Dedt dih die Erde au. 

Zu Ende iit dein Leiden, 
Dabin die trübe Zeit, 

Dir winlen ewige Freuden 
Und ewige Geligfeit. 


Gewidmet don deiner trauernden Mutter: 
Bertha Aawohl, nebit Gefhmiftern, 


Dankſagung. 

Hiermit fprehen wir allen Freunden und Bes 
Tannten unferen innigiten Danf aus für die und 
—— herzliche Teilnahme und die ſchönen 
Blumenfvenden bei der Beerdigung unſeres ge— 
liebten Gatten und Vaters 

Guftan R. Wahle 

Insbefondere dem Berband der Veteranen ver 
eutfhen Armee, fowie der Germania Loge Nr. 
182, U. 5. & UM. M., nebit dem ergreifenden 
Gejang des Quaktetts. Diefer_Xoge fagen wir 

nohmals unferen berzliciten Danf. 
Alfred und Dito Mahle, Söhne. 

Ida Wayle, Gatt:n. 


Danffagung. 
Palm Loge Nr. 467, 3. D.D. 9. 
Den Beamten und Brüdern zur traurigen 
Nachricht, dab Bruder 
Chas. Jors 
geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt am Mit! 
woch, den 17. April um 2 Uhr Nacm., vom 
Trauerhauſe, 2200 Soutbport Wpve., nah dein 
Rofehill-Friedbof. Die Beamten find erfucht, ım 
1 br in der Logenhalle zu ericheinen, um dem 
Bruder die lepte Ehre zur ermweifen. 
red Biſchoff, Obermeilter. 
has. Medenhauier, Sefretär 


Dankſagung. 

Hiermit ſagen wir unſeren herzlichſten Danl 
allen Berwandten, Freunden und den Angeſtell⸗ 
ten der Weltern Tranfit Co. fir all’ die gültige 
Teilnahme und die ıhönen Plumenivenden hei 
der Beerdigung unferes geliebten Vaters 

Peter Left. 

Kohmals Allen dantend: 

Peter G. und Chad. Leiit, rau 9. W, 
George, Fran John Klinger, Frau 
Louiſe Straus. 


— 


Wa | dh 0 | m 
ingiger beutfher Lonfeffionslof ın 5 
ndlofer Frledboſf don 
Eurer Dur *nertopolttangfeitfhatt fie de 
u oleihfals au mit allen Etrafion» 
Poanen. ilige Benräbnitpläge fınd in diefem 
hönen Friedhof auf Abſchlagszahlungen Mn has 
en. Seneral»Office3: Foreft Park, IT, €: 
bone: Auftin 796. Toll Ane Foreſt Park 757, 
zeb %. Auttermeifter, Brüf. red Maad, Eorr, 
5b Ediwah. Superintenbent u. ea 
e ” 


— — 


Kaliko-Kränzchen 


veranſtaltet von den 


Luſtigen Fünf 


Samstag, den 20. April, in der Schiller Halle, 
Boo Wells Str. Anf. 8 Uhr, Kintritt 15c, Jede 
Dame wird gebeten, im Kalifotleid zır erficheti:.n 
und ein Stüdchen von ihrem Kleid mitzubringen, 


Jetzt ; COLISEUM 


Für eine Nachmittags um 2:15 
lurze Saiſon Abends um 8:W 
Türen eine Stunde früher offen. 


RINCLING BROTHERS 
ZIRKUS 


i . 
ee Banıtüg JOAN Of Arc 
1200 Gharaftere— 300 Tänzer 
Chor von 400 Siimmen—600 Pierbe 
Großer 300 — 375 Zirkuskünſtler 


Neferbirte Eipe 50c, 75c, $1.00, $1.50. 
PR 52.00. gum Verlauf i Gohfeum 


und Lhon & Healy'2. 


Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 
Genenüber Lincoin Bart. r 


Zohn Weis, Eigentümer, 


Abend nnd 


KONZERT via Bun 
Otto Seiferts Orchester. 


didofa® 


Illinois 


Sebammen: Schule 


Das 19. 32* beginnt am 2. Mai, Unterrids 
in Deutfh od. Englifh. Schule in Verbindung 
mit Entbindungsanftalt. Anmeldungen jcht. 
3155 South Halfte» Str 
13ap,fadibo—ap30 





Demokraten gefpalten. 


Erwählen zwei Parteileitungen 
für Coof County. 


gwei Delegationen zum Konvent. 


Robert Kedfield Haupt der Parteileitung 
der Saftion Hearft-Harrifon, John 
Meilen DVorfitzender der Parteilei- 
tung der Saftion Sullivan. 


Zwei demokratiſche Parteileitungen 
in Coot County, zwei Delegationen 
zum demokratiſchen Staatskonvent in 
Peoria, eine tiefgehende Spaltung in 
der Partei im County und gerichtliche 
Zäntereien in Menge jind das Ergeb- 
niß der beiden demofratifchen Eounty- 
fonvente, die gejtern von den feinbli- 
chen Faltionen abgehalten murben. 
Während die Faktion Hearft-Harrifon 
in der Waffenhalle des 7. Regiments 
tagte, die fie des Einhaltsbefehls Su- 
periorrihter® MefKinleygs ungeachtet 
unter der Führung Countyrichter 
Dmens’ und unter dem Schuß von 
hunderten von Poliziften und She: 
riffsgehilfen im Sturm genommen 
hatte, hielt die Faktion Roger E. Sul: 
Iivans3 einen Countyfonvent in der 
Liberty Halle, 30. Straße und Union 
Str., ab, an der ich auch die große 
Mehrzahl der Anhänger E. F. Dunnes 
beteiligte.‘ Die Führer der Faktion 
Hearft-Harrifon hatten vergeblich ver- 
fucht, die Anhänger des früheren Bür- 
germeifters zur Zeilnahme an ihrem 
Konvent zu beivegen. Edward 7. 
Brennan, der in der Abmefenheit 
Eountjchagmeifter William 2. O’Con- 
nells das Kommando führte, minfte 
ab. Als die Anhänger Sullivans ih- 
ren Konvent in der Liberty Halle er- 
ffneten, war die meitaus größere 
Mehrzahl der Anhänger des früheren 
Bürgermeifter® anmefend, beteiligte 
fich aber nicht an den Verhandlungen. 


Stärfe der Saftionen ungemiß. 


Beide Faktionen behaupteten, eine 
Mehrheit der Bezirksführer auf ihrer 
Seite zu haben, und beide Parteien be- 
fchuldigten fich gegenfeitig, daß jte 
Perfonen zugelafien hätten, die nicht 
Bezirksführer feien. Die Faktion 
Hearit-Harrifon behauptete, 814 Be- 
zirfsführer in der Waffenhalle des 7. 
Regiments zu haben. Die Yaktion 
Sullivan erflärte, an ihrem Konvent 
hätten 803 Bezirisführer teilgenom- 
men. Im ganzen County find nur 
1494 Bezirfsführer ermählt worden. 
Trotz desVorſitzes des republifaniichen 
Wahlkommiſſärs Anton Czarnecki im 
Konvent in der Waffenhalle des 7. 
Regiments ließ ſich nicht genau feſt— 
ſtellen, wie viele von den erwählten 
Bezirksführern anweſend ſeien. Beim 
Namensaufruf nach Wards antworte— 
ten in vielen Fällen die Führer von 
Warddelegationen wie Ald. Cough— 
lin, Ald. Powers, James A. Quinn 
und andere auf die Namen, die verleſen 
wurden. GroßeBeunruhigung rief auch 
das Gerücht hervor, daß gegen hundert 
unausgefüllte Beglaubigungsſchreiben 
für Delegaten aus den Räumen der 
Wahlbehörde am Morgen vor dem 
Konvent abhanden gekommen ſeien. 

Zwei Parteileitungen. 


Beide Konvente erwaͤhlten Partei— 
leitungen. Die Faktion Hearſt-Har— 
riſon erwählte im Konvent in der Waf— 
fenhalle des 7. Regimen!s Robert Red— 
field zum Vorſitzenden und James S. 
MeJInerney, den ſtädtiſchen Polizei— 
anwalt, zum Sekretär ihrer Partei— 
leitung im County. Kongreßmitglied 
A. J. Sabath iſt als Vorſitzender des 
Vollziehungsausſchuſſes in Ausſicht 
genommen worden. Im Vollziehungs— 
ausſchuß iſt jede Ward durch zwei 
Mitalieder und die Landoezirfe außer- 
halb der Stadt durch fünf Mitglieder 
vertreten. Außerdem gehören ihm 
fünfzehn beigeorbnete Mitglieder an. 
Zu Vertretern der Wards, der Land— 
bezirfe und zu beigeordneten Mitglies 
dern wurden die Folgenden erwählt: 

Beigeordnnete Mitglieder. 

Peter Barken, Chris. X. MeGurn, Frans 
ei Milfon, James ©. Meinerney, Nacob 
Lindheimer, Kohn U. Gervenfa, Fred M. 
Larrence, Hubert Kilens, Kohn F. Poner, 
William H. Stuart, Nobert Kedfield, frelir 
Sanovsti, George MeGrath, Charles Nay: 
lor. Eine Balkan. 

Dertreter der Wards, 


1.—Nohn I. Eonahlin, Michael Renna. 
— J. White, Frank W. Solon. 
— Michael vJ. Burns, Martin Furman. 
—— Wilſon, Ebw. P. Quinlan. 
10. James MeNichols, Frank Stala. 
II.AA. J. Sabath, Peter L. Hoffman. 
12. A. J. Cermak, W. F. Brennan. 
15.Henry A. Berger. Eine Vatanz. 
16.— Louis PVerha, Ach Kadonsti. 
17.-—Ridh. 3. MeGrath, Stanley 3. Kiel: 
czynski. 
18.— Barney Grogan, George MeMahon. 
19.— John Powers, Peter I. O'Brien. 
29.— Emanuel Abrahams, John 3. Boehm. 
21.— James 4. Cuinn, Otto Epanfuch. 
2. — John 9. Bauler, Victor 3. Schaefer. 
24.—Nojeph U. Weber, Theophil Kividzinsti 
35—D. ®. Sullivan, PB. 3. Mefenna. 
+4 —Jas. E. Frawley, Henry U. Zander, 
Frank Pajchen, Victor Miihnid. 
50. m: Downey, Frank 3%. Ryan. 
30.— Edi. M. Eummings, L. J. MeCord. 
32.— Daniel Ryan, M. 28. Cagnen. 
3.—B. Y. Mahoney, Chris. Brial. 
34.—%of. DO. Koftner, Timothy Cichefe. 
85.— Tho3. 3. Powers, Silas Leahman. 

Marbs, deren Vertreter nicht er— 
wählt murben, hatten feine Mehrzahl 
ihrer Bezirfsführer im Konvent. Die 
Vertreter der Zandbezirfe werden [pä- 
ter erwählt werden. m Konvent war 
nur eine kleine Minderzahl der in ben 
Landbezirken erwählten Bezirksführer 
anweſend. 

Im Konvent der Faktion Sullivan 
wurde John MeGillen zum Vorſitzen⸗ 
den der Parteileitung im Counth er⸗ 
wählt, George L. MeConnell zum Se⸗ 
fretär. Ein au Roß C. Hall, Harry 
R. Gibbons, G. L. MeConnell, John 
P. Keevers und M. J. Flynn beſtehen⸗ 
der Ausſchuß wurde mit der Wahl von 

ehn beigeordneten Mitgliedern des 
ziehungsausſchuſſes betraut. Zu 


der ı 
der er he au 


im Kartei außer murben die 


Holgenden ermählt: 
2—?. J. Harris, Clem Kuehne (angefoch⸗ 


ten). 
I—M. tt. Bean. Peter Angiten. 

—— Studart, X. M. Taly. 

9.— Charles Martin, $. 3. Earr. 

6— Kohn Gibbons, Peter Fo. 

9I— Sheldon Govier, D. E, Wittenberg. 

10— Fred Nhote, Edi. 3. Novak (angefodh: 
ten). 

11John Lagodny, Leo B. Roeder (ange⸗ 
fochten). 

IM. 9. Rogers, W. R. Skidmore. 

14.—P. U. Najh, M. F. Maher 

15—Nofjeph Strauß, Kohn PB. Tanfey. 

16 —Wm. Mazuret, Joſeph Trandel. 

17— Stanley S. Waltowiat, Thomas }. 
O'Brien. 

18—6. 2. MeConnell; Wm, Gaynor (ange: 
fochten). 

20.—Mofe Ginsberg, Ü J. Egan. 

31. Albert 3. Flymn, 34 MO Connor. 

22Thos. Sturch, John Ciskowski (ange⸗ 
fochten). 

23—Harıy R. Gibbons, Denis W,Eullivan 

24— red Gjau, James TFitgerald. 

STNell Murray, M. M. MeRtae. 

28— Francis D. Konnery, Ben M. hardy. 

2Frank MeDermott, Joſ. Callahan. 

30— Tennis D. MeCartdy, Yo. X. 
honey. 

3l— James U. Long, M. 3. Flomn. 

32Richard J. Knight, Frank 3. Walfh. 

33T. N. Erows, Mathem %. Eullem. 

3! 3. Eullerton, 8. E. Roda, Joſeph 
Kaceca (angefochten). 

3m. 3. Clart, Mm. 8. Tyeeney. 

Granfton— ames Tiernen, WU. Q. 
Kinley. 

Landbezirke — 


Ma— 


Me: 


W. H. Stolte, J. J. DO’: 
Rourke, L. W. Richter, Roß C. Hall, Fran 
cis N. ſteogh, Emil Poehlzer, W. B. Me— 
Auliffe, J. N. Kuebler, W. A. Lantz, W. E. 
Heß, J. L. Butler, George MeNamee, A. 
L. Thomptins, Auguft Kelling, William Me: 
Gurn, Edward Myer (angefochten). 

In Warbs, die in der Lifte nicht an= 
geführt find, wurden Vertreter nicht 
ermwählt. 

Yehmen Platform an. 


Unter den 404 Delegaten zum be= 
mofratifhen Staatöfonvent in Peoria, 
melche die Faltion Hearft-Harrifon in 
der Waffenhalle des 7. Regiments 
ausmwählte, befinden fih Mayor. Har- 
tilon, Andrew M. Larrence, der bie- 
fige Vertreter Hearfis, SheriffMichael 
Simmer, Peter Reinberg, Kongreßmit- 
alied Sabath, Ald. Michael Kenna, 
Maclay Hoyne, John Traeger, Chris 
MeGurn, James S. MedgJnerney, 
ſtädtiſcher Polizeianwalt, und James 
A. Quinn. 

In der Platform, welche die Rat— 
hausfaktion zur Annahme brachte, er— 
klärt ſie ſich für das Initiativverfah— 
ren und den Rückruf von Beamten, 
für die direkte Erwählung der Bup— 
desſenatoren und für Annahme eines 
ſtrikten Geſetzes gegen unlautereWahl— 
umtriebe. Sie erklärt ſich gegen das 
gegenwärtige Steuerſyſtem, das rei— 
chen Leuten und Korporationen er— 
mögliche, ſich um die Bezahlung des 
auf ſie entfallenden Anteils an den 
Steuerlaſten zu drücken, während we— 
niger bemittelte Perſonen von Jahr 
zu Jahr einen größeren Anteil an den 
Steuerlaſten zu tragen hätten. Die 
Platform erklärt ſich ferner für per— 
ſönliche Freiheit, gegen die Zollgeſetz— 
gebung der republifanifchenPartei und 
für Herabjegung ‚der Zollfäte. Sie 
indofjirt die Verwaltung Mayor Har: 
tions und die Amtsführung County- 
richter Owens' und erklärt ſich für die 
Nomination ChampClarks zum demo— 
kratiſchen Präſidentſchaftskandidaten. 


Konvent der Faktion Sullivan. 


Je weiter der Nachmittag vorrückte, 
um ſo klarer wurde es den Leitern 
der Faktion Sullivan, daß die Faktion 
Hearſt-Harriſon beabſichtigt, die — 


Freies Pac MPacket 
an Alle. 


Wenn Ihr am Magen leidet, 
leſet dieſe freie Offerte. 


Kopfſchmerzen, Schwindel, Herzklopfen, 
Erbrechen, Nervöſität, Symptome 
eines ſchlechten Magens. 


Wenn Ihr mit einem Magenleiden 
oder den Dadurch hervorgerufenen 
Symptomen ala: Nerpofität, Magen 
gas, Gefühl der Volldeit nach dem 
Efien, bitteren Geihmad im Munde, 
träge Leber, Kopffchmerzen, fchmwind- 
liches Gefühl, jauren Auswurf, Sod- 
brennen, belegte Zunge, Schmerzen in 
der Magengegend,, Herzklopfen, Appes 
titlofigteit, Berftopfung, Schlaflofig- 
feit, etc, behaftet jeid, dann lafjet 
Euch ein freies Padet von meinen Ma- 
gentabletten fommen, melde in faft 
allen Fällen jofortige Linderung brin- 
gen. Mein Wunfch ift, diefe Yablet- 
ten überall einzuführen und ich bin 
ficher, daf ich damit meinen leidenden 
Mitmenſchen einen großen Dienft er- 
weiſen werde. 

Einerlei, was Ihr bisher gebraucht, 
vernachläſſigt Euren Magen nicht. Be— 
denkt, daß derſelbe das wichtigſte Or— 
gan Eures Körpers iſt und daß von 
ſeiner geſunden Tätigkeit Euer körper⸗ 
liches und geiſtiges Wohlbefinden ab— 
hängig iſt. Wenn Euer Magen die ge— 
noſſene Speiſe nicht von ſich geben 
kann, daß ſie richtig aſſimilirt wird, 
dann wirkt dieſelbe wie eine reigende 
Subſtanz und während ſie den Einge—⸗ 
weiden, dem Herzen der Leber und den 
Nieren zur Laſt fällt, nährt ſie den 
Körper nur wenig, wenn überhaupt. 
So daß eine Perſon mit einem erkrank⸗ 
ten Magen, während dieſelbe reichlich 
iſt, als verhungernd betrachtet werden 
kann. Ein 52 ſeitiges Buch mit Illu— 
ftrationen, melches Dyapepfia und Un- 


verbaulichkeit genau beichreibt, jenbe | 


ebenfalld frei. Man abeeflire: 


prünglien Plan, it 

Konvent in der Waffenhalle abzubal- 
ten, nicht durchführen fönnten. lm 
bald vier Uhr beichloffen fie, ihren 
Konvent in der Liberty Halle, 30. und 
Union Str., abzuhalten. Boten in 
Kraftwagen fuhren die Wentworth 
Abe. ab, um ihre Anhänger aufzufor- 
dern, nach der Liberty Halle zu mar- 
ſchiren. Trotz des GStaubes hatten 
ſie tapfer ausgehalten. Ein Teilbe— 
fand ſich im Ballpark der White Sox 
und wohnte dem Wettkampf zwiſchen 
Comisteys Mannen und der Riege 
von Detroit bei. Das Ballſpiel wurde 
einen Augenblick unterbrochen. Abge⸗ 
ſandte mit Schallröhren forderten die 
Delegaten auf, ſich zum Konvent ein— 
zufinden. In langem Zug marſchirten 
die Mannen Sullivans und die große 
Mehrzahl der Anhänger E. F. Dunnes 
nach der Liberty Halle. John Me— 
Gillen, der Vorſitzende der Parteilei— 
tung, eröffnete den Konvent. Er be 
glüdwünjchte die Delegaten, daß fie 
aller Streitigkeiten zwischen Richtern 
und Behörden des County ungeachtet 
jo mufterhafte Ordnung bewahrt hät- 
ten, und. geißelte das Vorgehen des 
Eountyrichtere, der ihm den Beiik 
einer Halle vermehrt habe, deren Ei- 
gentümer er für den Tag fe. Der 
Namendaufruf ergab, daß 803 Dele- 
gaten anmejend feien. Nicht vertreten 
waren bie 1., 12., 19., 20., 25., 34., 7. 
und 8. Ward. 

Die 404 Delegaten zum Staats: 
fonvent in Peoria wurden ausgewählt 
und angemieien, aejchloffen zu ftim= 
men. Eine Platform wurde nicht an= 
genommen. 


Drei Offiziere verhaftet, 


Die Unruhen vor der Waffenhalle 
bes 7. Regiments hatten die Berhaf- 
tung von drei Offizieren des 7. Regi- 
ments zur Folge. Kapitän T. P. 
Dctigan, der Regimentsadjutant, war 
auf Anordnung des Kountyrichters 
von deſſen Gerichtsdiener Iſaak Doff 
verhaftet und ſchleunigſt nach dem 
Countygebãude gebracht worden, wo er 
im Amtszimmer des Richters unterge— 
bracht wurde. Kapitän Octigan öſt 
ein Anwalt. Das andere Mitglied 
der Firma, zu der er gehört, Anwalt 
E. B. Zahn, wurde ſofort von ſeiner 
Verhaftung benachrichtigt und wandte 
ſich zuſammen mit Anwalt Auſtrian 
an Superiorrichter Cooper um Aus— 
ſtellung eines Habeas Korpus-Befehls. 
Er erklärte, ein Haftbefehl ſei gegen 
Kapitän Octigan nicht erlaſſen wor— 
den. Der Richter erließ den Habeas 
Korpus-Befehl. Anwalt Zahn und 
Anwalt Anderſon, den der Richter be— 
auftragt hatte, dem Sheriffsgehilfen 
Killacky, in deſſen Obhut Otigan ſich 
befand, den Befehl zuzuſtellen, bega— 
ben ſich nach dem Amtszimmer Rich— 
ter Owens'. Killacky ſuchte zu fliehen, 
wurde aber feſtgehalten, bis der Ha— 
beas Korpus-Befehl verleſen war. Ka— 
pitän Octigan wurde Superiorrichter 
Cooper vorgeführt, der ihn ſofort frei— 


ließ, da ein Haftbefehl gegen ihn nicht 


vorlag. In dieſem Augenblick ſtürmte 
Anwalt Mitchell von der Wahlbehörde 
in den Gerichtäfaal und verlangte 
Aufihub. Er kam zu fpät. Kapitän 
Dctigan firengte Jofort im Kreisge— 
riht Schadenerfagflagen in der Höhe 


‚bon je $25,000 gegen Countyrichter 


Dmens und Sheriff Zimmer an. Er 
behauptet, er fei wiberrechtlih feiner 
"reiheit beraubt worden. 

Audh Kapitän John Bolger vom 7. 
Regiment wurde auf Veranlaffung de3 
Gountprichter3 verhaftet, aber von ihm 
jelbft wieder in Freiheit gejett. SKa= 
pitän D. M. Smith vom 7. Regiment 
mwurbe ebenfalls verhaftet, angeblich) 
megen ungebührlichen Benehmens, und 
gegen Bürgichaft von $500 freigelaf- 
fen. Kapitän Bolger wird jedenfalls 
auch auf Schabenerfaß Klagen. An: 
mälte hatten ein Habeas Korpuäsper- 
fahren eingeleitet, al3 er von Richter 
Omen? freigelaffen murbe. 

Als Kapt. Smith heute Stabtrich- 
ter Rooney vorgeführt wurde, verlang- 
te er fjofortige Verhandlung feines 
Falles, der Richter verfchob ihn aber 
auf den 25. April, da er andermeitig 
bereit3 mit Gefchäften überbürdet fer. 


Die Waffenhalle des 7. Regiments 
wurde die ganze Nacht Hindurh und 
auch noch heute Vormittag bon 150 
BVoliziften bewacht, zu meldhem Zweck, 
ift nicht recht erfichtlich. 

Sozialiſtiſcher Countykonvent. 


Der ſozialiſtiſche Countykonvent 
fand geſtern Abend im Hauptquartier 
der Partei, 205 Wafhington Str.,, 
ftatt. Eine neue Parteileitung wurde 
erwählt. ©. T. Fraentel ift ihr Prä- 
ſident. J. P. Larkin wurde ala Se- 
kretär wiedererwählt. Zehn Delegaten 
zum Staatskonvent, der am Freitag 
bier im Hauptquartier ſtattfinden 
wird, wurden gewählt. 


mente 


Mit zerdrüdtem Bruftfaften. 


Unbefannter vermuflih das Opfer eines 
Bahnzuges. 

Ein etwa 28 Jahre alter Arbeiter 
wurde heute Morgen mit zerbrüdtem 
Bruftkaften tot unter dem Ban Buren 
Str.-Biaduft der Yllinois Zentral- 
bahn gefunden. Er ift vermutlich von 
einem Zuge überfahren worden. Die 
Polizei brachte die Leiche, an der weder 
Geld, noch Geldeswert, noch irgend 
welche Papiere gefunden wurden, in 
das Beitattungsgefhäft 740 ©. Wa- 
bafh Ave. 


@uropäife Wehhfelraten, 


Laut Bericht der — m Loan 
& Zruft Co.” ftellten fi Heute die 
europäifchen — wie folgt: 
u tſchlaud 100 Mark.... 828.85 
ſterxe ich: 100 Kronen.... 20.30 

e i z: 100 Franls ....... 10.86 

land: 100 Gulden...... 40.40 
nemarf: 100 Sroner.... 26.- 
&lanbd: 100 Rubel........ 52.00 
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JOHN A. SMITH, 9125 > ‚Si * 


PM. —— wis 


* Derheimerẽ Halle an Milmwautee 
Ave. hatten fi eiem Abend die Mit- 
glieder der 2. Sektion des Gegen- 
jeitigen Unterftügung3- 
vereins, ſowie eingeladene Gäfte 
und ber Borftand ded Deutfchameri- 
fanifchen Nationalbundes recht zahl: 
reich eingefunden, um dem bon der 

Seltion veranftalteten Kommerz nebit 
Agitationsverfammlung beizumohnen. 
Die anmwefenden Herren und Damen 
amüfirten fich föftlih und laufchten 
den zündenden Reden mehrerer Herren, 
fowie den Gefangsporträgen der alten 
Gefangjettion de3 Vereins und den 
fomifhen und mufitalifchen Vorträ- 
gen. Für leibliche Genüffe war fehr 
gut Sorge getragen. Ym Wuftrage 
bieler Freunde überreichte Herr Lorenz 
Schlegel mit einer fernigen Ansprache 
Herrn Y. Sieben eine goldene Uhr, ala 
Anertennung der Berdienfte, welche er 
fih um den Gegenfeitigen Unter: 
ftügungsverein während feiner 15jäb- 
* Amtszeit als Sekretär erworben 

at. 

Genußreich und gemütlich verlief 
das jährliche Familienfeſt, welches die 
Germanialoge Nr. 182, A. F. und A. 
M., im Nordſeite-Freimaurertempel 
bei ſtarker Beteiligung der Mitglieder 
und vieler Gäſte feierte. Den eriten 
Teil der Unterhaltung bildete ein äu— 
ßerſt reichhaltiges und gediegenes mu— 
ſikaliſches Programm, beſtehend aus 
Inſtrumental- und Geſangsſoli und 
Orcheſtervorträgen, und ſpäter wurde 
flott getanzt. Meiſter vom Stuhl 
Otto Berndt hielt eine mit großem 
Beifall begrüßte Anſprache. Das 
wohlgelungene Feſt wurde von folgen— 
dem Ausſchuß geleitet: 


George W. Torpe, Vorſitzender; 
John F. Schott, Robert F. Woelffer, 
Theo. M. Gottmann jr. und Geo. E. 
Koehler. 


— ——— — 


Mußte dran glauben. 


Verunglückter Radler heute im Pullman- 
hoſpital geſtorben. 

Der 32jährige Fuhrmann George 
Fiſcher, Nr. 518 W. 116. Straße, 
fuhr geſtern Abend auf ſeinem Motor— 
cyele die 116. Straße in weſtlicher 
Richtung hinauf und hatte die Stuart 
Ave. erreicht, als dicht vor ihm ein von 
Joſeph Eftang, Nr. 11,428 Went- 
worth Ave., und dem 15jährigen Ela- 
tence Chipington, Nr. 11,428 Ment: 
worth Ave., benubtes Motorcycle auf: 
tauchte. Im nächſten Augenblid er- 
eignete fich der Zufammenftoß. Die 
Radler fauften auf das Pflafter. Fi⸗ 
ſcher erlitt einen Schädelbruch und in— 
nerlich Verletzungen und Chivington 
ſchwere Quetſchungen. Beide fanden 
Aufnahme im Hoſpital zu Pullman. 
Dort iſt Fiſcher heute durch den Tod 
von ſeinen Leiden erlöſt worden. 
Eftang iſt mit unerheblichen Hautab— 
ſchürfungen davongekommen. 


Brieftaften. 


Frau® $. Da wird fih faum etwas 
ausrichten lafien, "da die eigentlih auftändige 
Suftanz, das Jugendgericht, mit einfhreiten 
ann, weil die Vetreffende grokjäbrig it. Nebs 
men Sie einmal mit dem Befehläbaber der Ws- 
lizeiwache Ihres Bezirts Rüdfprade, vielleicht 
nimmt der Ti des Falles an, 


AR — Ver Zoll auf Branntwein betrügt 
$2.60 die „PBroofgallone”, * 


A. S. B. — Ein Deyutyfheriff wird ernanut, 
nicht crwuͤhlt, und ſelbftberſtandiich werden nur 
Wäbhler, alſe Vollbürger, zu folchen Stellungen 
ansgeſucht Das Amt eines Depulhſheriffs fennt 

„an in Deutfhland nicht. 


€. 9. -— Cie mülfen da3 Land bermeifen ud 
eine Flurfarte anfertigen laffen, die dann ir 
Karteramt eingetragen werden muß. 


Frl. Th. ©. — Wir lönnen Ihnen nit fa- 
St an weldem Tag ienes ent bon den 
bilippinen abgeben wird; fchreiben Sie an tes 

„Department of War, Wafhinaton, = 


Mardb. — Roitpadete dürfen eg) ‚berfiegelt, 
fondern müffen fo verpadt fein, dah fie bon der 

Yollbehörde leicht geöffnet werden fönnen. Eine 
Zollerilarung iſt beizulegen, das nötige Foer— 
mular erhalten Sie in jedem Ziweigpoitamt, —— 
Was in Defterreih auf getragene Mleider an 
u zu entrichten ift, fönnen wir Ihnen nicht 


Ordhard Ctr — Ein Roftvadet nad 
Deutihland darf nicht Schwerer als 11 Pfund 
fein; das Pfund oder veflen Bruchteil Toitet i2 
Cents Porto. — DD auf gebraudte Briefmarken 
in Deutfchland Zoll au zablen ift, und wie bist, 
rw wir Ihnen nicht Tagen. 


WR. — Sie lönnen darüber Auslunft bım 
seen erbalten, d. b. fall® Ahr 
Bruder unter feinem wahren Namen dient. 
Schreiben Sie an daS „Department of Mar, 
Ssafbington, D. E.” 


9. M. — Hagenbeds Tierpark ift in Stellins 
gen bei Hamburg. 

Aug. 9. — MWdreifiren Sie 
— Confulate, Wichoria, 7. 


W. — Falls 4 dieſes Schret⸗ 
fteiiers in’s Englifche überfegt worden find, fir 
nen Sie da3 Buch durch Koelling & Klap- 
venbadh, 170 W. Adams Str., oder Kroh & ko, 
59 Oft Monroe Str., beziehen. 


Bandweber. — ES gibt bier feine Banı- 
mwebereien. 


Abendpoitlefer — lUnterfuden Iaf’en 
Tann fich der junge Dann im biefigen Aon'n 
Iat (184 ©. LaSalle Etr., Zimmer 816). Zur 
Rüdfehr nad Deiterreih fanır er Feloftberftäh. d⸗ 
* nicht gezwungen werden. 


W. — Wenden Sie ſich an die „Childreus 
geme and Aid Eociety*, Nr. 127 N. Dearborit 
Str 

Marh I. — Wir find nicht im Beliß der 
Namen und Ndreffen. Ete lönnen fie aber vicl- 
leiht von Frl. Julia Wird, 4330 PVerleley Ave., 
erfahren. 


M. L. — Melden Wert jene Münze baber 
mag, Tlönnen wir Nhnen nicht fagen. Wenden 
Eie fih an Herrn Pirgil Brand in der Brand’ 
fhen Brauerei an Elfton Ave., der eine grob* 
—— befigt. - 


——— Ger⸗ 


F Indianapolis eriheint „Xele: 
— —* > xrel üne”, in Terre Haute „Journat“, 
Dandille „Deutihe” Zeitung“ und „Herold ‘. 


” ” * 

u u Fred Mlotle, Mr, 127 N. Dean 
born Etr., Zimmer 144448 Unittw@ehäude 
atdt nachftehende Ausfunfı auf ihm übermitterte 
Unfragen: 

2. B., Mabifon Str. — Falld die Dienite Dc3 
Anwalts, den Sie fi in —. geſichert haben 
Sie nicht zufriedenſſeüen, ſo müſſen Cie fi 
—* * einem anderen Sachwalter umtun 

— Fur ein Darlehen, welches eine ver⸗ 

— un fih gegen —— derſchafft 

der nicht vom Gatten mitunterzeichnet iſt 
Brauch diefer nicht zu haften. 

€. R. — Die Gerichtäfoften in einem Sale, 
wo e8 fih um Arbeitslohn im Betrage = 
— mebr, al $200 handelt, ftellen fih a::i 
3.00. Dem Anwalt geftattet = Gefeg, fir 
eine ge ein nu gr onorar 

au beredhnen; etwas beitimmtes ir üglich der 
futätligen Höhe des Honorars ot vorge⸗ 


der Mieter * riftli 
——— iaifen“ gen, fo fann Tr une 
befiger beim — ufen dieſes Kontraltes ohne 
weiteres auf Zahlun 


Miete ve 
eben. Ber 
auf münblt 
—— u 
En f bon einer — 


nah ae Anfrage. Hit 
n 
si — Art ——— ii | 3 


— Aha — „Mas! Mehr verdienen 
Sie nicht ala Schriftfteller?" — „Na, 
erlauben Sie! && m ws ein 
— 


Die — der —— — bei 
den Gemeinden. 

In den geftrigen Schlußverhandluns | R 
gen des Yllinoisdiftrittes der Epange- 
lifchen Gemeinfhaft wurden Verbefje- 
tungen des Sonntagsſchulſyſtems, 
Unterricht der Jugend in bewährter 
fatechetifcher Methode und die Stär— 
fung der Yugendvereine erörtert und 
zu meiteren Yortjchritten angejpornt. | 5 

ALS Vertreter des Diakonifjenheims 
und =Hofpitals in der Wistonfin Str. 
warb der neu ernannte Leiter Ddiejer 
aufitrebenden Wohltätigkeitsanſtalt 
um bermehrtes Antereffe, indem er 
darlegte, daß die Schuldenlaft befeitigt 
und das Krantenhaus ermeitert iwer- 
den jollte. : 

Die Gemeinde der Salemätirche lud 
auch auf das nächſte Jahr die Yllinois- 
konferenz zu Gaſt, und die Einladung 
wurde einſtimmig mit Dank angenom— 
men. Die nächſtjährige Konferenz 
wird am zweiten Donnerſtag im April 
beginnen. 

Die Seelſorgerſtellen bei den Ge— 
meinden wurden mit den nachbenann⸗ 
ten Paſtoren in folgender Weiſe be— 
ſetzt: 

Chicago Diſtrikt: F. F. Jordan. 

Chicago: Douglas Park. A. J. Vögelein; 
Englewood, W. Storkmann; vo 
Heights, Ed. Bihler; Humboldt Part, Y. < 
Heipel: Italienische Mijjion, 2. Bucalletti: 
Lane Park, H. X. Ofterland; Logan Sauare, 
W. 9. Halmhuber; Norwood Part, 9. 
Haag: Tat Parf, X. ©. Stamm; Salem, 
N. Wunderlich; Sheffield Ave., U. 3. Böl: 
ter; St. Iohn, X. Fipperer; Wabajh Abe., 
EA Koten; Wisconjin Str., F. Schmwars, 
Benfonville, %. W. Toede; Figin, Ph. Beu: 
scher; Highland Part, ©. E. Schrader; 
North Northfield, 3. 9. Blajer; Prairie 
View, €. M. Umbah; South Chicago, €. 
Kaiſer. 

Freeport Diſtrikt: W. B. Rilling. 

Aſhton, F. Theiß: Barrington, J. Bünte; 
Belvidere, E. E. Plapp, W. E. Schilling: 
Tavis, I. H. Hauptführer; Forreston, M. 
Gronewald; Freeport, J. C. Schäfer; Gene— 
ſeo, J. A. Gieſe; Hooppole, W. H. Maus— 
hardt: Malta, W. H. Krüger, J. L. Schwei⸗ 
zer; Pearl City, E. G. Naubel; Perkins 
Grove, H. E. Schuhmacher; Polo und Car— 
roll, M. E. Fauſt; Red Oak: J. G. Feucht; 
Sterling, G. C. Pullmann; Sublette: J. R. 
Hoch. 

VNaperville Diſtrikt: E. Burgi. 

Aurora, M. Keſſelring; Batavia, H. E. 
Miller; u Grove, 9. €. Straub; 
Dwight, F. Ebert; Grand Prairie, W. 
Albrecht, % Marti; Hammond, W. Wil: 
heim; Harrifon Str., Chicago, H. B. Schä— 
fer; Soliet, ©. D. Ement: Lodport, W. 
Groß; Manhattan, 2. M. Siewert: Men: 
dota, 3. ©. Schwab; Meridian, R. W. 
Loofe; Naperpilfe, W. U. Schutte; Osiwego, 
6. 6. Gafjer; Peotone, J. B. Elfrink; 
Plainfield, H. J. Byas, H. EG. Murbach; 
Sheridan, C. A. Lang; Whiting, E. G. 
Füßle. 

Peoria — an; 3. Kickhöfer. 

Ghatsworth, ©. möhl, I. Behrens; 
Granville, W. Beufcher; Grayıngat, W. d. 
Schulk; Hollands (rone, 3. Marth; Kan: 
kakee, W. F. Klingbeil; LaſSalle, J. N. Bi— 
ihof; Mafon, Ra Widmer; Mt. Rulasti und 
Springfield, I. 2. Holkmann; Ottawa, ©. 
Schwartz; Veoria Grace, G. J. Degeniolb; 
Peoria, Trinity, G. W. Engelter; Ranſom, 
K. J. Bäuerle; Streator, Leo Schmitt; 
Spring Bah, A. Good; Richtand, G. M. 
Hallwachs; Waſhington, G. A. Maushardt. 

— 


Im Badgewerbe. 


Meifterverband fiemmt fi gegen eine 
Kohnforderung der Union. 


Mit dem Monat April läuft ber 
Arbeitövertrag ab, melchen der Ge- 
merfverein der Bädereiarbeiter im po- 
rigen Nahre mit den Unternehmern 
abgefchloffen Hat, jomweit diefe die 
Union anerfennen. Der Gemerfver- 
ein bat nun den Unternehmern den 
Entwurf eines neuen Vertrages zuge- 
ſchickt, welcher Lohnaufbeflerungen 
vorſieht. Der Bäckermeiſterverein ber 
Nord- und Nordweſtſeite hat in ſeiner 
am Samstag abgehaltenen Verſamm— 
lung beſchloſſen, dieſen Vertrag in ſei— 
ner jetzigen Form nicht zu unterzeich- 
nen. Der Gemerfverein ift entjpre- 
chend verftändigt und aufgefordert 
morben, Vertreter zu einer Konferenz 
zu entfenden. Diefe findet heute Nach- 
mittag in der Wider Part Halle Statt. 


— — — 


Nahm an. 


Herr William B. Conklin, lang— 
jähriger Beamter der „Prairie State 
Bank“ und der „Prairie National 
Bank“, hat ſeine Ernennung zum 
dienſttuenden Vizepräſidenten der North 
Ave.Staatsbank angenommen. Die 
anderen Beamten dieſer Bank ſind: 
Joſeph R. Noel, Präſident; James 
Davis, Vizepräſident; Albert L. S. 
Boos, Kaſſirer und Frank W. Haus— 
mann, Hilfskaſſirer. 

—ñ —i —⸗— — 

— Seufzer. — Ehemann (ein von 

ſeiner Frau gemaltes Stillleben be— 


trachtend): „Ach, wenn ſie nur das 
auch kochen könnte!“ 


‚Kleine Anzeigen. 


VBerlangi: Männer und RNnaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubeit 1 Gent das Wort.) 


Verlangt: Lediger Mann mittleren Alters 
Pferde au beforgen und fi fonit im Haufe Rüge 
ih zu machen. Borzuipe ger und morgen, 
1619 W. North Ade. nabe e. nahe A. Albland Ave. 


Aigege Guter ‚Bagenmager | für alte und 
neue Arbeit. 847 Larrabee 


“ Berlangt: *8.8 — an Brot und Rolls. — 
708 Weft 43. 


erlag t: Qunge fürPferdebeihlag, mit etwas 
& abs. IM. Paulina Str, dimt 


"Rerlan t: Gtarfer De yaunen in 
BWäderel gu teinigen. 35° Vabalp U 


‚Berlengk: Gunter Garpenier für Reparaturen. 

nt — — — legen. 548 
ells Str., Boben 

gsglangt: gt: Erfter Rlaffe Schneider. 935 Willow Willow 


— — — — — — — — 
2 t: Dritte Hand an Cafes. 1915 Süb 
Salfied Cirake. 


„erlangt; Ein g ter Schneider, alte und neue 
ncbei, Mehoer Bios, gu et 4 Re 3124 
— — —— va 


“ Berlangt: Starker I er in Bäderel, 3086 N. 
weten; Stagter Dnae 


—— 


ia Der laptYagerdand, a. —2 
Cd., 16. Er er en adwen Str. w 


De ee re REITER 
Berlangt: Erfahrener Bäterwagen-Fuhrmann. 
Kreuter Baling Co., 5625 Eouthport Ave, 


Berlangt: Erfahrener Bladimith, fowie ein 
Helfer und Wagenmader, an Wagenarbeit; ge 
wandte, gute Männer. Beople’s Employment, 
188 %. Fifth Ave., Ede Late Str. 


VBerlangt: Bainter, tüchtiger Mann, für Dut- 
fide-Mlrbett. eentzagen: 04 Belven Avenue, 


6 Uhr Abends 
Berlangt: Ein Älterer erfahrener Mann für 
Porterarbeit. Muß gut Bartenden fönnen und 
nüchtern fein, Empieblungen,. 2044 Soutbport 


Nde., zwilhen Elnbourn Pive. und Eliybouen BI. 


Erfahrener Junge an Brot — 


Wood Str 
jeden 


ftetiger Barbier für 
2008. RN. Halited 


Verlangt: e 
Gates, $10 mwödhentlih. 6523 S. 


Berlangt: _ Ein 
Abend, Samftag und Sonntag. 
Etrape. 


"Be rlanat: Barbier, Tann friih eingewandert 
fein. 1049 Fullerton Ave. 


Berlangt: Tapetendruder. Ihe Globe zus 
4864 South Halfted Sir. dimido 


Verlangt: Mann, der in Saloon arbeiten Jann; 
guter Lohn. 763 Milwaufee Ave., Employment 
Office. 


Berlangt: Guter Wagenmadher. 1653 Mil- 


maulee Yide, 

Verlanat: Ein guter, nüchterner Mann, um 
die Bar zu beiorgen und Porterarbeit zu ber» 
riten, in Saloon. 7749 Weit 12. Str.. Yoreft 
Barf. 


Berlangt: Guter deutfher Mann, für Porter: 
arbeit in einem Möbelgefhatt. Großman's 
durniture Store, 3231 Lincoln Ude. 


" Berlangt: Dritte Hand Bäder an Brot und 
Gates. 1744 Weit 35. Str. 

Berlangt: Junge Männer, bon 16 bis 18 Jab- 
ten, um das Gandbinahen zu erlernen; aus 
gezeichnetes HYandiwerf; guter Lohn; ftetige Arbett. 
Bunte Brothers, 720 Weſt Monroe ag * 

dimi 


e EEE — · 


Berlangt: Williger Saloon⸗Porter, der auch 
Bartenden lann; 8 die Woche, Koſt und Logis. 
217—219 Belt Ban Buren Str. 

Beriangt: Junge, um Gänge gu beforgen und 
im GSefbaft mitzubelfen. 164 Weft Kinzie Str. 

Verlangt: Starfer tunger Mann, für all- 
gemeine Arbeiten in Wein: und Lilörgefchäft. 
164 Weſt Kinaie Str. 


in einer Bäckerei zu 
5125 South 


Ein Junge, 
Wohnung und Roft. 


Verlangt: 
arbeiten; $5, 3 
Halited Str, 
Berlangt: Junger deutfch-ungarifher Barbier; 
bezable guten Lohn. John YIpendt, 304 weit 
State Str., Hammond, nd. 
Berlangt: Schneider, auf ncue Arbeit. 
1842 Ganalport Ave. 


" Hrusta, 


Berlanat: Guter, fleißiger Porter; einer, der 
fhon in Hallen gearbeitet. bat: itetige Stellun 
für guten Mann. Count’3 Halle, 1502 Sedami 
Etr., Ede Bladdhawf Er. dimi 


Berlan t: Nunger Mann, für eine Agentur, 
und ala ! eifebeg eiter, go Lohn und Spejen. 
Adr.: M. 907, Abendpoſt· 

Verlangt: 
Str. 


Vorter, x, in Saloon. 4056 Weit 12. 


Pbotograph fucht jungen Mann, der 
reden lann, um bei Aufnahmen im 
Mdr.: M, 917, Abendpoit. 

dido 


4238 Armitage Abe. 
dimi 


er 
engliſch 
Freien mitzuhelfen. 


Verlangt: Ein Schneider. 


Verlangt: Gutex Schneider, im Wochenlohn; 
Arbeit das ganze Jahr. 1945 Weſt Chicago Abe. 
—S Ein Mädchen, für Hausarbeit; kieine 
Familie. 4040 Wafſhington Park Place, nahe 
Grand Boul. dimi 


Sriſch Eingewanderter in einer 
Dearborn Str., Simmer 301. 
Verlangt: Schneider und Bufhelman. Man 
fprede vor. fertig zur NUrbeit. 2655 Weit 38, Etr., 


Perlangt: _ Erfahrener Mann, Gefchirr_ au 
walden; muB engliih fpreden fünnen. Sigs: 
bee’3 Reftaurant, 1933 Milmaufee Abe. 


Verlangt: 
ffice. 35 ©. 


Berlangt: Stetiger Porter, der au) ctwas 
Bartenden fan. 2. Hembes, Weftern und Mil: 
fwaufee Abe. 

Nach⸗ 


Verlanat: Painters und Kalſominers. 
sufragen: 


2617 Erhital Str, 


Berlangt: Schmiedebelfer und Sinifher, an 
Wagen. 3549 Weit North Abe. 


Nerlangt: Bwei Deforateure, 
und Stencling. Beltändige Arbeit. 50c_ pro 
Stunde. _GE. 9. Biegel, 341 Eoulter Blod, 
Aurora, IT. dimi 


ut an Lining 


— Spinner und Weber, außerhalb der 
Stadt. Sam Emmnmings Labor sen 525 ®. 
Madifon Str. 


Verlangt: 


Bäder, qutte zweite Sand an Brot 
und Cafes. 


3005 Archer Ave. 


Guter Painter, nad 61% 


Berlangt: 
1951 Dabton Str., 3. Yloor 


u 
Adends. * 


Verlangt: Schneider, um Damen» und Männer: 
fletdungsftüde zu revariren und umzuändern; 
einer, der bügeln fdnn, borgezigen. 5311 
Indiana Abe. 


Serlanat: Ein GEs-Mlarinett: und P-Rlarinett» 
bläfer, Samitag und Sonntag Tanamufif u 
pielen, Gute Stelle. 1543 Town Court, nabe 
North Abe. 


Verlangt: Deutfcer Borter. Gutes Heim. — 
1531 Hubfon Mde., nabe North Ave. 


Verlangf: 
Herrenarbeit. 
Evanfton Ave. 


Guter Schnetver an Damen: und 
834 Irving Parf Blpb., Ede 


Terlangt: Hräftiger Junge, 16 biß 18 Jabre, 
für Borterarbeit in Apotbefe, North pe, umd 


Halſted Str. 


Derlangt: 
SHudfon 


Painters — Calciminers. 1658 


Ave. Peter Michel 


Jun⸗ in dere, mit Erfadrung 
519 W. Nortb U 


Larbier, der beutfch Tpricht? 
on tr. 


Berlangt: 
an Cafes. 


Verlangt: 
W. Divi 


1823 


"Berlangt: Ein Manı, 


um einige Bo: * 
Gartenarbeit zu beſorgen. 


4811 Weit End ? 


Verlangt: Junger Man, am Wagen zu bel- 
en. Mub mit Pferden umgeben lönnen und 
jtadtbefannt fein, fowie fahren fünnen. Board 
und Sobıt. Nadizufragen: 2333 W. North ve, 
NMittwoh Morgen bor 9 UÜpr. 


Wagenmader an neuer und Repas 
215 Marion Str., Dal Part. bmi 


Verlangt: 
raiurarbeit. 


Ber langt: Mehrere Männer für Houfe-Mod- 
ing. 2552 Urmitage Avenue. Wendt. modi 


Verlangt Junge er Schubmader; muß guter 
Näher fen. 50 508 Ge Dearborn Etr., Zimmer 1.2 


Junger, ftarfer, erfahrener Sande 
Adolf, 551 Hinman Apenue, 
modimi 


tlangt: 
aehiacheiner. F. 
vanſton. 


Verlangt: Ein Junge, um ‚die Bäderei zu er- 
lernen. 4147 Armitage Ude modi 

erlangt: Ein Jurag an Gale3 au beiten: 
si Nachıarbeit. 1013 Weit 31, Str, 


Bu langt: Barbier, ftetiger Bin. IE 
tr. Telepbon Canal 


Verlangt: Deutid:en Men, Dolmetfher gegen 
uten — Frau oder Mädchen —— 
e H. 03 Abendpoft. 


ge tlangt: Stenograpbiit, der ziemlich unge . 
rifh und polnifch fpricht, Braut e3 jedoch nich 
x Iefen oder fKreiben, muB aber gut en 3 
et und fdreiben. Anaufragen: Dr. Flint, 
322 State Straße. mo odimi 

Verlangt: Sofort, guter UNREEN, bei der 
Nolle bezahlt. 1933 Dtto Sir. modi 


Beriongt: Uhrmader, erfahrene Männer. er 
Stellungen. Guter Lohn, Mü are te 
ungen baben. Unzufragen von 8S—10 
Sears, Rovebud& u. 
—* 


Wir verlangen Männer, um das Barbierge⸗ 
—— ah erlernen. Taufende wurden duch uns» 
— * Bee Su 

n e 

Steel, dor bor oder fchreibt. 
enue. 
13api 1m 


nn an pun er Junge, um bie Ra 
derei au erlernen, fomwie mehrere 
ebegeh 67 & Kadsufeagen 5 W. inois 
Sir. fa—di 


—— Erfahrener — —— 


— jeht und 
zanı Ei Hebeli. 
ler Barber Kollege, 


2797 
afonmobt 
unge Männer, um das Cleaning und 


tü l 
ai Ei hi Be Haptfen 5 erlernen, To —8 


= — 


Anne 1 im‘ 


En nr 
9 — en; t den 
deiner 


bom — * 
Se Aibifton Strahe. 


Berlangt: —*6 Drebbant, 
| — — eu 
merican Emploument Afi 

68 W. ee Ste. 8 
swilhen Clark und | ei 


Verlangt: Ein Frauenflofter fucht einen Si 
ner. ve; jeibftändig arbeiten Tann; 
liebt, ein frommes und zurückge 
zu führen: muß mindeltens 40 
und gute Empfeblungen befigen; 
einbarung. Üfferten erbeten an: 
2027 Lincoln Ave., Ebicago, Ill. 


Verlangt: Guter Bufbelman 
Damenfacen, muß gut bügeln, 
3253 Edanfton Ude. 


> 
” Rerlangt: Junger Mann .- Porter, den, 
tränfe ferbiren kann. 729 W. North Abe, 
Verlangt: Porter im Saloon, einer der X 
fohen fann. 500 N. State Str. Golbmann ® 


Verlangt: Nelterer Mann für 
Hausarbeit; gutes Heim. 2629 Ever 


Verlangt; Sefchidter Mann, mittleren 
der engliih ſprechen ignn 10 die Woche 
Koſt. Adr.: M. 902, Abendboft. 


State Str. 


Verlangt: Erfahrener Farmarbeiter; 
$30 monatlid. 112 Ban Buren Str. 
Verlangt: Schneider an Damen 

bard Eloaf und Suit Shop, 3019 3019 


'incoln be, 


Verlanat: Fubrleute auf der der Farın, Itetige Urs istige 
beit. aute Koft: ebenfalls ein alter 

Stall und Stod au beforgen. Kleines Haus 
derbeirateten Mann. R. 5. Leesich & Eo,, 
Part Abe. und 22. Straße. 


Verlangt: Bäder, erfahrener Junge mit Es 
fabrung an Brot und Cafes, Zimmer und Board, 
4301 R.. Central Park Abe. 


Berlangt: Männer und Frinuen. 
(ingeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Work) 
— — — —— ——— — — 


Verlangt: Eheleute, Kounteh Schmiede 

niiten, Diemalers, Buffers, Sch ebcbeiter 
tomatic Screw, AutoStripers, Garpenters, & 
leute, Fubrleute, Yarmarbeiter, Dairh- en. 
Porters. Gent. Empl., 184 Wafbhington, 3. 201, 


Stellungen fuhen: Männer und Snaben, 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 1 Gent das Wort.k 


"Fefuct: “Bartınder, junger Mann, ae 
fuht Stellung, verrichtet Worterarbeit. M, 

1357 NR. Hobne Ave. 

Geſucht: Junger Mann, 18 Jahre alt, ra 
eingewandert, Tucht rn im Saloon, Ober 
irgend eine Hausarbeit. Yangdon Straße 

Schub. dimi 

Geſfno Starler Junge, 18 Jahre alt, d 
fucht Stelle in Bäderei. PBilte boraufi 
266 W.Root Str., hinten, oben. Frant zethan. 

Geſucht: Junger Mann ſuch eleũe⸗ als Bäcker⸗ 
gebilfe an Brot und Cafes. 5363 ©, Hermitage 
Abenue, 

"Gefugt: Bäder fuht Stelle an Brot und 7*. 


aur Uusbilfe für furze — ftetig. 
auer, 2904 Johnſton Ave. 


Gefuht: Deutfher Mann in mittleren Iadren, 
fucht Arbeit irgendiwelder Art, veritebt zu ame 
beiten. 4038 Mrmour be, 


Katzenberger, 

Gefuct: Intelligenter Dunge, 17, auf bee 
Nordweitieite wohnbaft, bat zwei Sa re eine 
Hochſchule beſucht, ſugt Stellung be 
Photograph, das Geſchäft gründlich zu erlernen; 
Daft ent Photograph. Ydr.: E, 647, Ubend«- 
po! t 

Gefußt: Friſch eingewanderter Scloffer bet 
Stelle. Schranz.‘ 4920 Princeton Abe, 

Gefucht: 


Junger Küfer fucht Urbeit. 
Halited Str. 


Geſucht: 
Bäckerei zu erlernen. 
Elart © Str. 


Gefuct: Erfahrener PBartender 


guten 
Empfehlungen fucht ftetige Stelle. Stein, = 
Mobawf tr. 


Gefuht: Friih eingewanderter junger Schils 
dermaler umd Anitreicher, mit dreiiäbriger ts 
fabrung, fucht —— um ſich zu vervolllomm⸗ 
nen. Mdr.: ©. ®., 1512 Larrabee Str. 


1846 N, 
dimibo 


Peter Miller, 1310 MR, 


mit 


Gefucht: Bäder, ziweite Hand an Cafes, Tut 
Belbäftiaung. Adr.: N. Green Str, nahe Hals 
fteb und Erie Str. 

GSefucht: Bartender, der auch Porterarbeit bers 
richtet, mit den beiten Empfebiungen, fudht Stel 
lung. Louis Iroot. 1316 George Str. Tel 
Graceland 687: din 


Gefuct: Erite Hand Talesbäder fuhrt ftetige 
Stelle. 3059 Soutbport Ude. 


"Sefuht: Erfabrener Bartender 2 orter, ift 
auch girter Lımhmann, faın am T er 
ten, wünfht ftetiaen Plaß. I M. 
Abendvpoſt. 


Sefuht: Sunger deutfher Mann fucht ie 
welche Arbeit, fpricht enaliih und franzöftf. 
Uri, 511 N. Halfted ©tr. 


Gefucht: Deutiher Mann, Borter, Tann 
—— und Bartenden, ſucht Arbeit. 901 
v be 


Gefucht: 
—* — Platz. L. 
lee 


Bartender mit langer Erfa q 
Berti, 1964 mat» 
dimt 


Geſucht: Ein ſunger Mann wünſcht Ste 
um das Zigarrenmachen zu erlernen. John 
325 Soetbe Etr. 


Gefucht: Erfabrener amweiter Hand ur 22 und 
Raitrhbäder, gelernter Konditor, Tann auch 
arbeiten, guter Arbeiter, ftetig, ‚puberiäffig, us 
dauernde Stellung. Mödr.: Sted T 
Dan Buren Str. 


Gefuht: Sunger Bäder fucht Stellung als 
aweite oder dritte Hand an Brot. Xel.: Habs 
marlet 254. 
Befunt“ 
ebriich, 
fonitine "Urbeit: 
umaeben: fpricht deutfih, 
ktalientich. Adr.: Waefiler, 17 North € 
Lity. 


 Gefuct: Arbeitsioilliger, ehrlider, berbeirater 
ter Mann fucht iraend eine ftetige Arbeit. 
bal, 5224 Eouth Lincoin tr. 


Gejuht: Frifh eingewanderter Plumber, 

in der Krupp’ fen Kasrit gearbeitet, iw 

Mae Plumber. Johann Rud, 1657 
on Str 


Geſucht: Bagenmader ſucht Arbeit. Beh, 
872 Wells St 


Gefuht: Ein deutiher frifch einge 
Mafhhinenichloffer, ataebn S Jahre oh „Tugt jo 
fart «rbeit. David Antoni. 717 Boft fton 


Geſucht: Erftflaffiger Vormanrn an Brot und 
Rolls fucht Stellung; arbeitet aud) allein. Ade,: 
mM, 908, Abendpoft. 

Gefucht: Erfter Klaffe Brot- und Calesbãcker 
[gt — als Ameite Sand an Brot ober 

ales, oder felbitändig zu arbeiten. n 

Fred Wiklau, p. Adr. Lehmann, 6 
Wells 3 Straße. 


Gefußt:. Bäder, dritte Hand, guter „Se es 
Eates, fucht Stellung. Coreng, 1100 W ee 


abteffiren: 


Geſucht: Bartender, Iebig. ſcheut 
mit auten —— — Dh BI 
R. 484, Abendpoft. 


Geſucht: Wiener 9 Bäder, 
Biscuits, ſucht Platz, wo 5 Rie 
lanır, Karl Rleiner, 847 W, North 


— 
— 


Berlangt: 


Läden und Fabritem. 
Berlan Erfahrene Mädbihen, 
nen an na neiderarbeit. Harbard 
Suit it &hop, 3011 301 ) Lincoln Abe. 
—— rates erlangt: Mädden,, 2 Co 


u > Pafte us Ichets 
— —9*— et 500.3 
Bene ale &tr., 5. 


— Büglerin in Färberet. 2451 
lerinnen in 


— 5 3008 9 Haliteb > Sn. 1 
— 1544 di. we 


eRerlangt: Schuhmacher, Her, auf Re Repar aturen. =; 


Starfer junger Mann wünidt bie - 


Geſucht: Erſter Klaſſe Rockmacher w 
ſchäftigung an Damen⸗Coats, um 
ſchneiderei zu erlernen. Adr.: ‘€. 624 2 


Geſucht: Bäder, es Jatet alt, fucht = 
dritte oder ael Sarıd an Brot J 
gebt auch aufs Kan, Mlalar, 136 SIR 


Frauen und Mädchen, 5 


(Ungeigen unter diefer Rubrik 1 Gent bas Bart) r K J 





omantce of the Under: 


nn. — „ * 
Homfe. — Konzert jeden Abend und 
g Nachmittag. 

31. — Konzert jeden Abend und Sonntag 


mittag. h 
BismardGarte n.— Bintergarien-Kongert. 
— — — 


0 (fortfeiung von der 5. @eite.) 
 Berlangt: Frauen und Müdkhen. 


Atizeinen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 
— — — — — ——— —— — — 


Säben und Fabriken. 
t: Mädchen über 16 Jahre alt, gute 
? gewadte, ebrgersige Mädchen, für 
ng und Inipecting. 
FR Bieboldt's 


wilwaulee Abenue, an Paulina Straße. 
— — — 


erlangt: Eloal3- und Suits⸗Verläuferinnen, 

a em Erfahrung haben und deutih oder pol- 
ſprechen. 

Wieboldt's, 


Mimwanlee Avenue, an Paulina Straße. 


Serlangt: Büglerinnen, im Laden einer Reini: 
gaekana!ı und Särberei. 9. €. Yrening, 1442 
ton be. 


Berlangt: Bügierinnes. an Damenfleidungs- 
tüden; itetige Arbeit; guter Lohn. 9. €. 
0, 3527 N. Clarf Eir. 


„Spotter”, 


eisen "Sücberei. 2. 
Eir. 


an Damentfleidungd- 
E. Brening, 3527 NR. 


Berlangt: Erfahrene Gebilfinnen bei Kleider» 
maderin. Bieisdori, 14 Weit Wafhington Str. 
dimido 
Berlangt: 
Hauskleidern, 
jtetige Nrbeit, 
lanb Ave, 


Gute Mafwinen Operators, 
Straßentleidern, Wailt ufw,; 
A. Rotd & Eo., 1231 RN. Aib- 

16apr,imm& 


an 


Berlangt: Nüähmädden im Koftümgelbäft. — 
1327 N. Elarf Straße. modimt 


Berlangt: Mädchen für Kleidermaden. 1972 
een Ave., abe Robey Str. moditmi 


Hausarbeit. 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus- 
arbeit; fleines Haus, fleine Familie; guter Lohn; 
Empfehlungen erforderlid. Man telepbonire 
oder fprede bor von 11 bis 4 Uhr Mittwoch. 
Ms, Wallace, 25 N. Dearborn Str., Zimmer 
305. Telephbon: Randolpb 3886. 

Berlangt: Ein itarfes Mädchen fir gemöhn- 
Ihe Hausarbeit, in einer Bäderei; ftetige Stelle, 
1452 Wells Str. 


Berlangat: Mädchen, für leichte SHaudarbeit. 
Nahaufraaen bei ?I. Friedmann, 2235 N. Kedzie 
Boul. Zelepbon: Humboldt 6975. 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus 
arbeit; Tleine Familie; gutes Heim. 4400 Ealu: 
met Abe. 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine. Haus 
arbeit. 636 Nihland Boul., Flat 1 dimt 
Berlangt: Alte Yrau, al3 SHaushälterin, bei 
‚ ülterem Wittwer. Nadzufragen Nachmittags. 
WB. Müller, 623 Odton Str,, Soutb Evaniton. 
Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus 
arbeit; autes Heim und guter Lohn; kann friſch 
eingewandertes fein. Bitte, Nachmittags vor» 
——— 719—721 N. Clark Str. Hotel 
uperior. Telephon: North 5120. 


Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; Familie von Vier; guter Lohn: 
Fine Bäſche. 1519 Davis Str., Evanſton. Tel.: 
Evaniton 1060. dimifr 


Berlangt: Gutes Mädchen, für zweite Arbett; 
utes- Heim; leichte Arbeit; Lobn $5.00. 4147 

exel Boul,, 1. Apartment. Telephon: Dal: 
land 2495. 


Berlangt: 


Berlangt: Ein durchatıs zuderläffiges Mädchen 
oder stau jur allgemeine wausarbeit ımd bei 
ber Beforgung eines einjührigen ‘Baby bebi.,..ch 
zu fein; gutes Heim, im feiniten Stadttheil; 

uter Sohn; Familie 

mpfeblungen befiten. 
State Str., Ede Adams 
Bimmer 1600. 


bon Zwei; muß beite 
Nahaufragen: 209 ©. 
Str., Republic Gebäude 
Zel.: Harrifon 566, dim 


Berlangt: Ein Mädeen, für Hausarbeit; gutes 
| or für pafiendes Mädchen. Y. Friedman, 
113 Ddgood Str. 


Berlangt: Köchin, etiva 30 Jahre, zurFührung 
Lundroom für Angeitellte im Dept. Store, 
x Wieboldt'g, 
Milwaufee Avenue, an Baulina Straße, 


Berlangt: Deutiches oder jüdiihes Mädchen 
KB allgemeine Hausarbeit, gutes Heim; Lohn 
00. 3349 ®. 12, Str. Louis Erbitein. 


Berlangt: Nettes und arbeitswilliges Mädchen 
Kühe und Neftaurantarbeit; guter Lohn. 
ers Caf6, 6344 Evaniton Ave. 

Berlangt: Nettes Mädchen für balbe Tage 

Sansarbeit oder amei ganze ZQage die Mode. 
951 Sheridan Road, gegenüber Sheridan Road 
Bochbahnſtation. 

Verlangt: Exfahrene Wäſcherin, die ſchöne 
—— maden fanr; guter Lohn. 1248 N. Hoyne 
enue. 


Oeſterr ungar. Nachweisbüro verlangt 100 
Mochen für Hausarbeit und Reſtauranis, friſch 
eingewanderte jofort plazirt. Beiter Lohn. 1624 
©. Halited Str. "Bhone: Kanal ‚3674. didofa 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
usarbeit, Teine Kinder. Hillman, 5624 Eoutb 
al PBarf Ylve., lat 3. dimt 


Berlangt: Junges Mädchen, um am Tifch auf- 
— in tleinem Reſtaurant. 1034 Harriſon 
e. 


Berlangt: Mäbhen für Hausarbeit bei Kin 
bern. 1464 Larrabee Str. 


Grau Klau’E deutich:ungariihe Stellen:}ermitt: 
lung plazirt eingewanderte Mädchen in gutbezahlte 
Stellung. 452 W. North Ave. Tel. Diverfey 8290, 
A l19ımz,dimidofon, Imo 


Berlangt: Deutfhes Mädchen für Hausarbeit, 
fofort. 1700 Eleveland Ade., Saloon, modi 


Berlangt: Mädchen für Kücdenarbeit in Sa- 
Ioun; Lohn $6. 1449 N. Halited Str. mobi 


Verlangt: Gutes deutihes Mädchen für all * 
meine Hausarbeit im Saloon: Lohn 86. 3035 
Sching Bart Blvd., Ede Whipple Str. modi 


Serlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
936 Margaie Terrace, 2 BlodE öftlid_ don Evans 
Tton Abe., % Blod jüdl. von Arghle Str. mo 

Verlangt: Ein Mädchen für Hausarbeit; guter 
Lobn und autes Heim; Referenzen. A. Graff 
138 N. La Ealle Str. 15apimw£ 


“ Serlangt: Mädchen für Hausarbeit, muB eng» 
Hi ipresen; 2 in Yamilie. 1610 MW. 12. Str. 
. Shabad. modi 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
Empfehlungen. 4944 Midigan Abe. modi 


Berlangt: Junger Mädchen, 16 Jahre alt, um 


And aufzußaſſen. ars. Hermann, 1553 
Selmont Ube., 2. Blat. modt 
Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
beit; mu5 gut mwafhen und bügeln und 
einfab lohen Iönnen. Referenzen derlangt. — 
2% oder flaniihes Mädchen vorgezogen. 
1959 ®. Pipiiton Str. modimtbo 


Berlangt: Ein junges Mädchen oder Yrau für 
emeine Hausarbeit; muß malen und bii- 
n tönnen. stein Kochen. Lohn $6. 1243 Cos 

Ave. Tel.: Rogers Park 5702. ı 
modimi 


zlangt: Gutes ftarkes Mädhen für Haus 
E en Heim,. guter Lohn. Referenzen. 
Indiana Ave. modi 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemerne 
— Kleine Familie, guter Lohn. 2047 
en Avenue. ⸗ 


dimido 
erlangt: Junge deutfhe Wittme bon auter 
ns R Sroccrh und Delilateffenladen; 
m bon 8 bi3 6 Uhr; ga Lohn und fte 
tiger Blag. Adr.: M. 901, Abendpoft. modi 
Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
"gutes Heim. 843 Meltofe Si 

d 


3. Hat. ine Graceland 8362. fon 


————————————MÖ — — 
SermaniaVermittlungs⸗Büro, 
755 North Ave., Ede Halſted Str. 1 Trevpe hoch. 

Verlant: Deutſche Mädchen für Hausarbeit 
2. fonit. Stellungen in und außerhalb u 
ma, 


not: Mäbhen für allgemeine 
Ro ‚1151 Imaufee Abe. 


- — — — — — — — — — —— 
Mãdchen für allgemeine Hausarbeit. 
— en Sit. modi 


—— — 
—* Gute3 Mädchen für allgemeine Haus⸗ 
* eine, die Ioden Tann; Drei in der 

am gutes Heim. Bitte, perfönlih nad» 
Mes. Sal. Auerbadh, 5436 Calumet 


Sausarbeit 
10apim 


Mäddhe Ugemeln % 
— — — ez Ar 
ey Boul, dimi 


Ein Mädden für allgemeine Haus. 
lochen 0 di A 
10814 Brofpect oe Wafhington 


Berlangt: Mädhhen, das Iohen und Haushalt 
feibıtändig führen fann, in tleiner YSantilie von 
3 erwadrenen, die Iagsüber befdäftigt find. 
Keine Wdie; angenehme Stellung. Nadhzufra- 
gen nad 4 lihr. Daigger, 543 Belmont nabe 
evaniton Ave. dimi 


Verlangt: Eine deutihe Srau, mittleren Alters, 
als Hauspyäuerin, bei einem Mann mit awet 
Söhnen. Borzujprewen Wittwmodh bis wiittags. 
3208 Xincoln Abde., 2. ».at, nahe Beilmont Ave., 
nicht im Store. 


Verlangt: Ein reſpektables Mädchen für allge⸗ 
meine Hausarbeit, ſtetige Stellung; guter Lohn. 
Sofort anzufſragen; Ravid's Drygoods Store, 
1148 W. Madiſon Str. dimi 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in tleinet Familie; lleines Flat. 5242 Prairie 
Abe., 1. Flat. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
friih angelommen. 539 Miaribfield Ave. 

Berlangt: Eine gefunde Amme, für Säugling. 
3221 Evanſton Abe., Melrofe MAnner. "Phone: 
Graceland 3464. dimido 


VBerlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
im Saloon; guter ‚Lohn. Wr3. Zumps, 133 
Wells Str., Ede Sigel. 


Verlangt: Junges Mädchen fir allgemeine 
Hausarbeit; drei in der „Yamilie,; guter Plag 
und gutes Heim, prompte XLobnzablung. Bitte 
fofort zu erfragen: DW. Xuff, 326 Chicago Ape., 
Dat Barf. 

Berlangt: Deutfhes oder ungarifhes Mädchen 
für allgemeine Hausarbeit. NRoıbitein, 1151 
Diilmaufce Abe. 16apimw 

Berlanat: Zimmermäbdhen. Obto Hotel, 603 
N. Clark Str. 


” Berlangt: Haudhälterin bei 3 Kindern. Nad- 
ufragen 5:30 bis 7 Uhr Abends, 2441 Belle 
Plaine Abe. 


Verlangt; Junges Mädchen, um Kindern auf⸗ 
aupafien, fann zuhauſe ſchlafen. 2484 Burling 
Straße, Flat 1. 


Verlangt: Ein Mädchen für gllgemeine Haus⸗ 
arbeit; Drei in der Familie. Miller, 4332 Vin⸗ 
cennes Abe. Telepbon: Drerel 1752. 


Berlangt: Ein nicht zu junges Mädden ober 
Yrau, für Hausarbeit und Koden, in Yamilte 
bon drei Ermaßhfenen; Lohn $6 bis $7. 4620 
Hazel Ave., nahe Wilfon Ape., 4. Upt. Tel.: 
Rabensmwood 1.13, 


Berlangt: Ein Mädchen für einfache Haus 
arbeit. 5652 Prairie Ave. dimido 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
2049 Home Eır, 

erlangt: Eine ältere rau, 3 Monate altes 
Kind zu beauffidtigen, und ein Mädchen oder 
eine ‘rau für Hausarbeit, in Saloon. 2044 
Soutbport Ave., awiihen Einbourn Ave. und 
Elybourn Blace. 


Berlangt: Mädchen in Bäderei, für Hausdars 
beit und im Store mitzubelfen. 1725 Larrabee 
Etraße, 


Berlangt: Anftändiges Mädchen für allgemet» 
ne Hausarbeit. 2865 N. Clarl Str,, Store. 


Berlangt: Müdchen für allgemeine Hausarbeit. 
°5. 2629 Elhbourn Ave. dimido 
Berlangt: Frau oder Mädchen, in Reitaurant 
Gefhirr au waihen. Muß mwafhen und bügeln 
fonnen. Zu Haufe fıhlafen. 2276 Elybourn Ave. 


Verlungt: Wafchfrau, 1 Tag die Woche. 4044 
WW, Nortb Ave. dimt 


Berlangt: Nettes Mädchen für Hausarbeit. 
——— bevorzugt. Nachzufragen: 1642 Mel» 
rofe Str. 


Verlangt: 
North Ave. 


Mädchen für Hausarbeit. 30946 


Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
2 in Familie. 5009 Brairie Ave., 8. Apt. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Kleine Familie. Kein Waſchen. 5239 Calumet 
Ave., 2. Fl. 

Berlangi Ein gutes Madchen oder Frau, in 
Delitateffenladen zu belfen und Kücyenarbeit zu 
beforgen. 936 Center Str. 

Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus: 
arbeit; Ddeutfhes oder ungarifhes borgezogen; 
guter Lohn. Miller, 5200 Prairie Ape., 2. Mpt. 


- erlangt: Alte rau, die gutes Heim bobem 
Lobn dorziebt, für leichte Hausarbeit. 4238 
Armitage Ave. dimi 


Berlangt: Mädchen 


für lerhte Hausarbeit; 
Drei in der Familie. 


2219 Kedzie Ave. 


Verlangt: Junges Mädchen für leichte Haus— 
arbeit. 1625 South Kedzie Ave. 

Verlangt: Ein Mädchen für leihte Hausarbeit; 
feine Familie. Mrs. Feder, 1909 Potomac Ape., 
2. Flat. 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus— 
arbeit. 1972 Evergreen Abe. 


Veriangt: Ein Mädchen für Hausarbeit. 
Milwaukee Ave., 2. Floor. 


1418 


Berlangt: Erfahrene Dinner-Ködin, Deutiche; 
ftetige Stellung, wenn tüctig, die Arbeit zu be- 
mältigen. 1600 Dipifion Etr., Ede Albland Ave. 


erlangt: Buverläffiges Mädchen für allge 
meine Haudarbeit in fleiner Familie, wo Wafch- 
frau gebalten wird. 6301 Winthrop Avenue, 
Edgewater. mido 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in Yami- 
lie von 3 Erwachſenen. Gutes Heim für richtiges 
Mädchen. 1301 Hood Ave., North Edgemater. 
Phone Ravenswood 1281. dimido 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus— 
arbeit. 3228 Lincoln Ave. 


Verlangt: Frau oder Mädchen in mittlexem 
Alter fits allgemeine Hausarbeit. MubB engliich 
fpreden. Mıs. 8. ©. Knapp, 2743 YJadfon 
Boulevard. 


a I N hen 
Verlangt: Ein itarfes Mädchen für Hausars» 
bett. 3129 Armitage Abe. 


Wen 2 ee 2 EREEER 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
5358 Prairie Ave., 2. Flat. Cohn. 


ne nein heine — 
Rerlangt: Mädchen für allgenteine Haudarbeit. 
5318 Michigan Ave., Natban. 


a eine re 
Berlangt: Frau, in mittieren Jahren, al3 Aufs 
märterin bei einer älteren Dante; aud ein tar: 
fe8 Müdchen, für Hausarbeit; auf dem Lande. 
Nahzuftagen: 3549 Irving Park Boul. 


— & 
Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus—⸗ 
arbeit. 4908 Indiana Abe., 2. lat. 
Berlangt: Sheuerfran: 25c die Stunde. 8025 
Indiana Plde. 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus 
arbeit. 5333 Calumet Uve., 1. Ylat. 


Verlangt: züchttge Waldfrau, in ihrem Heim 
u marden; 52 bo. 1430 Eoutd Millard Mve., 
Leſtſeite. 


Berlangt: Mädchen, für Hausarbeit; drei Er- 
madifene; Empfehlungen erforderlih. Stevens, 
1912 Sunnhfide Ave., Ravenswood. dimi 


"Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine daus⸗ 
arbeit. 4426 Bincennes Abe. dimi 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Ungeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Spegialität, Blanlet werden & 
waſchen, wie neu mieberhergeftellt: in und außer 
dem Haufe. Näheres: 4825 Calumet pe, 
Bafement. dtmf 


"Befust: Deutfhes Mäden, friidh eingeivan« 
dert, fuht Hausarbeit. Mbr.: 303 Weit 43, 
Etr,, Barber Ehop. 


Gefuht: Deutfhe Frau fur Stellung ala &e- 
fhirrwäfßhertn; Saloon oder Reftaurant; feine 
Sonntagarbeit. Adr.: M. 906, Ubendpoft. 


Geſucht: Reinliche, tüchtige Frau wünſcht 
Arbeit als Zimmermädchen efl. Offerten 
erbeten unter: €. 639, Abenbpoit. dimt 

Geſucht: NAunges Mäddhen fucht Stellung für 
Hausarbeit, feine Wäfdhe. 1844 N. Spauldin 
Abenue. dt 


Gefucht: Junge ut Pläße 
RE die — 
m 


Geſucht: Zweil deutſche dchen le 
für Bea eit. ee at a 


Geſucht: Mädchen ſucht Arbeit in 


ei oder 
ausarbeit in feiner Samilte. 1941 re 
etr., 2. Flat. mobimi 


G t: Rerfelte deutfe Möchtn Tut Stell 
er 205 Allee Sir, 
mo 


grau ¶ Wienerin 
uinger, 1646 


in Reftaurant oder Saloon, 

Gefudt: Nehme Wälhe Ind Haus, illipet, 
627 hr Eentre Abe., binten, oben. ea 
r Hausarbeit. 
840 N, Irving 


Gefucht: Mädchen fucht Stelle 
Bilte verſonlich vorzuſprechen. 
Abenue. 


& : Junge Frau wũunſcht Nachtarbeit; 8 
en ar fhirr zu wafden. 1535 ” 
40. Court. dimi 


Geſucht; Zwei deutſche Mädchen wünſchen gaute 


Stellung. für all; e Hau ; Können gut 
malen un Biden. 1948 n Maple Abe., 
TaRnTaE 


gen fuat Stelle Tür aigemeine, Sausarbe 

Nadauftagen: 4856 Fifth Abe. 
Gefudt: rau fuht Tagarbeit, bügeln u 
ausarbeit, Hr 8 Tan. Mrs. Zar 4333 
beriy Abe., nahe ring Parf Blvd. 


Gefuht: Deutihe Frau fuht Walhpläße fü 
Dienitag u. Samitag. 224 W. 48. Place, hinten. 


Geluct: Zwei deutſche, reif eingewanderte 
Mädchen fuhen Stelle für allgemeine Haudar- 


beit. Bitte felber vorzufprehen, 147 W. 45. Str. 


Gefucht: Mädchen fucht Stelle für allgemeine 
Hausarbeit. Bitte felber vorgufpreden:! 1432 
49. Blace, binten, unten. 

Gefucht: Deutfhes Mädchen fucht Stelle fitr 
allgemeine Hausarbeit, fein fodhen. 153 W. 45. 
Place, lat 1. 


Geſucht: Dentſches⸗ Mädchen ſucht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit in lleiner Familie. Bitte 
nachzufragen: 6226 Juſtine Str. 


Gefucht: Wäfhhe ind Haus, beim Tag oder alı» 
berbalb. Mrs. F. 1334 Fletcher Str. 


_ Gefuct: Deutſche —— ſucht irgend welde 
Beihäftigung von 8 Uhr Borm. big 3 Nadın., 
fanın aub am Tifh aufwarten. 910 N. Win- 


heiter Ave., 2. Flat. 


_ Gefuct: Deutihes Mädhen fucht Stellung für 
a Bitte. vorzufprewen. 1534 Wieltoje 
Seit. 


Geiuht: Junge Mädchen von 20 Jahren 
mwünfcht Stellung al3 Kindermädchen oder Gefell- 
fdafterin. R. Klein, 2960 N. Dafley Ype. 


Gefucht: Frifh eingewandertes Mädchen fuchi 
Stelle al3 iweite8 Mädchen in Privatfamilie.— 


Bitte perfönlih borzufpreden. 1653 Orchard 
Eir., Binten. 


Gefuht: Deutfhe Frau fucht Wafh- und Nein» 
macpläge. Bilte perfönlich vorzufpreden. 651 
Blackhaͤwl Etr., Flat 2, hinten, 

Geſucht; Deutj Hes Mädchen ſucht Stelle fur 
—— Bitte, vorzuſprechen. 2283 Weſt 
21. Str. 


Geſucht: Friſch eingewandertes deutſches Mäd⸗ 
chen ſucht Stellung für Kücenarbeit, in Reftau- 
rant. 2554 Blue Island Abe. 

. Gefußt: Deutihe Frau ſuct vaſc Decei 
= —— Thereſa Varga, 2722 Weſt 
ron Str. 


_Gefuht: Deutſches Mädchen ſucht Arbeit in 
Saloon oder für_ Hausarbeit. Möchte zu Haufe 
fhlafen. 1550 Ordbard Str., 2. Flat. 

Gefuht: Deutfhe Frau  fuht Wafdh- und 
Reinmahpläge, Wlontags, Mittmoh3 und reis 
taas. 1810 Burling Eir., binten, 


Befuht: Junges Mädchen fuht Stelle für 
Hausarbeit. 2508 N. Afbland Ave. 


Sefuct: Frau fuht Walde und Reinmad 
Pläße. Tel. Diverfey 8169. 


Gefuht: Deutiches Mädchen fucht Stelle für 
Hausarbeit. Anna Bucher, 1310 NR. Clark Str. 


Geſucht; Deutſches Mädden fucht Stelle für 
3 oder in Saloon. 850 North Ave., 
at 2. 


Geſucht: Mädchen mit Erfahrung in Bäder 
laden. 519 Weit Nortb Abe. 

Gefucht: Deutihe Frau fuht Stelle al Qund- 
töchin. M. Bernau, 1702 ©, Halited Str. dimt 


Stellungen juhen: Chelente. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 1 Gent das Wort.) 


Geſucht: Kinderlofes Ehepaar fuht Janitor- 
Stellung: bat beite Empfehlungen. 2024 N, 
Halited Etr. Telephon: Xincoln 366. dimi 


Berjönliches. 


(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Geiudt:- Kampf um’3 Dafein! 

Deutiner Mann, der jib mit dem Handel von 
alten, getragenen Kleidern ernährt, bittet alle 
edewentenden deutihen Einwohner. ibm gute, 
getragene Männeranzüge, :töde, «Hofen, »Weiten, 
Winter- und Sommer-WUeberzteber, in nur großen 
Nummerng au. bringen oder zu ichiden; kann 
Alter balber nit Ieıner fommen; zahle nicht 
au bobe und nit zu niedrige Preile. . Karl 
Schadt’3 Store, 639 Noble Str., nahe Erie se. 
dido 


Schwarze Erde und foldbe zum Auffüllen um» 
fonft wegaugeben. 3434 N. Leapditt Str. 





Antoinette B.—— Brief fpät Montag erhalten, 
Bitte mir Mdreffe mitzuteilen. 


N. Friedlander’8 Kolleiing Agency. 
Gtablirt 1898. — 54 Weft Randolph Str. 
Epezielle Raten für Mholejale-Geihäfte, Korporatios 
nen, jowie RentsKollettionen. Kontrafte, Beglaubis 
gungen ulm. jeder Art gemadt. Notary Public. 

25fb,jondido* 


Bettfedern gereinigt mit den beften Maſchinen; 
rur gute und reelle Arbeit. Giderdaun-Eteppdeden 
auf Beſtellung gemacht. Z11 Lincoln Ave. Telephon: 
Graceland 110. Phil. Walger. sin, friondi* 


Gut palfende Damen-Suits, nad Wa, mit 
Stoff von $15 aufwärts; innerhalb 3 Tagen fer» 
tig. 2120 Lincoln Ave. Telephon: Lincoln 731. 


14apfondidoim 


Die fhönften u. billigften ante für deutſche 
Frauen, Mädchen u. Kinder, 1627 Larrabee Straße. 
Zappdidojonim 


Pionoftimmen, $1.20; Zufriedenheit garantirt. . 
Gliot, 1245 Nelfon Str. 20m3,didojon, imo 


‚Sämmtlihe Plafterarbeiten werden gut und 
billig ausgeführt.. E. Ullrih, 1862 N.Halited St. 
15apim& 


Garpenier nimmt alle_ Arbeiten beim Tag 
oder Koniralt an. 212 MW, Ontario Str. Tele- 
pbon North 753. modi 

Uebernehme Bainter- und Decoratingarbeiten 
zu — Preis in Nontralt, innen und 
außen. 943 N. Robeh EStr., oder 945 Milwaufce 
Avenue, 13ap110X& 


.— — 


6. Balla & Eo,, 1445 Larrabee Str, 
Beite Rutichen- und Wagen-Reparaturen. 
Alle Arten Eifen- und Holzarbeiten ausgeführt. 
Neu eröffnete Werkitätte. TIel.: North 1722. 

12apr,1m& 


Froftbeulen und Warzen pofitiv ent» 
fernt; deutsche, ichmerzlofe Fuharbeit. — 
Uhl, Expert = Chiropodift, 21 Oft Ban 
Buren Straße, Jinbella Gebäude. 

ap12,1m& 

Deutfhe Yilsihuhe und Pantoffeln jeder 


Größe fabrizirt und hält vorrätig U. Simmer- 
mann, 1431 Elybourn Ade., nahe Zarrabee Str. 


23mzim 


Entwürfe jeder Urt, Zeihnungen für Batente, 
—— und Mafchinenteile angefertigt. — 
Abends und Sonntags. 1938 Mohatt — 

> 


Sagt und, was Ihr bauen wollt, wir fagen 
Eud, was es Toitet, obn irgendwelche Vergü⸗ 
tuns. Darlehen und Pläne ohne Kommiffion. 
Wir bauen extra warme Gebäude; 17ährige Er— 
fabrung. Alliſon Contracting Co. 25 N. Dear» 
born Str. 78382 


Beglaubigungen, Vollmachten, Teſtamente, 
und ſonſtige 


Ueberfegungen, Brieſchreiben 
ſchriftlige und notarielle Arbeiten prompt und 
zuverla fig beforet. Sartorius, 101 ©, fth 
de. Abends und Sonntags 1938 Mohamt Str, 
nabe Center Abe. 2 


——— —— — — — — — 


Rechtsanwälte. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2, Cents das Wort.) 


Wagner &Beckman, 
deutſche Advolat⸗ 
Praktiziren in allen Gerichten. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. 
Gründlicher Rat. 
105 Monroe Straße, Ee Clark, 
Zimmer 130/. 
Telephon: Randolph 273. 
8deyx 


Richard A. Koch, 
Deutſcher Advokat und Notar, 
26 N. Dearborn Str., 7. Flur. 

Alle Rechtsſachen auf das Beſie beſorgt. 
Nordſeiteoffice: 555 North Ave. 
Ecke Larrabee Str. 

Abends 7 6i8 9. Sonntags 10 bis 12. 

10apjiX 


— 


Fred Blotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompi beforgt. Pratti 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterjweet BI., nahe Glarendon une 
7f0* 
Ulbert U. Kraft, Redtsanmalt. 


fe in allen Gerichtshö k 
Aedtanefhäfte beitens Dear en = 
€ 


ezogen. Einfprüde überall dur: E 

Pehelt fotleftirt, Abftrafte eraminiet, Bofte Ci 
Zimmer 

1 Sına* 


vfeblungen. 38 Süd Dearborn Str., 
312. 


8. —5 merom, beutf, ? 
—* n us Bufrieben eit eis ——— 
e hi 
1. National —E de 
Dearborn se: : Randofph 759 


Tı 
i8 Een Bach Ave, Tel.: Rafe Bien 


Hausbaltungsaufgabe!l Seltene —— 
Gute Wobel — 599 ſebr bia auf 
werden, Pradtyolles bogany . Keder-Barlor- 
Set, Leder-Ehaufelftubl, wer pradtpolle Rugs, 
BxX12, der, Gardinen, une bollftändigne; fau- 
bere Mefingbetten, Dreifer, Imöner Ehatmımers 
ti, 6 Kederitüble, *8 Sidebogrd neuer 
Variorofen uſwe muß ſofort verſchleudern ein⸗ 

ein oder aufammen; überzeugen Ste ſich ver— 
affe Chicago. 2023 Dayton Str., 1. — 

on 


Zu vertgufen: Kochoſen, 3 Küchenſtühle. 7143 
Gardner Sir. 


Verlaufe. Küchenofen, Hausmöbel, billig, oc» 
gen Abreife. 1217 FZulton Str, dimi 


Zu verlaufen: Parlor⸗Set und Phono vaph. 
743 Uhland Str,, ? lat. ” — 


Zu verkaufen: Einrichtung, mit neuer Näh— 
maı...ne, und ein neuer Kochofen. 1016 Hudſon 
Abe., hinten. 


Zu verlqufen: 4 Zimmer Einrichtung, gut_ er» 
—W äufamınen oder einzeln, 1841 %. Hal: 
fted Etr., 1. Ylat, Hinterhaus, 


gehn Partien Lagerhaus:-Waaren, alles, Meifings 
und Giienbettftellen, Dreiiers, Chiffoniers, Buffets, 
Rücpen-Gabinets, Garderoben, wWedeftal Ehyimmers 
tifche, Yasgefägte Ebzimmerftühle, Leder Sets, Heijs 
Öfen, Kohöfen, Stabl:Ranged, Gas: und Koblens 

ange verbunden, Alles fogut wie neu, zu Bars 
gainpreifen. 

Kurtis Surniture Store, 
6209-7 Wentworth Upe., ımd 6134 5. Halftev Str. 
°  18fbiondido* 

Zu berlaufen: Bolftändige 4 Bimmer-Einrich- 
tung, fait neu, für $75. 1636 SHancod Ave, 
nabe North Ave. 

Bu verlaufen: Bon PBribatfamilie, gute ge 
brauchte Möbei, billig.” Tagsüber oder Apends 
borguipreden: 2238 remont Str, 2. Hlat. 
Zelepbon: Xincoln 4364. 


Dame verfhleudert ihre praditvollen Möbel, 
7 Zimmer Einrichtung, fait neu, $125 Leder Par» 
lor Set $36, $42 Rug3 für $20, Betten, Titche, 
Nähmafchine, Stühle, Ihones Biano, Bilder, 
Spiegel, Gardinen, Leder:Couh, Dadenport, Pie- 
deital, Buffet. 1346 N. Robep Str., nabe Wider 
Bart. 16apimw&£ 

Zu verlaufen: Kombinations-Bücherfhranf ud 
Scıreibtifh, billig. 1141 South Haliteb Str. 

Bu derfaufen: kin aroßer Kochofen, ein Zim-» 
merofen und ein Fahrrad. Nachaufragen nad 
4 Uhr. 1841 Lincoln Yive. fadi 

‚Bu verlaufen: Möblirtes 5 Zimmer Flat, bil- 
lig, mit Garten. 4539 Evans Mpe. fomodt 


Zu verlaufen: Neuer Kodofen, Möbel, Rus 


und Betten; fpottbillig. 1625 Larrabee Str. 


llapr,inm& 

Reife abz verſchleundere bochelegantes ſchweres 

Colonial Parlor Set mit echtem Leder; wie neu. 

Dr. VWiontes, 505 Fullerton Ave., nahe Clart he 
12ap,iw, 


Ahtung! Räumungsverfauf! Alle Möbel, die wir 
an Hand haben, müffen ohne Riüdjicht auf Koftenz 
teie verfauft werden, wir müfjen Play für andere 

zaaren mache Erobes Sortiment Rugs, Dreiiers, 
Tiſche, —* Noders, Sideboards, Beffets, Bett⸗ 
ftellen, Springs, Matragen, Defen, GoCarts ete. 
Verkaufsraum auf dem zweiten floor. Jeden Abend 

n, 


ffe 
Diefels Storage Wareboufe, 
gapeowx 


1631—1637 Nord Halited Strabe. 
u verlaufen: Bollitändige Wirtfhaft, wegen 
Todesfall. 1816 Nortb Part Ave. modimt 
5u derfaufen: Habe mehrere Hand- und elel: 
triihhe neue Vacuum Cleaners, berfaufe fie zum 


balber Preis, gebe nad dem Weiten, Hollman, 
1316 N. Glarf Str., oberes Flat. modi 


Möbel zu verkaufen. 4944 Michigan Avenue, 
. Apt. modt 
— — — — — — — — un 
Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Ungeigen unter diefer Nubrit 2 Gents das Wort.) 


$35.00 . faufen großen Victor Phonograph, 
biele Records und Gabinets, wert über $70, 
wie neu. 3328 N. Robey Eir. 


Zu verlaufen: Eine wertvolle Violine, feiner 
Zon, billig. €. Louis, 1457 Sedgmwic ne; k 
idofa 


Dame verichlehdert präcdtiges $500 Piano, 
dies ift ein 1. Al. Piano, veriaufe billig. 1346 
N. Roben Str., nabe Wider Bart. 16ap11oX 


$45 laufen Upright Piano, einihlieglih Stuhl 
und Dede, ‚wie neu. 633 Milmaufee Avenue, 
Anzufragen im Laden. 15apimX& 


Zu verlaufen: Schönes, Colonial Piano, ſehr 
wenig gnebraudt, billig für Baar. Weile ab. 
Dr. Montes, 505 Yullerton Ave, nabe — 

15apimX& 


Muß verſchleudern: Unſer prachwolles, echtes 
Mabagondy-PBiano, ein Jahr gebraucht; foitete 
neu $450, für $100. Wohnhaus, 3201 Michi- 
gan Abe, 13apr,110& 


Muß berfaufen: Uprigbt Piano und PBarlor 
Set, billig. vuyvi Bea Ave. 13apriw& 
Zu verlaufen: $400 Piano für $95, Im beiten 
Zuſtande, ſehr ſchöner Ton; nirgends ſo billiges 
u haben. Kommt ſchnell. Lange, 549 North Abe, 
Flat F. 12apiw& 


865 fauien $300 Lprigbt Piano, $5 monat» 
ne 1956 Xarrabee Er 11lapiw& 


Nur $LIO für ein feines Dat Kimball Upriadt 
iano; $5 monatlid. Bet Groß, 1549 Wells 
Str., nahe North Abe, 3apimk 


$17.00 Zagerbausgebübr find zu zablen auf 
$500 Mabaguni Upright Piano. Bejablt fie und 
das Piano tt Euer. 1607 W. Madifon Straße, 
Offen bis 9 Abends. 7d3** 


Pianos zu verkaufen oder zu vermieten 
direft von der Fabrik ins Hans. Bull & 
Gert3 Piano Co. Fabrif, Office und 
Berfaufsraum Weed und Dayton Straße, 

Dfb* 


Pferde, Wagen, Hunde, Bög-l u. f. vn. 
(Ungeigeu unter dieier Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zn derfaufen: 50 BZug- umd allgemeine Ylrs 
beitspferde. Kith Luinber-Bierde umd Stuten, 
paffend für Yarmgebraud; auh auf Probe ge- 
neben; alle Arten Pferde _ von größeren Firmen 
in Taufh genommen. Offen Sonntag. oi. 
Strauß, 1559 Milmaufee Abe. 1001*% 

Bu verlaufen: Guted Pferd, billige. 2515 
Cooper tr. 


Brutcier bon Rhode Island Reds Hennen. 
3012 N. Sacramento Mpe., 1. Floor, 


ene Kanarienbögel, 


iffell Str. "Phone: 
dimi 


Zu verlaufen: Selbſtge o 
guie Cänger, $2.00. 224 
incoln 723. 


Zu verlaufen: $85 faufen junge Stute, 1450 
Pfund, gutes Zugpferd: $125 für junges Pferd, 
1300 Pfund, 5910 Chicago Wpve., Telepbon: 
Auſtin 918. modimt 


Zu berfaufen: 30 Pferde und Stuten, Wagen 
und Gefhirte, $20 und aufwärts, 1000 bis 1600 
Pfund fchwer, 1803 Milwaufee. Tel.: Hıms 
boldt 2370. lapimX 


Bu verfaufen: 100 ®ierde, gut fir Etadt- und 
Sandarbeit, wiegen von 1100 Bi3 1800 Pfund; 
Preife von $50 aufwärts; 30 Tage auf Probe 
gegeben: 1258 N. Baulina Str., nabe Milwau— 
ee Qbe., gegenüber Tiieboldt3 und Moellers 
Dept. Stored. Marz Tauber. 24in*? 


Geichäftseinrihtungen, Mafchinerie ufw. 
(Ungeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Kauft Eure Laben-Einrihtungen bei 
Sulius Bender, 
Madifon und Peoria Straße. 
2 lönnt Ihr etwa 40 Gents am Dollar an 
allen Euren Store tutre3 erfparen, 
Neue un —— 
Breife die abfolut niedrigiten in Chicago. 
Zufriedenbeit garantirt. 
901 Bis 911 Weit Mabdifon Straße, 
Telephbon: Monroe 1712. 


Theo. Goodtind, 
398 N. Samilton pe. : Late Piem 5019. 
Wenn Ahr einen gangen Laden, irgendiweldher Art, 
oder ein Xeil Woarenlagers oder nur die 
irtureß verlaufen wollt, fpreht bei mir vor, i 
ezahle Baar dafür, und zwar die höchften Breiie, 
und fhliebe Geihäfte füne ab 
Sprecht vor oder telephonirt. 100fdidofa® 


1j1*2 


Nähmaſchinen, Bicycles u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Alle Fabrilate von Drop Head Nähmafdinen, 
$5 une aufwärts, eultan, "3249 Sincoln 2 
0 


Heiratsgeſuche. 


(Unzeigen unter biefer Rubrit 3 Gents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


Heiratögefuh: Deutiher Manr, Ende der 
pierziger Jabre, Handwerler, mit gutem Ber- 
dient, fucht die Belanntichaft einer‘ gemütbollen 
Wittive oder älteren Mäddhend, aiwedd Heirat zu 
maden. Ernitgemeinte Antworten unter: 
914, Abendpoft. 


mern mit PBantch und , Eu tesune 
überall; 'Mteter fann Arbeit in der Nahbarfi 

befommen, wenn er Garten ‚ Yurnace ufw, 
beforgen faun. Dies ift eine aute Rn 
elbititändig zu werden und $60 bis $75 

Monat zu verdienen. — F. 9. Brammer, 138 
Nord LaSalle Str, Wohnung ift in Evaniton. 


Zu dermicten: Vier belle, große Zimmer, mi 
modernem Badezimmer; $14. 819 NR. Ya: 
Upe., nabe Ebicago Ave, 


Tote Si 
im Kaffee-Store. Bio 
' mmer. Dampfbeizung. 3753 
* d 


du vermieten: 7 
Wilton Uve. Grace 


Zimmer und Boarb. 
(Anzeigen unter Diefer Rubrif 2 Gent? das Wott.) 


Zu vermieten: Yrontzimmer für Ehepaar. — 
1736 Berd Er. 

VBerlangt: Voarderd, 2 anftändige Männer 
Den gutes Heim, Keine Kinder. 743 Gardner 
Sir. 


Verlangi: Roowmer oder Boarder 
deutiher Frau; 
Cleveland Ave. 

Zu vermieten: Großes Front-⸗Parlorzimmer, 
an drei Verſonen, jede 84 monatlich; privat. 
1544 Haddon Ave., 2. Flat. 


bei nord» 
Bad, heißes Waffer. 1612 
didofa 


Zu vermieten: Wiöblirtes Frontzimmer, Tepa- 
rater Eingang, $1.75; Telephon, Bas, Bad. 2242 
Burling Str., nahe Halfted tr.» und XLincoin 
Ave.-Ears, 

Zu bermieten: Biwei Tchöne, belle Zimmer; 
nabe Hobbayun und Straßenbahn; Badezimmer 
und Zelephon im Haufe; an Herren; Nordfeite. 
1926 Bilfell Str., nabe Center Str. dimido 


Zu bermieten: Auf der Nordfeite, ein ihön 
moöblirtes Zimmer an einen guten Mann, bet 
Wittfrau; alle —— Vorzufprechen: 
951 Flether Str., 1. Flat. didofajo 


Vermiete neu möblirtes Frontzimmer, mo- 
dernes Flat, mit Board, an beiferen Herren. 
Deutihe Familie, „Q*’:Station Grace, Nordfeite, 
3735 Cheffield Ave., 3. Bl. ſodi 


Zu vermieten: Großes möblirtes, ſchönes 
Frontzimmer, an 1 oder 2 Perfonen, nabe kin» 
coln Barf. 2217 Cleveland Ave. modt 


_ Boarders fönnen guted Board und Wäldhe ba- 
ben. *5.00. 1837 Melrofe Str. modi 
Zu bermieten: Möblirte Zimmer, 2043 Fre⸗ 
mont Eir., Ylat 2, 13ap i wæ 
Bexlangt: Boarders und Roomers. 20 N, 
Halfted Str. 11apin& 
u bermieteit: Echön  möblirted Bimmer, paf- 
fen für einen oder zivei Herren; alle Bequem- 
ligfeiten. 1818 Larrabee Str. mobimi 


Zu vermieten: Helle Küche und fchönes großes 
Sclafyimmer (möblirt) für — 2440 Lin- 
coin Ave,, nabe Halfted und FZullerton, modimt 


Deutfhe finden Iwöne Zimmer. Woche $1.25. 
643 Didvifion Str., awifhen Weus und Haiited. 
13apriro& 


Zu mieten gefudt. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Zu mieten gefuht: Kleine Cottage, Norbfeite, 
A. Roi, 324 Starr Etr. 


Zu mieten gefucht: 4 oder 5 Bimmer lat oder 
Heine Cottage, Nord: oder Nordweftfeite. Miete 
nicht über $12.. 226 Schiller Str. Wagner. 


Zu mieten geſucht: Zwei Freunde fuchen amwei 
möblirte Zimmer, mit Bad und etwas Kücdhen- 
gelegenbeit; nahe dem Lincoln Park. Adr.: 
mM. 908, Abendpoft. 


Zu mieten gefucht: Junges Ebepaar fuht eine 
ihöne 3: oder 4-3immer Wohnung? feine Dampf- 
heizung; Nordfeite. Abr.: M. 904, Abendpoit. 


Zu mieten aefuht: Mann (32) wiünfdt Zim- 
mer in Privatfamtlie, Preisangabe. Adr.: M, 
921 Abendpoft. 


Zu mieten gefuht: Ein 10—14 Zimmer Room: 
ingbaus in einer fhönen Gegend. 
Adr.: M. 920 Abendpoft, 


Ehepaar mit 


erwahfener Tochter fuht auf 
zirfa 4 Wochen 2 möblirte Zimmer mit Honies 
feeping, nabe Lincoln oder Clarf Str. Carlinie. 
Offerten an Mrs. Robbede, 2119 N. Elarf Str., 
2. 91. modt 


Unterricht, 
(Ungelgen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Alle eingewanderten Damen u. Herren, 
welche wünſchen, an den jeßt beginnenden Zirfeln 
im Englifhen_ teilzunehmen, follien fich 
fofort anmelden; Sprechen, Schreiben, Xefen. 
Sıchnellitens, Beftens, billiait. Engineer Lizens. 
Stellungen frei. 715 North Abe., nahe Halited. 

Dido 
Beten engliſchen Privatunterricht erteilt 
Deutfh-Amerifanern in umd außer dem Haufe 
U. Wendt, 1849 Dabton ir. 12ap110% 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubrıt 2 Cents das Wort.) 


Geld-Einzablungen, $1.00 und aufwärts, ber» 
dienen im CErften Lale View Leih⸗ und Baus 
verein 4 bis 5% Pros. Zinfen, je nad Länge 
der Zeit. Inforporit — unter Staatsfontrole. 
Spredt bor oder fhreibt für Birfular, 2429 
Lincoln Avenue. 2apdifrfonim 


Unterfuht unfer Angebot! Ih mwerbet In⸗ 
tereffe daran finden und mehr Weld verdienen 
al& jemals aubor mit ähnliher Kapitaldanlage. 
Adr.: U. 812 Abendpoit. 


Geld zu leichten Bedin 
porbef. Obling, 555 Nor 
Zimmer 4, 6 

Sobn . Foerfter & Co, 
Bant Floor — 15 &. La Salle Str. 

Wir baden 5- und 5i4-prozentige Fonds 
berleihen auf allerlei Ebicagver entum, de 
ſondere BVeachtung wird Baudarleben gewidmet. 
Keine Summe ijt weder au groß noch au ees 


ngen auf zweite Sb» 
be,, Ede Larrabee 
— 


Greenebaum&SonsPBant& Truft 
n 


ompa 
berleibt Geld auf Grundeigentum unb "zum 
Bauen. Niedrigiter Zinsfuß, 

Sichere Erite Hhpothefen in beliebigen Sum- 
men, auf bebaute& Chicagoer Grundeigentum zu 
verlaufen. Nordoitede Glarf und Ran 


3 Unletden auf bebauted Grundeigentum. — — 
Wm. U. Narten, 3028 Lome Me 


Geld zum Bauen; feine Kommiffion; feine Ad⸗ 
volatengebübren;- feine PVBerzögerung. Anleihen 
auf Grundeigentum in Chicago und Vorftädten; 
verbefiert und angebaut. 20 Telephone, Ran- 
dolph 300. 9. D. Stone & Eo., 76 W. Monroe 
Straße. 26fb* 

-Erſte Hypothelen⸗ 

—Auf bebautes Chicagoer Grundelgentum — 

Geld zu verleihen au den beiten Bedingungen. 
Richard U. Stod 25 N. Dearborn Str., 7. Sur. 
Abends: 555 North Abde., Ede — Str, 


ap*z 


—— ——— auf Grundeigentum prompt 
beforgt, balde reauläre Raten. Leichte Bedin— 
gungen. Neal Eitate Mortgage Eo., 32 N. Elart 
tr., Zimmer 504. 140f*% 
€. &. Bauling, 133 La Sale Str. Erfte 
Shpotbefen au verlaufen, Geld zur verleihen zum 
niedrigften Zinafuß. Telepbon: Main = 2 
ma 


Geld zu verleihen ohne Kommiffion von Pris 
batmann auf Grundeigentum auf ber Norbiwelt- 
feite. Niedrige Zinfen. 9. id, 3428 Habes 
Etr., Logan Sauare. 25ap*X 


Titr derleiben Geld auf Grundeigentum und 
um Bauen zu ntedriaften Zinfen, Offen Mom 
aa und Samftag Abend bis 9 Uhr. Scaufe 
Sabings Bant, 1341 Milmaufee Avenue, nabe 
Paulina Str. 1010* 


Geld auf Möbel u. ſ. w. 
(Unzeigen unıer bdiefer Rubrit 2 Gents das Work) 


f Möbel. Wano? "ferb und Aagen, Sag 
au öbel, Piano, Pferd un agen, 
fönnt. feine — 


hausbeſcheinigungen ete. Ihr 

— oder monatliche % ablungen, je nad 

elieben, mahen. Wir bezablen Eure ulden, 
Fragt nah Mr. Suites , 

Standard ECrebit Company, 

immer er hr o ve 2 Dearborn 
, Hartfor L . Dear 

E Südweſtecke labtfon, Si. Randol d —5 
m 


Niedtine Raten auf. Möbel: und Piano-Dar- 
leben. ze für 75c monatlih:; $50 für $1.50 
monatlih; $75_ für _$2.00 monatlich; 
2,25 monatlid. Geld in ein paar Stunden, 

ir geben alle Vorteile, die Andere offeriten. 
Zelepbon: 5493 Central. F 

- Mutual Secnritb Eo, t 
143 N. Dearborn Str., Ede Randolph, Zim, 44. 
€. Sreb Keller, Mar. ‘  1f6*8 


- . Patentanwälte. F 
(Anzeigen unter, diefer Rubrik‘? Gent das Wort.) 
Erteile Auskunft über Patente; 

Bath frei. Rodt. Riot, U. ©. 


Rs 


fferten tumter 


— * 


——— Bert), 


| 


* 


— — — 
An Tinten Bart vilinois. 
2 Meilen bon Edicago; Wonnräume dabei. 
benfalts Sommergartei, Haule mit Bühne, ge: 
eignet für. Lanzvpergnügungen oder Ihenıraliiwe 
Borftellungen, Birmiptup, Kegelbahn, Kiscream 
und Vbititander am Play. Elerriimes Kıaı, Ind» 
dern im jeder Beziehung. Wirte Fahrgelegenheit 
nad und don Chicago. Ein reizendes Angebot 
fur fofortigen Kauf. . 
9. Wogt, Ainley Park, Jllinois. 
1dapiw 


Habe: au verfaufen: 26 Saloons, mit und obne 
et von $600 bis $6U00; 12 »elitatchen-, 
1 tocerh>, 3 Zigarren, 4 Budereien, 2 Yut: 
her-Stores, Rooming- und Boardinghyaufer, von 
32560 bis $2500. wer uverhaupt eın- Werdhatt, 
tann ſein, was es will, ſchneu Taufen oder ver: 
taufen will, tomme Worg. 9, 1572 Eiybourn Ave. 

Zu laufen gejuht: Bäderei, Stote-Trade, mit 
dder ohne vaus. Adr.: D. 8. 740, Abendpoit. 


Zu derfaufen: Gute Ede Kandyitore. 1830 
Syerfieırd Au nıe. ’ 


- 3u dertauien: 3:Stühle Barbteritube, Bad und 
Wohnzimmer. 351 Genter St. ‘ 


3058 Lincoln 


Zu berfaufen: Gute Baderei. 
Ave. 16apr, VdK 


Zu verfaufen: Wegen Krankheit, ein altes 
Grocery:Beiwart. 17u2 Beimont Ave, 


Verlaufe oder bermiete cleftriihe Alkumuta- 
toren-2wertitatte, Tur ALutomodil-waiterien, meoıt 
Xadeitation; genügend Arbeit das ganze Jahr; 
man uberzeuge Niw; großartige Weiegeiyent, 
wenig Kapıtal; Homapıer verbeten, Uor.: »i, 
318, Abendpoit. dimi 

Zu ‚derlaufen: Zigarren, Confectionery⸗, 
Nortonds und veigpter wroceryliore, Adr.: D. ut. 
706 Avendpoit. dimi 


Zu verlaufen: Kleiner, gutgehender Meatmar— 
let in deutſeher RNachbarſchafi. Ueberneyme an— 
deres Geſchafi. BVorzuſprechen bei Nelſon, 3601 
%. Hohne Abe. dimi 

Zu verlauſen: Saloon. 845 North Ave., Ecke 
Ebbourn Ave, 


Zu verlaufen: Ein 17-Zimmer Roominghaus, 
biuig, wegen anderem Geſchaft; paſend für 
altere Leuie oder Wittwe; ales vermietet; gro— 
Ber Reingewinn; wenig Arbeit; vertaufe auf 
monatliche Abzahlung. Rachzuſragen: 110 Vntario 
otr., naye Lıart Sir. 

Zu verkaufen: Ein guted Schneidergeihäft, 
wegen Krantbheit. Yirdel, 450 Menominee Str. 


Reftaurant-Käufer, Achtung! Ein fon ein- 
gerimtetes Keftaurant, an der Xirtcoln Mbe., 
sordfeite, verbunden mit 25-Zimmer Rooming- 
haus, in der Nähe von zwei Widels-iheatern, iM 
Umitdnde halber billig zu derfaufen. Adr.: Wi. 
915, Abendpoft. dimi 


Zu verfaufen: Ein autzahlender Ed-Salvon; 
Mann, der eigene Xizens bejigt, dorgezogen. 
Nadaufragen bei der Chicago Wreiwery, 126 
Noriy Ude. dimido 
Zu vertaufen: Ein Reſtaurant, vollſtändig, für 
$300 Baar; franfheitöhalber. 1818 Weit parti- 
ton Str. di—ja 

Verlaufe Grocerhy-Store; altes, guied3 Gefhäft; 
große Einnahme; auf Wunih Tann man alles 
nah Wert aufnehmen. 1572 Cihbourn Ave, 


Großer Bargain! Berlaufe Saloon, mit 12- 
Zimmer Roomingbaus; gr Kizend, eigene 
Veaſe; Wocheneinnahme $350. 1572 Elybourn Mv, 

Berfaufe Butcher:Store, Ede, beite Xage; 
Wocheneinnahme $350; jolhe Selegenbeit fommt 
nicht wieder. Morgens 9: 1572 Elybourn Ave, 


Wegen Krankheit verfaufe Home WBäderet, 
beite Lage; Woceneinnayme $175; fofort ges 
nommen $750; wert dopp. 1572 Elvbourn Ave. 

toßer Bargain! Berlaufe Delifateffen-Store; 

te Nabbarihaft; niedrige Miete; große Ein- 
nahme; fofort, billig. 15.2 Elybourn Avenue. 

Wegen Krankheit verfaufe Home Bäderei, mit 
roßem Reltaurant; beite Lage, Nordieite, ganze 

inrihtung neu; Wocdeneinnabme $350; Gold- 
grube für rechten Mann. 1572 Elybourn pe. 


beite Lage; eigene 
Woceneinnabme $350; 
1572 Elybourn Ave. 


Zu verlaufen: Schubreparaturmwerfitätte, mit 
Mafchiinerie; beite Lage: ein Bargain. 153 
Grace Str., nabe Hallted Str. dimi 


Berfaufe Saloon, Ede; 
Lizend, eigene Xeaie; 
fofort genommen $3000. 


Grocery-Store und Marfet zu berfaufen, auf 
der Norbdfeite, zu fehr mähigem Preis; anderer 
Gefhäfte halber. Adr.: M. 903, — 

dim 


Sofort zu verfaufen: Hotel, 18 Zim- 
mer; gegenüber Bahnhof. 1132 Michigan 
Avenue. dido 

Bu dverfaufen: LTeibitall, verbunden mit Reit- 
Thule, einihließlih Pferde für $1200. Näheres 
unter Adr.: M. 922 Abendpoft. 


Bittig in verkaufen: Eine der beften Bädereien 
der Südfeite. Adr.: E. 622 Abendpoit. dimi 

Bu derfanfen: Leafe, Möbel von 13 Zimmer 
Roominghoufe, Privileg zum_ Betrieb von De- 
lifateffenftore. 1535 LaSalle Str. Dido 

Kleines Reftaurant zu verlaufen nabe Mont: 
gomerd Ward, billig, wenn fofort genommen. 
524 Weit Ehicago Abe. dimi 

u verfaufen: Erfter Rlaffe Delifateffen- und 
Filh-Market unter dem \nventurwert. Wohn: 
aimmer; guter Laden; billige Miete. Adr.: M, 
909 Abendpoft. 


Saloon zu derfaufen, Fabrildiftrift, Bırfineß- 
Iund, uter Berlaufsgrund. Adr.: M. 912 
Abendpoft. 


Zu berfaufen: Gutgehendes NReitaurant, muß 
berfaufen wegen Krankheit... Adr.: M. DIL 
Abendpoft. dimi 
Ein Salooniwirt mit eigener Lizenz 
ute Ede für längere Jahre zw mieten. 
49 Ubendpoft. 
gu’ verfaufen: Roadboufe, lange Leafe, gegen- 
über von Kirchhof, geeianeter Plaß für samilie. 
Adr.: U, 806 Abendpoft. ap14,16,18,21 


Zu verfanfen: Yäderet, Preis $600. Adreife: 
9. 709, Abendpoit. 15apiw 


Zu verlaufen: Gute Abendzeitung-Route. B. 
Weiß, 1683 Milwaufee Ave., zwiſchen 3 und 5 
Uhr Nachmittags. modimi 


fuht eine 
Ade.: 3. 
Imzfadido* 


Bu verlaufen: Saloon, Transfer-Ede, Miete 
$50; Preis $600. 3158 Coutbhport, Ede Bel- 
mont Adenue. modt 


Verfhlendere wegen Abreife Delifatejien- und 
leihten Grocerb-Laden; alles vom Seinften:; auch 
Wohnzimmer. Kommt fof. 2459 N. Halited Str. 

15apiioE 

u verlaufen: Bladfmith und Autoreparaturs 
& Hält: verfaufe Tranfheitshalber zu einem 
leuderpretfe; gut etablirt; 5307—09 Gouth 
Alhland Wve.; mit oder ohne Gebäude, mit al: 
len neueften Mafcdinerien und großem ‘Lager 
bon ausgeludtem Material; beitebt Prüfung; 
fofortiges Angebot wichtia. Eigentümer, 2, lat, 
oder ©. & Maurer & Eo., Agenten, 1542 Weit 
47. Etraße. 15apiw 


Zu verkaufen: Bäderei und Icrecream Barlor, 
frreeger und Motor, billig für Baar. 3456 Weit 
8. Str, 9,11,13,15,17,18ap 


Zu verlaufen: Vollftändig ausgeitattetes Hotel 
Im ——— gutgehendes, lang etablirtes 
Geichäft; lange Leafe; feine Agenten. Nur Leute, 
die laufen wollen, mögen vorfpreden. Ms, 
Walter, 176-—182 Nord Yifth Ave. 13ap11wX£ 


‚Bun verlaufen: Gutgebender Barbier Chop. — 
Bilie. 1024 Center tCr.,. Ede Dsgood. 
: 1laplim&£ 


Bu berfaufen: Fünf Cents big 25c Store: 
Nordmweitieite; feltene Gelegenheit. Wdr.: R. 
470, Abendpoft. 11apr,110& 


Bu verlaufen: Großer Bargain, ein gut eben: 
der Meat Market und eine alletablirie Eleftriter> 
Werkitätte; habe ja Geihäfte; muß billig ver» 
faufen. 916 Wellg Str. 11apt, 1wx 


Zu verlaufen: Ed-Saloon. Guter Plab, Aus» 
tunft extetlt: 1400 S. Weitern Ave. lWapimwt 
Zu verfaufen: Schönes 10 Zimmer Roominghaus, 
bei Lincoln Park, Miete 85, Ginnahme 875 monatl., 
alles beieht, 3 Zimmer rejervirt, billig. Lange, 
704 Dearborn pe. OapiioX 


\ Geſchäftsteilhaber. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 1 Gents das Wort.) 


Stiller. Teilhaber, mit "$1000 ‚in guiem. Ges 
Thäft aervünigt; 20 Prozent Reingewinn garan 
Seh beite Empfehlungen. Adr.: M. 919, Abend» 

oft. 


Partner berlangt für etablirte Patent Auts« 
matic_Botoling Alley Fabril_ mit Carpenterfbop 
und Ziflerei, Baue für Bernnügimgs:Barts, 
Hälfte Profit, Ungefähr :$3000 nötig. ®B. 
Malray, 1445 Larrabee Str. Bhone Rortb 1722 


12ap,1m£ 


* Grundeigentum und Häufer. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Norbieite. 


\ 
Sehr preiämwert! Gutes Iitöd.- Bri 8, Bafe 
atent, :: ‚6 und 7 Zimmer, d, Miete 
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! Ader: aub Bargains in teilmetf 


$ Wort.) 
A 


EN CRBEEE NE N —e— 


Zweiftödiges Irimehaus, 5 und 6 Bimmer, 
Furnace, Robeh Str. und Werten Ave,, b 
Refidena, 8 Simmer, eleltriihes Licht, 
heizung, Beam Cening, Soyne Ave. 87000, 

3weiltöriges neues Ssramebaus, 5 und 6 ; 
— Furnace, Waveland Ave. und Lincoln Str., 
35800. 

Evttage am Wolfram Str. und Afyland Ave,, 
5 — Muß —— zu: 8 

Smweiltdadiges Jramehaus, 5 und 5 Zimmer 
nenes Haus, Valley -Zive. und Irving Bart 
vouledard, $5200. z 

Matb. Schilling, 3905 N. Hamilton Ude, 


ww berfaufen: Sramehaus, zwei Wohnun 
os Elofet, Stall. Nabdzufragen 3011 NR. Sr 
ley Ave. Eigentümer unten, 


Spottbillig! Wunderfhönes, neteres Haus, 50 
FB Lot, 5 md 6 Bimmer, Bad, nur $3750; 
eine Anzahlung. 

Oscar Jotetti, 2411 Lincoln Ave., nahe Halited. 
dimibo 


—— — 


Zu vertaufen: Größter, jemals offeriter Bar» 
gam! Sarfield Ave., nage Sheffield Avenue, 3 
Simmer Brid» und SteimRejiden; in gutem 
Zultande, Wiortgage $1500,. in 3 Jahren rällig. 
31350 nimmt Kquity. Kommt fogleih. *Blotie 
& Srosbn, 207 WW, Divifion Str. 16ap,110£ 


Zu faufen gefucht: Fünf- oder 6-Zimmer Cots 
tage; Nordfeite. Zuffander, 1864 ie 


Zu verlaufen: Ein PVBargain! Cottage, bo 
Attıc und Bafement, offene Blumbing,  elett 
ſches Licht, veißmwafierheizung; Seeleh Ude. nahe 
Addifon Str, 2 Wlod3 bon NRabensiwood „I“ 
und Lincoln Ave. Straßenbahn. $2650; $509 
Buar, Reit $15 monatid. Zelosty, 1905 
Belmont Ave. didofr 


Zu. verlaufen: $500 Baar, Reft wie Miete, 
nenmen moderne &-3tmmer Gottage, hohes Bafc= 
ment und Wttic, ebenfall3 feines Hühnerhaug, 
Verteau YUve., nahe Lincoln Uve.; Preis $3000. 

Srant Bed, 2014 Irving Park Blod. 

Zu vderfaufen: Billig, $5650 für feines mo» 
dernes 5 u. 5 Zimmer Bridhaus, Furnace im 
erſten Floor, dürchweg Dat, eleftrifhes Licht 
etc. Gariberg, 5705 RN. Elarf Str. 


Zu derfaufen: $6000 nehmen modernes 2:Flat 
Brıdgebäude, 5 und 6 Zimmer, ein Yurnace, 30 
Fuß Lot;: $2000 Baar erforderlih, oder nehme 
Cottage in Taufch. Seht 

srant Bed, 2014 Irving Park Blod. 
Bargain — NAlterswegen! 

Haus zu vertaufen: Dayton Sır., nahe Nort® 
Ave., $4000; dJäbrlihes Einfommen $582; Hypo- 
tbet $2000. Anzahlung $1000. Näheres 1835 
Addifon Str., nahe Lincoln Ave. Abends. 

$300 Baar, $15 monatlid Taufen eine fünf 
Zimmer Cottage, moderne Blumbing, hober Dach» 
boden und Bafement; Verfaufspreis $2750. 

3elosty, 1905 Belmont Amcı _ 
modidofr 


Bargaig! Brick-Cottage, ſechs Zimmer und 
Baſement ———e— offene PBlumbing, 
$2400; $800 Baar, Reit nah Belieben. 

3elo3tfy, Addition und Leaditt Str. 
modtdofe 
$1000 Baar faufen ein 3:Flat Gebäude, elets 
sriiches Licht, moderne Blumbing in jedem Flat; 
ebenfalls Stall; Miete $672; Verlaufspr. $5000, 
3elosTy, 1905 Belmont Ave. 
modibofr 


Zu dverfaufen: Eröffnung einer. neuen sense: 
neue 2⸗Flat Bridgebäude, 5 oder 6 Zimmer, Eis 
chenbolj: Fußböden, Mabagoni-Finifb, eleftrifhes 
Licht, Bad, Gas, heißes u. faltes Wafler in: ie= 
dem Flat; 30 Fuß Lot3, gepflafterte Straße; 
$5500 u, aufwärts; $500 oder mehr Baar, $30 
oder mehr monatlih. gelostdH, 1905 Belmont 
Ave. — Subdivifion-Office: Ede Addifon und 
Leavitt Straße. modidofe 


‚Neue Zwei-Flat Bridgebäude, fertig zum Eins 
sieben, 5 oder 6 Zimmer Flats; Eichenholg-Bes 
lleidung u. »$uBböden, offene Plumbing, eleftr. 
vicht, Mofail-Floord in den Badezimmern und 
Hallen; Furnacebeizgung; 30 Fuß Yots; gepfla» 
fterte Straße; $5950 u. aufwts. $1000 oder mehr 
Baar, Reit $30 bis $35 monatlich. ‚modidoit 
3elo3öfy, Abdlion u. Leapditt Str. 


Zu dverlaufen: Nabe Grace und Robeh Gtr., 
3itöcdiges Ed-Gefchäftdgebäude; Lot 60 bei 125; 
Preis 318,000. Torpe, 820 North Ave,. 

13ap,1im& 


$1000 Baar faufen Haus mit bier 4-Zimmer 
Flats; Miete $50. monatlih; Preis $4600; an 

Sremont Str. 5. NRuedel, 602 North Abe. 
ldap,im® 


Zu verlaufen: Nr. 4354 Rogcoe GStr., ziveis 
ftöcdiges latgebäude, auf Ronfret-Bafement: 
roßer Irodfenboden; Lot 50x125; muB bers 
aufen: leichte Absabiungen. % 8. Echellenberg, 
2230 Bilfell Str., Eigentümer, 12apr,iw 


1426 Wärner Ade,, nabe Elarf Str., 2—-6 Zims 
mer modernes Gebäude, eleftrifches Licht eic., 
$4000. NAuguft Torpe, 820 North Ave, 

13av12 

Zu berfaufen: Mobamf Str., nabe North Ave. 
Sitodiges I3—6- Zimmer Pridgebäude. Lot 37 
bei 125; $8000. XZorpe, 820 North be. 

13apim& 


Norbweitiette. 


MWerdet eigener Haudbefiger 
-Da3 Mietägeld wird es faufen— 
$100 bis $300 Baar — Reit auf Abzahlung. 
3647 N. Spaulding pe. 
-Nebmt Eliton Ave. od. Jrving Park: Blvd. Car. - 
Neues 6-Zimmer Hans, modern in jeder Weile, 
fertig zum Einsieben. Täglih offen zur Befich» 


tigung. 
B. I. und E. B. Moore, 
3215 Irding PBarf Blvd., an Kedzie Abe. 


di—fq 


Neue 2-Flat Bril Apartment-Gebäude, mande 
mit 5 und 6, andere 6 umd 6 Zimmer: . Heine 
Baaranzablung, Reft_wie Miete; durchweg Eis 
cenbolzbefleidung, Kombination — und 
Bücherihränfe, teure Gas- umd celeltrifhe Yiz- 
tures, hocfeine Deforationen, Mofait Tile Bes 
ftibules; auf großen. Yot3 mit prächtigen 20. yuB 
Raienplägen. Office täalih u. Sonittag offer. 

WW. I & EB. Moore, 
3215 Irbing Park Bivd., an Kedzie vw 
; — a 


Zu dverfaufen: 5 neue Cottages, moderit, clef- 
triihes Licht etc., 37 Fuß Lot, an Sawyer 
Ave., nahe Montrofe Ude. Cars und Hodhbahn- 
ftation. Breis $3100. $500 Anzabl., Reit monatl. 
B. 9. Gicjede Bros., 2811 Milmaulee = 

o 


Großer Bargain! — 

Milmanfee Ave., Store und Ylat Eigentum, 
febr aut gebautes neues Gebäude in der Strabe 
nabe Logan Sauare, Preis $12,000; Hbpotbet 
86000 zu 5 Prozent; bielleiht würde u. 
für mein Beligreht autes jchuldenfreies Eigen» 
tum in Taufh nehmen. Store 85 Fuß und alle3 
bel, und zwei moderne. Flat; jährliche Miete 
$1200; Miete fann, leicht erhöht weren. Näheres 
bei Dir. U. Anderfon, 868 Wells Str. 10apimX 

Zu perfaufen: Neues 2: lat Bridgebäude, mos , 
derne Plumberarbeit, cleftrifhes Licht, Birch 
Mabogany Finifb Irim; 30 Fuß Lot: gepttaiter: 
te Straße; ein lat vermietet; ein Block bis zwei 
Straßenbahnlinien, nahe der Hodbahn. _$5500, 
$500.oder mebr badr, $30 monatlich. Zelosth, 
3801 Weftern Ave., Ede Grace. famodimidoft, 


@ütdweitfeite. 


Zu bverfaufen: Fünf neue Cottages, aiwiihen 
30. und 31. Str., an 40. Eourt; auf leihte Abs 
zabiungen. 16apr,210% 


Vorſtädte. 


Zu verlaufen: Vom Eigenthümer ſeit 18 Jab⸗ 
ren, der fi zuciidzieht u. die Stadt berläht, 
Vorftadtede mit 2ftöd. Qaden, at Zimmer.Gros 
cerie3 und Firtures; Einentbum foitete $4300, 
Breit $2500: Baar weniger. Adreffe 3. ©. Bes 
terfom, 15747 Find Abe., Harbeb, II.  dofadi. 


Zu verlaufen: Lot3 in_der geiniisen ‚Stadt 
Rem Ebicago, Yıd., mit Ausfiht auf drei Lars 
linien. Otto Blumenfchein, New Chicago, Ind. 
ft— 0 

Farmländereten. 

— Rirerbauen Häufer —— 
Nehmen Abholzungen dor, Taufen Holaprodufte, 
liefern Arbeitskräfte, verlaufen Ans: 
ftattungen auf Abzaählung. 

Wir find die Eigentümer don gutgelegenem, 
fehr ertragreihem isarmland in Lincoln Countb 
Tieconfin: Breis $8 Hid $20 per Ader: 350.06 
Anzahlung, $10.00 monatlih faufen vierzig 
e bei 
befferten Barmen. Rundfahrt foftet $9, 
va alie Ausgaben dedt. An Käufer aurüders 

attet. 

Wisconfin Dairp Land Eo., 
Mitglieder der „Wisconfin Advancement Aifos 
clation”, 133940 Marquette Blda., Chicago, 

Simzfondimifrim 


en Stumden von Chicago, nahe dem Babn« 
bof, ilt eine ihöne 28 Ader Farm für einen 
Spottpreis au berfaufen; neues Haus, Scheune, 
zwei Hübmerhäufer, drei Ader Birnbäume, zwet 
Ader Reben, Vpfelbäume, ein Ader Cparget, 
drei Ader: Himbeeren; Preis $3800; $1000 Ans 
zahlung. Franz Schneider, 3740 Wilton mE; 


Taufhe* 40 Acres für Chicago Eiaentum, 
Haus, Stall, 100 ausgewadhfiene Aepfelbännte, 
22 Ncres_aellärt, nahe Grand Haben, Mic, 
5017 ©. Albland Ave., Chicago. dimt 


$300 Anaablung laufen 20 Acres Farm, nahe 
Stebenäpille,. Mich., Lalefront. 
40 Acres nabe Sontb. Aend. Indiana, 
2.ttöcdiges Klatgebäude in Edgewater, 
7:3immer Rabenstwood Refidens. 
Brodfuehrer, 118 N. LaSalle Str., — ‚No. 
. o 


Zu vertauſchenz Tauſche für 20 oder 30 Acre 
Karm 2itödiaes Bric- und Frameaebäude, - 4128 
N. Leavitt Str. Wug. Torpe, 320 North * 


13ap,1 
—— 
9 Bau na gi toet 2 
* —— | J —* * 
Aria 


Frine 240 Ucres. Taplor 
zei oher drei Familien. 3 
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In 
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Dreissig Jahren 


GASTORIA 


IME CENTAUR COMPANY. NEW YORK CITY. 


Úotalbericht. 


Bevorfichende Bergnügungen. 


Ein Scaltjah jrfränzchen veranftaltet der 
Deutjbe Frauenverein Marta 
Wajhington am kommenden Donners: 
tag, von 2 Uhr Nachmittags an in Sie: 
bens Halle, 1457 Elybourn Ave., nahe Yar: 
rabee Str. Durd tomiiche Vorträge wird 
für willkommene Abwechslung beim Xanı 
gelorgt_| werden, und der aus den Damen 
Unna Schild beftchende Heftausihuß fichert 
allen Teilnehmern gemütlihe Stunden zu, 
Eintrittsfarten Foiten im Porverfauf 1öc, 
en der Kaife 25 Cent2. 


-) 

Der Shwähbifd - Badiihe Da. 
menderein wird jein 15. Stiftungsfeft 
nebft Pall am fommenden Samstag in ber 
Mozarthalte, Clybourn Ave., nahe Halited 
Str, abhalten. Das Feitfomite, beftehend 
aus den Tamen Marie Schwab, Präji: 
dentin; Katarina Kopp, Marie Wirth, Mas 
rie Stautmeijter, Margareta Scholz, Anna 
Linfel, Margarete (eier und (Fmilie Hilger, 
tft ichon feit geraumer seit bemüht, den 
Freunden und Gönnern des beliebten Ber: 
eins einige echt jchwäbiich-badifche gemiuitliche 
und fröhliche Stunden zır bereiten. Für gute 
Speifen ıımd Getränfe ift beitens gejorgt. 
Anfang 8 Uhr Abends Eintritt 25 Cents 
und Abendeſſen 25 Cents. 


Der Harugari-Sangerbund 
veranſtaltet ein großes Frühjahrskonzert, 
verbunden mit Ball, am tommenden 
Sams stag in Mondorfs Halle, de Hal⸗ 
ſted Str. und North Avenue. Das Bro» 
oramm enthält die neuen Chöre „ben“ 

andben” vd. Carl Echiebold; „Und drüs 
ber fang die Nachtigall“, von Gottfried 
Ungerer; „Drei Pltımen“, bon N. Bes 
fhnitt. Ein Tenorfolo, „Still wie die 
Nacht“, von Carl Bohm wird Herr Guſt. 
Zander ſingen. Das Komite beſteht aus 
—— Sängern: Wm. Maurer, Bors 
igender; Mar Müller, Sefretär; Wm. 
Biehl, Sgatzmeiſter; Paul Reinefe umd 
Martin Frhr. Dirigent iit Herr 9. dp. 


a, Oppen. 


= Eine jog. „Hard Time 
die KrvingaParfYoge Nr. 19, Orden 
der —— am fommenden 
Samstag in Klapproths Halle, Irving Part 
Boul. und Jernard Str. Die Vorfehrungen 
treffen die Damen Hediwig Stamer, Präji: 
dentin; Katharine Otto, Yırife Fri md 
Auguste Willens, und dadurd) ift von vorn= 
herein die Gewähr aegeben, dak das um 8 
Ahr Abends beginnende TFeit höchſt amüſant 
verfaufen wird. Kintrittsfarten foften im 
Vorverkauf 14c, an der Tür 19x. 


Ein Ralitofränzchen veranftaltet der Ein: 
traht Krauenderein am fommen: 
den Samstag in der Northweſt-Halle, North 
und Meftern Ave., von 8 ihr Abends an. 
Die Tamen, welche für einen vergnügten 
Abend jorgen, find: Minnie Schwerdtfeger, 
Präfidentin; Emma Hejie, Johanna Rojes 
now, Ottilie Gruger, Pet. Yinden und Fa= 
roline Kanjen. Sie erfuchen jede Bejucherin 
des Feites, eine Halsbinde mitzubringen, 
die aus demjelben Stoff wie ihre Kleid an- 
gefertigt ift. Fintrittstarten foften im Bor: 
verkauf 25e und an der Kajje H0r. 


Ser Prinz Heinrich Teutice Ge: 
genfeitige lnterftühungsverein feiert am 
tommenden Sonntag it. der North Weit 
Halle, North und Weſtern Ave. ſein zehntes 
Etiftungsfeft. 68 wird bon Den ee: 
dern Helene Tader,. Bräfidentin; 9 Marg. 
Koll, Henry Snider und Joadhim Arate in 
pielverheiender Weiſe vorbereitet us) wird 
daher den Beſuchern viel Vergnügen be: 
reiten. Mehrere Vereine haben ihre Bes 
teiligung zugejagt. 


Konzert uyd Ball veranftalten die Sektio⸗ 
nen 4, 5, 7 und 9 Des — —2 
rikaniſchen Bereins von Coolt 
County am kommenden Sonntag in der 
Südſeite Turnhalle. Zu dem um 3 Uhr 
Nachmittags beginnenden Konzert ift ein an: 

siehenbesßtogramm aufgeheit, vu. für die 
— — ein tüchtiges Orcheſter gewonnen 
worden. Infolge des Aufammenftrömens 
der Mitglieder von vier Sektionen der ftar: 
ten Vereinigung, nebft Angehörigen und 
Freunden, wird der große*Caal jedenfalls 
bis zum äußerften Faijungsvermögen ges 
füllt jein. 


Am tommenden Sonntag, Nachmittags 
3 Uhr, feiert der Elſaß-Tothriuger 
Sängerbund jein erftes Stiftungsfeit 
in der Schweizer XTurnhalle, Clart und 
Kinzie Str. Der Verein blidt auf ein täs 
tige und wirfungsvolles Jahr zurikd. Ob: 
ſchon ſeit langem der Gedanke angeregt war, 
hier einen landsmänniſchen Geſangverein zu 

ründen, ging diejer Wunjc erft vor einem 

ahre in Erfüllung. Der Berein hat jei!- 
ber einige Kleinere Konzerte gegeben und jich 
an anderen Seftlichfeiten beteiligt, Doch Das 
Etiftungsfeit joll zum Glanzpuntt des Jahr 
res werden. Zahlreiche befannte Gejangver: 
eine Iverden mitwirken, auch die Schweizer 
Zurner werden eine Nummer im Programm 
übernehmen. Unter der Leitung des Piris 
genten Ed. Holl hat jich der Verein zu einer 
sahlreihen Mitgliederzahl heranfgearbeitet 
und auch in gejanglicher Hinſicht Vorzügli⸗ 
es geleiftet. Alle Freunde und Gönner, 
im befonderen die engeren Lamdsleute, find 
freundlichft eingeladen, jich zahlreich in der 
—“ einzufinden, ſo daß die 

„iS auf ben Ichten Bias eiest wird. 

fidy jager. Yah; Alle einen‘ 


Party” veranftaltet 


} 
ee engen Sein Mjähriges 
Schiller: 


Aubiläum feiert Der 
Männerhor am fom: 
menden Sonntag in der Teutonia-Turn: 
halle, 53. Str. und Wihland Ave. Der un: 
ter der Leitung von Herın Ghrift. Artus 
ftehende ftrebjame Verein hat ein aediegenes 
Material von 25 Stimmen und hat jid) die 
Vorbereitungen zu feinem Ehrentage durch 
fleißiges Einſtudiren eines ſchönen Pro— 
gramms in ſeinem Vereinslokal an Peoria 
und 51. Str. angelegen ſein laſſen. Er wird 
alſo mit dem Konzertteil des Feſtes Ehre 
einlegen, aber auch eine Theateraufführung 
iſt ſorgfältig vorbereitet worden, und des— 
gleichen der Ball und die Vewirtung der 
Gäfte. Daß dieſe ſich zahlreich einfinden 
und ſich prachtvoll amüſiren werden, unter— 
liegt feinem Zweifel. 


Ihr 25. Sttftungsfeit begeht die yort- 
io rittloge Nr. Al des Ordens Mutual 
Protection am fommenden Sonntag, 
Nahmittagg und Abends, in 
Halle. Die vielveriprechende Feier, 
Unterhaltung und Ball verbunden, 
um 3 Uhr Nadmittags. 
koften im Vorverfauf 25c, an der Kaffe 50c. 


Fin Frühlingsfeit mit Pall veranftaltet 
die Gejanasfettion des Krauen- ran: 
fenunterftügßungs - Vereins 
‚Kortjihritt“ am fommtenden Sonntag 
in Evunts Halle. ° Zu der Unterhal— 
tung mancherlei Art, welche ein tichtiger 
Feftausihuk vorbereitet hat, gehört auch Die 
Verloofung don drei wertvollen. Gegenftän- 
den, jede Fintrittäfarte ift zugleich ein Loos. 
Solche Karten foiten im Morverfauf 25, an 
der Kafie 35 Gents. Das TKeft, welchem die 
Mitglieder und Freunde des Vereins mit 
froher Erwartung entgegenſehen, beginnt 
um 3Uhr Nachmittags. 


Ein Scaltjahrtranzchen ie der 
Aunguftaftamm Nr. 22 R. M., 
am ne Sonntag in in Alpine 
Halle, 9ii Center Str., von 4- Uhr Nach— 
mittags af. Die Vorfehrungen ftellen un: 
terhaltende Stunden in Ausjicht. Eintritts: 
farten often 25c 


Um tommenben Sountag, von 4 Uhr 
Nadhmittags an, feiert ver Turnpberein 
Ya Salle in jeiner Halle, Yarrabee Str,, 
nahe Garfield Mpe., fein 12. Stiftings- 
feit. Em großes Schauturenen wird Dazu 
vorbereitet, umd der feftliche Tanz wird na= 
türtih auc nicht fehlen, überhaupt wettei— 
fern Feftausichuß, Qurnfehrer und Mit: 
gliedjchaft mit einander, um ein Teit zu: 
ftande zu bringen, wie c3 beim La Salle 
feit langer eit nicht Dageweien ift. Alle 
Treunde des Mereins jind zum Beſuch der 
vielverjprechenden Beranftaltung eingeladen. 

In der Schilferhalle, 1560 Wells Straße, 
nahe North WUve., veranftaltet der Yugu= 
fta = Krauenpverein am fommenden 
Sonntag von 3 Ihr Nadyınittags an ein 
großes Kappenfeft mit Ball bei nur 15 Gts. 
Fintritt. Diejes von den Tanten Emma 
"Stamm, Präjidentin: Hedwig Häufer, Ma- 
rie Strih und Margarete Ertel vorbereitete 
yeft wird den Teilnehmern nicht nur viel 
Vergnügen gewähren, jondern auch Damen 
im Alter von 18 bis 55 Sahren Gelegenheit 
bieten, ſich koſtenfrei in den er: in aufnch: 
men zu laſſen. 


Die Körnerloge Nr. 
Loge des 
am Samstag 
Counts neu hergerichteter 
und Blackhawt Str., eine Schaltjahrunter— 
haltung mit Tanz. Wie immer, ſo bietet 
auch dieſes Mal der Feſtausſchuß Alles auf, 
den Mitgliedern nebſt Freunden und Ange— 
hörigen einen vergnügten Abend zu berei— 
ten. 

Der Gemiſchte Chor Fidelia 
hält am Samftag Abend, dem 27. April, in 
der Scillerhalle, 1560 Well Str., nahe 
North Ave., einen Humoriftijchen Abend mit 
Ball ab, Tas Geichie, welches der Verein 
ihon jo häufig bei der Veranſtaltung ſchö— 
ner Vergnügungen beiviejen hat, läßt wie— 
der eine Föftliche linterhaltung erwarten. 
Mit der Borbereitung eines ‚reichhaltigen 
und gediegenen Programms find beichäftigt 
die Mitglieder Henry Hollmeann, PBräjident; 
Sulius Splittgerber, Magdalene Meier, 
rig Conrad, Joſef Fiſcher, Lizzie Matſchke, 
Minnie Holzermer und Anna Schäfer. Auch 
für gute Speiſen und Getränke wird beſtens 
geſorgt ſein. Der Eintritt koſtet nur 156. 

Der Erneſtinedeutſche Frauen— 
unterſtützungsverein wird am 
Sonnabend, dem 27. April, Abends 8 Uhr, 
in der Boulevard: Halle, 305 ©. Halfted 
Etr., einen Schaltjahrball abhalten. Es 
wird don den Mitgliedern Karoline Zim: 
mermann, Präfidentin; Anna Hildemann, 
Augufte Richter, Augufte Funf und Bero: 
nifa Ruby in vielderfpredender Weife ge: 
arbeitet, um den Bejuchern ein paar fröh: 
liche Stunden zu bereiten. 

Ein Veilhenkränzchen hält der FF Freun d⸗ 
ſchafts ſta mum Nr. 24, U. O. R. M.⸗ 
Schweſtern, am Sonntag, dem OR April, in 
der Chillerhalle, 1560 Wells Str, nahe 
North Ave., ab. Unterhaltung, Gefang und 
tomifhe Borträge Stehen auf dem Pro: 
gramm, und die Notmännerichiweftern geben 
fi) die erdenklichfte Mühe, ihren Yreunden 
einige genußreihe Stunden zu bereiten. Das 
Vergnügen beginnt um 5 Uhr Nahmittags, 
der Eintritt foftet 15 Cents. * 

Am Sonntag, dem 28. April, —— die 
Lindenloge Nr. 20, Orden ber Her: 
manns ſchweſtern, in Hörbers Halle, 2131 


mit 
beginnt 
Fintrittsfarten 


54, die größte 
Ordens Mutual Protection, gibt 
Abend, dem 27. April, in 
Halle, Sedgwid 


bis 2135 Blue Island Ane., ihr erftes a 


Diefes 5 
SEE ounde bs Lebens (um 


Hondorfs* 


Kather 

N Mühe 
die neue oge zu fördern und zu u 
Us Präfidentin wird rau Bunter bie 
en alten, ferner wird der beliebte 

glas-Damendyor einige Lieder fingen. 
Andere Vorträge ftehen gleihfalls auf dem 
Programm. Der aus den Damen Kath. 
Dunter, Präf.; Tillie Raetzki, Vizepräf.; 
Hattie Rice, Paulina Lindemann, Lina 
Mahan, Klara Toll, Maria Lehrmann und 
Rofie Hagan beftehende FFeftausfhuk würde 
fi für recht zahlreiche Beteiligung der Her: 
mannsfchweftern und ihrer Freunde fehr zu 
Danf verpflichtet fühlen. Er tut fein Mög: 
fichftes, die Bejucher zufriedenzuftellen. Tas 
Teft beginnt um 3 Uhr Nachmittags, der 
Eintritt koftet 25c. 


Der junge. Verein „Tue Neht und 
fheue Niemand« hält am 28. April 
fein erjtes. Stiftungsfeit in der Sozialen 
Turnhalle ab. Mit Stolz fanı er auf jeine 
beiden Sekten Agitationsverjammlungen zu: 
rüdbliden und behaupten, daß jelten ein 
Verein auf eine jo große Anzahl neuer Mit: 
glieder nad) jo furger Zeit zurüdbliden 
lann. Die Erwartung, etiva 100 nee Mit: 
glieder bei dem erften Etiftungsfefte öffent: 
li einführen zu fünnen, wird bei weitem 
überfchritten werden, da auch noch auf dem 
Feſte neue Mitglieder zu denſelben günſtigen 
Bedingungen aufgenommen werden. Da 
der Verein auch in geſelliger Beziehung Al: 
les aufbieten wird, ſeine Freunde und Gön— 
ner beſtens zu unterhalten, ſo iſt ein ſtarker 
Beſuch zu erwarten. 


Der Nordweſt-Frauenverein 
hält am Donnerſtag, dem 2. Mai, im klei— 
nen Saale von Schoͤnhofens Halle ein Mai— 
und Preiskappentränzchen von 1 Uhr Nach— 
mittags an ab. Das Vergnügen iſt für 
Mitglieder frei, Freunde zahlen 15 Cents, 
erhalten dafür aber auch Kaffee und Kuchen, 


Zur Feier feines 9. Stiftungsfefteg am 
Samjtag Abend, dem 4. Mai, in der Scils 
lerhalfe, 1560 Wells Str., nahe North Ave., 
fündigt der North Chicago Deut: 
he Gegenjeitige Unterftüß- 
ungSverein Gejangs: und Fomijche 
Vorträge mehrerer Gejangvereine und be: 
liebter Komiker, jowie Ball an. Das Feit 
wird unter der Leitung der Herren Henry 
Hollmann, Präfident; Hugo Einpod, Vor: 
figer; Anton Langhammer, Sekretär, und 


Gottlieb Klug, Schagmeifter, ftehen, die auch 


viele Ueberrajchungen in Wusjicht ftellen. 
Auch gute Mujit und jchmadhafte Spetien 
und Getränfe werden verjproden, e8 tird 
aljo ein recht genußreicher Abend werden, 


Die Treue Shmweftern = Loge 
Nr. 6, Orden der Hermannsichweftern, ver⸗ 
— am Sonntag, dem 5. Mai, in 
Pondorfs Halle, North Ave. und Halſted 
Etr., ein großes Maifeft mit Ball, begin 
nend um 4 Uhr Nachmittags. Tieet3 foften 
in Vorverfauf 25 Cents, an der Kajie 35 
Gents. Kinige gute Gejangvereine haben 
ihre Mitwirkung verfprochen, Vorträge und 
fonftige Unterhaltung jtehen auf dem Pro- 
gramm. Den Beſuchern genußreiche Stun— 
den verſprechend, iſt ein umſichtiges Komite, 
beſtehend aus den Damen Alwine Spalding, 
Präfidentin; Anna Anders, Adolphine Be: 
ter, Virginia U. Pullman, E. Damjohn, v. 
Gerhardt, U. Lottig, 8. Hafferfamp, G. 
Paade, M. ei M. Hausburg, K. Seiden⸗ 
ſpinner, Müller, A. Moeller und GC, 
Lübke Gem, die Gemuͤtlichtei der Treue 


Schweſtern⸗Loge aufs Neus zu Ehren zu 
bringen. 


Der Bremer Wohltätigkeits— 
verein hält am Sonntag, dem 5. Mai, 
Nachmittags 3 Uhr in Counts Halle, Ede 
Sedgwick und Blackhawt Straße, ein Tanz: 
frärjchen, verbunden mit Verlooſung ſchö⸗ 
ner Gegenſtände, ab. Ein eifriges Komite 
iſt an der Arbeit, um den Befuchern ein 
paar fröhliche Stunden zu bereiten. Alle 
freunde und Gönner owie Mitglieder ſind 
herztich eingeladen, Der Gintritt ift frei. 


Der Damenpverein Fidelia hält 
am Donnerstag, dem 9. Mai, in Schönho: 
fen3 unterer Halle, (de Milwarfee und Aſh— 
land Ave., Nachmittags 2 Uhr, ein Mai— 
kränzchen, "verbunden mit Preis:Schürgen- 
gefelfichaft, ab. Eim rühriges Komite ift 
an der Arbeit, um den Befuchern ein paar 
fröhliche Stunden yu bereiten. (8 werden 
fchöne Preife zur Verteilung fommen.  Ulfe 
Mitalieder foiwie freunde ınd Gönner des 
Vereins find freumdlich eingeladen. Gin: 
tritt, einjchließlic Kaffee und Kuchen, 15 
Cents. 

Ein Maikränzchen mit Verlooſung einer 
Maikrone veranftaltet ver Hannopera- 
ner und Braunfhweiner Da: 


menpberein am 11. 


nbere Samstag Abend, 
Mai, in Kounts Halle an Sedawid und 
Pladhawf Str. 


han Ten Beiuchern eine Reihe 
genußreicher und gemütlicher Stunden zu 
verichaffen, find die Damen vom Teftaus- 
ſchuß eifrig bemüht. Die Xorarbeiten ftehen 
unter der Yeitung der Präjidentin Aırgufte 
Schrader, welcher die Tamen Berta Kevin, 
Ghriftine Meyer, Miina Sturm, Tora 
ride und Luife Jordan eifrig zur Seite 
ftehen. Gintrittsfarten foften bei Mitglie: 
dern 25, an.der Stafie 50c. 

Die Viftorialoge Nr, 3, Degree of 
Ruth, 3%. DD. M U, veranftaltet am 
Samstag Abend, dem 25 Mai, ein Maifeft, 
verbunden mit einer Verloofung, in der 
Schillerhalfe, 1560 Wells Str., nahe North 
pe. Der Eintritt (mit Garderobe) foftet 
25 Gents. Es ſind vom Feſtausſchuß alle 
möglichen Vorkehrungen getroffen, um den 
Mitgliedern und Freunden einen vergnüg— 
ten Abend zu verſchaffen. Der Feſtausſchuß 
beſteht aus den Damen: Thereſe Beiersdorf, 
Präſidentin; Louiſe Schubert, Margaretä 
Tammen, Berta Peters, Barbara Schreibel, 
Marie Rodlage. Anfang 8 Uhr. Für gute 
Getränfe ift beitens gejorgt. 


2 — 
Todesfälle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen der 
Deutichen, über deren Zud dem Gefundheitsams 
wieldung zuging: 

PBrolmann, Antonia, 63 J., 5057 N. Albiand 

* Abenue. 

Barz, Jobanna, 68 J., 1882 S. Hamlin Ave. 
Eiſele, John 67 3., S48 Montrofe Nve. 
Grieshaber, Anna, >4 I, 5037 Bindeiter Av, 
Jesse; Sn, 50 3., 332 3, 43, tr. 
Stude D., 66 3, 7553 St. Lawrence Ave; 
Ropları, Sulius, 56 3., 1366 ©, Sefferfon Str. 
Koeniq, Auauft, 47 S., 2708 Harvard Etr. 
Ked, Katherine, 33 S., 2728 Bart de, 
Seimte, Gottlieb, 69 3., 1535 .R. Bart Ave. 
Stein, Dabid, 67 I., Hammond, Ind, 
Schwachert, anna, 66 S., 1326 Reroport Ave, 
Strom, Sophie, 64 3., 5437 Rice Str. 
Schalamig, ‚50_3., 1229 %. Rodiwell Str. 
Treig, Beier 52 Iu 1336 George Str. 
eideman, C., 82 ., 4529 N. Welterit Ave. 
Wagner, Hench, 53 }., 818 WM. 53, Er. 
Wagener, Nettie, 22 I., 1349 Wells Str. 


— —— ——— 
Scheidungsklagen. 


wurden eingereicht von: 
Anna gegen Otto Y.Schuls, graufame Behand: 
lung; Gertrude gegen William T. Lomerh, yo 
Inffen; Caroiine gegen Jana €. Neumaner, 
raufame Behandlung; Margaret gegen Manuel 
ernendes, graufame Behandlung; Mabel . 
gegen Charles DO. Ktleinom, graufame Behand⸗ 
lung; Wlbert O. gegen Sarah Rebar, Berlaffen; 
Anna iegen Iofeph Resbond, erteilen: Mach 
gegen © taın ©. Son gr raufame Debandlung; 
tina gegen Bun eith, Berlaffen; Helen 
gegen Theodore 9 herfon Zerlaffen; Stanley 
gegen. Anaftafia Fouquett, "herlaffen &tella ge 
en Frederick Doſch, Verlaffen; Hilde jagen 
art 9. Carfon, Trunffuct: Bearl gegen 
— Ale graufame 5 —— 
e ©. Eory, Berlaffen; Leiter 
Mae PBreen. Verlaffen. 


a] 


Di — ar ter Eurirt fchielenbe Augen 
: 4 in einer einmaligen Be 
bandlung, wie uud leder 
auf den Augen u. fdmase 
ESchlraft, ohne Schmerzen 
vder dreier. Kopfſchmer⸗ 
gen; Nerbifität, Kurz und 
eitfihtigteit, Augen-Ent- 
x kuo n gen en zumuen 
urch meine fbesielle n 
4 — * durch > 


Beinen geheilt „angehe i 


or. Dr oO. SARTHIR . 
evtsialift für_Augen-, Obren-, Nafen. und 


en rrru⸗ 


—— sis, 13; ee F 


Arnold B, Lavine, 10903 Eur oe. —Rerbind» 
lichfeiten $41086. 19; Beſtände $368.04. 


—— + — ⸗,e 
Heiratslizenſen. 


olaende Heiratsliaenſe r in d 
nd Des ar — — 


Mar E. Scharf, Minnie U. Braun, 31, 20. 
William B. Saple, Viola Krejci, 22, 20, 
Wiltam Bendell, Lydia Reindart, 30, 32. 
Miller, Coloo, Mary Xagario, 25, 19, 
Martin E. Schmidt, Helen a 22, 20. 
Alois Sedlat, Emilie ill, —. 20. 
Otto 8, Kupfa, Iva M, 29, 22. 
Walter ®. Henreh, Npelaide ( Esvoht, "30, 23. 
Harry G. Reynolds, Marn E. Drate, 24, 25. 
Majer Nadel, Belagia et 35, 35; 
Omen 9. Varnell, thel Stiefer, 23, 2%. 
William Lemfe, Mary NRecie, 28, 25. 
Ricard Carlion, Ediıh Qundberg, 24, 23, 
Etan Margbitan, Sadeta EScnertri, 23, 27. 
Simon R. D’Donnell, ulle 3 Forsberg 21, 18 
James X. Folter, Belfte I Hall, 24, 24, 
eier Manning, Ellen en ‘20, 28, u 
Morris Novat, 2. Aboegindid, 23, F 
william Denzel Katberine I. Weren, 37, 33, 
Sohn Hollen Eſther Sallgren, 23, 23. 
je I. Rabeliffe, Vinna %. Fium,.25,.23, 
mil Sommerfelt, Clara Kliedond, ‚2 21: 
George Stewart, nr zentns. 2 28, 22, 
Sarıy Probit, Lillte ig, 2 25. 
Albert Matha, Agnes Sohat —* 22. 
Robert rem, Elara Borgner, 62, 44. 
Rudolph VW Johnfon, Eva ©. Linden, 28, 26 
9. Lautel Jobnfon, © Liluan Dloper, 20, 16. 
Louis Friste, Margaret Magnus, A 21. 
Dorace N. Miller, Xolo De Armond, 54, 36, 
[bertus W. Rode, Ruth S. Palmer, 27, 19. 
James Raliton, Eva Harris, 22, 21. 
Yeilliam 3. Meils, Sop! 1a MI, Ortlepp, 27, 22 
Henth „o maben, Hla I, Decot, 38,: 46. 
Sohn 3. Schrambed, Tona Zielinsfa 28, 23. 
| Broofhauzer, KHortenfe Zalentine, 
Picael Geritein, Mary Rofenderg, 34, 25. 
Sohn Kummer, Dttilie Nutle, 34, 25. 
Need Gamell, Ella _Koppen, 21, 19. 
etdur Manning, Ida Anderfon, 21, 21. 
an Glavacs, Unna Jardin, 23, 21. 
Edward Schmoll, Anna Suffomel, 24, 19, 
Louis Arneien, abethb Xisberg, 27, 22, 
rederid I He. Sleanora. Witie, 24, 20, 
James D. Se Cuma cam, 32, 2. 
ench Ammerpobl, Fhdia Wegner, 34, 21. 
urti et Ida Robertihaiw, 20, 23. 
Arthur I J. Scheckler, Monie Kennen, 27, 24. 
obn Sipple, Brigitta Belony, 22, 19. 
rant Rothbauer, Barbara _Bondraf, 28, 21. 
James Regan, Grace M. Dizon, 21, 18. 
tanf Allor, Nellie Johnion, 57, 55. 
oreft B. Kellog, Sennie 9. Coriright, 24, 24 
Fred H. Schich, race Dieyer, 26,19. 
Robert &- Holt, Beffie x. Ihompfon, 34, 26. 
Daniel I. Murray, Mary A. Mora, 25, 26. 
D, Colin Yarfaw, Rofe Bloom, 26, 22. 
Engelbert Huels, Slorence Brown, 56, 52. 
Geo. 9. Davis jr., Amelia #. Reinhard, 31, 30 
a Balmer, Anna Baneslow, 22, 18. 
ri 


21 
392 


2 
23. 


Geo. 
Guſt ton, Nellie Morlen, 23, 25. 
Eugene Barilett, Anna Pond, 34, 27. 
Dalfred E. Schelberg, Irene G. Olfon, 
Undrew Langel, Rofe Maitny, 253, 20. 

Dane Nilfih, Maude Gavran, 24, 22, 
Cornelius 9. Beterfon, Xto 5. Phillips, : 
Iojeph K. Martin, Elite B. Loring, : 

Geo. J. Waderlin, Lillian Corrian, 2 b 
Douglas I. Riefinger, Cecilia M.Burfe, 28, 28 
Sohn B. Raab, Julia H. Miller, 26, 24. 
Zofeph Plemtt, Beſſie Bangach, 22, 109. 
William Ralſter, Chelyn Marquardt, 42, 20. 
Fran! Martin, Gfbel Bromitedt, 24, 18. 
Carl B. Gunderien, Nora DM, Buga, 25, 19 
VBaclad Kalivoda, Anna Merida, 22, 21. 
Serdinand Reiman, Amalia Gluege, 29, 20. 
Dliver Williams, Frieda Timm, 35, 20. 
Kent A. Hunter, Lillian M. Simpfins, 22, 19, 
"m. Kantiavela, ——* Eliopoulas, 33, 18 
Peter Rankela, Anna Milenas, 29, 19. 

Franf Hrecg, Bilina Pienicnif, 25,. 10. 
Stanley Nalomwiec, Weronifa Gazo, 24, 24. 
Coitas Spyrifon, Julia O’Leary, 28, 20, 
Harry GE, Walls, Zeda Benton, 35, 33. 

gency A. Baicher, Amanda Schubbe, 28, 26. 

illiam Mabgan, Helen Thompfon, 25, 19. 
Mandel Brin, Bertha Schwark, 29, 24. 
Antbony F. Hubert, Mary Bo ‚let, 22, 26. 
Sranf W. Shurte, Gladys Smith, 23, 

Robert Thompfon, Yaura Noberge, 28, 
gridolin Eiter, Emma Yen, 29, 24. 

Daniel Gangan, Margaret MicManus, 25, 
Charles Rrarmarer, Helen Tripp, 32, 24. 
Thomas I. Bırraeh, Elisabeth Ball, 26, 19. 
George Beiowicz, Nellte G;zapinsta, 25, 22. 
Frantlin B. Walhburne, Elvira D. Gaffinelli, 

23, 19. 

Leon %. Borf, Marb U. Hımter, 30, 35. 
Robert E. Murphy, Zofepbine B. Schumacer, 
1 18 


William Marofe, Karoline Hobn, 26, 22, 
Harry Raddat, Hattie Nobotind, 23, 18, 
Hunt Welfd, May Mickteever, 34, 26. 
Samuel U. Allan, Martha E. NRaglaff, 35, 25 
Eugene Schwarz, Kate Blau, 30, 30. 
Ailltam Porter, Geneviede Connolly, 25, 20. 
Albert HSanfen, Eityer Gafild, 21, 20. 
William 9. Selle, Doris Eoben, 24, 19. 
Harry Xampert, da SKtazeniewic;, 22, 20. 
Thomas Murpbh, Manes Sendelbac, 47, 41. 
Edward A. Filcber, Marie Baudiib 

George R. Burton, Iennie Wolfe, 32,33. 
Sames Graniton, Honora Lyman, 66, 
Emanıtel Mueller, Clara Sanufd, 35, 
Wllltam $. Tadlor, Yenora Kleaın, 25, 2 
Keul N. Teab, Clara &, Bronfon, 22, 
Anna 8. Miapır, WW atilda Shutan, 25 
Mary Chamil, 30, 19. 
Walter T, Hofitetter, Iulla ®. Koteip, 23 
Oscar B. Carlſon, Moe Eared, 29, 4. 
Mar Grcengard, Nojalin Weleer, 44, 23, 
Matbiad Kralovetz, Antoinette Buͤrzhns fi, 


24, 20. 
Edward G.Sullivan, 18 


Dimeter Biela, 


Kathryn Murnane, 21, 
Albert Kosmowsti, Mary Fett, 25, 23. 
Maurice 9. Enalilh, Marie Vyſe. 25, 22. 
Arthur W. Laughlin jir, Edna B. Hart, 29, 
James Findley, Winifred Moody 41, 25, 
Edward Rad, slorence E, Parrilh, 30, 29. 
Gairo Hill, Helefta Watlon, 28, 18. 
Henry G. Rum ir,, Frances Aung, 25 
Charles G. Boelfer, Emiln Langer, 2! 
Yllbert Y. Weber, Angela Zerves, 27, 
Eidney v. Gaftle, Margaret Waior 
Peter Glufac, Juanica Kovacevich, 27, 2% 
John Fippinger, Edith Hammon, 31, 27, 
Rum md v Sollınd, Sıama ve Bueanan, 26, 25 
ni. W. Hurcohr ys Kaih. A. Moodyh, 42. A. 
Ran 2. Mobman, Margaret E. Grau, 35, 27, 
George Zaharates, Athena Slamathis, 28, 18, 
Albert T. Blad, da Garlfon, 30, 31. 
zZboma3 Nelinet, Yinesla Selifel, 27, 25. 
Dtto Schmwebmeier, Edith Davis, 26, 27. 
Morriion 9. Holmes, Hertha Sıallanı, 38, 26. 
Joſeph Starts, Ida Wiarfhall, 38, 47. 
Sohn Grosbauer, Elisabeth Kaippel, 26, 20, 
Joſeph Miroveh, Beflte Parc, 25, 24. 
Guit Vlahas, Emma "rent, 30, 28. 
Walter Krayzagorsti, Iofefa Antofiat, —2 27. 
Guh A. Smith, Grace Newman, 21, 20. 
Franlk Bergthold, JIrene Heßler, 98, 33. 
Sofeph 28, Withoit, 3. Katherine Ahyons, 26, 24 
Harry W. Porter, Sıfan Schneider, 22, 22. 
Georg Miller, Sofy Kominos, 30, 20. 
iltam 9. Kurran, Anna Cool, 22, 22. 
Oscar L. Kallberg, Ragnbild Eätengren, 35, 30 
Sohn N. Raufa, Wargaret E. Meagber, 24, 23 
Zidneh Brown, Florence Tichener, 40, 33. 
Arthur Weinert, Emma Molientien, 22, 29. 
Sohn Chemaslo, Anna Alaburda,-22, 16 
Yilliam Magee, Helen Bold, 31, 27. 
Salvatore Mole, Maria CE, Raimondi, 48, 39. 
Fred E. Dad, Tpeodora Hardy, 51, 42. 
Huguft Senste, Mary Ehudail, 22, 22. 
Charles K. Clifford, Hasel alters, 22, 17, 
Demetrius I3.Raftes, Zaharoula Koutronlales, 
28, 24. 
Lee derzohnsti, Anna Blunk, 28, 21. 
Frank Rzieczklowsli, Marianna Lesniat, 28, 22 
Elmer Crosby, Birginia Thomas, 21, 18. 
William Johnſon, Ethel Green, 27, 19. 
Henrh Wittowsli, Emilia Ladwein, 22, 18. 
Francis H. Kroll, Anna H. Wagner, 27 
Fred W. Stopp, Anna Wagner, 25, 2 
Giovanni Maiterna, Mildred Kennedy, 26, 18 
George, Hilburger, Floſſy M. Atton, 31, 26. 
Lewis %. Blanton, Yırlı Moore, ’24, 30, 
Irwing U. Thompfon, Bertha M. ———— 26, 27 
Nils . Mojt, Maren Rooberg, 3 
ohn G. Lindell, Lillian Anderfon,. 30, 28. 
Boleslaw Wawrzynliewiez, Anna Emiglewsti, 
Oo % 


ames ©. Johnfon, Nellie 2, Eureb, 21, 18, 
heodore Rumunsti, Joſephine Kliczewsnñ, 


21. 
9. Kran Morfe, Olive M. Temwell, 32, 30, 
John I. Carlfon, Irma Turner, 32, 24. 
Hugh Griffith, Maude Ratih, 26, 22. 
Arthur VanGilder, Jofephine Straub, 26, 22. 
Hermann Eifenf fbimmel, Dale Chwarg, 23, 18 
Harry ®W, Klein, Hattie 9. Reber, 22, 21. 
geRoH GC. Rilfon, Julia Raltnonsty, 83, 31, 
Albert R, Slinele, Rofe Se? 22. 
Sohn A. Emwant, Charlotte M —535 24, 21. 
Chas, Schulierman, Jetta Fint — >, 24. 
Edward Schulg, Frances Lennerß, 
©. ©. Meeltiftrim, ©. das on, 27 #. 
James N. Adams, Winifred Thomas, 4. 24. 
Alex Schulb; Hatderine Lewandowsti ‚18, 
Wiliam N. Linte, Belfie Carter, 25, 2 
Eric Loditead, Sattie Buchhola, 21, 22. 
Franf Difpenza, Gut fe} pa Sciorting, 23, 21. 
Adolph Frant % No 5 Fried, 
WNadhslam L lacha babit de, 20. 
Anton Kolptagli, Evelun Podrsuda, 24, 21. 
€. 8. Nicolai, Gertrude M. Gordon, 30, 28, 
ohn NW, Weccard, Marie Meb, 37, „24. 
liam I. Reidb, Clara Eernert, 2 5 18, 
Jgnac Fe Antonie Babra, 27, 
gugo Olfon, Anna ®, Garlion, 31, "og, 
ma Nierowich Sop e stolada, 23, 22 
Nanas Stantonana, Zofepha Atarar, 36, i8, 
—— Daley, Laura Jsler, 45, 38. 
— Eapanaugh, Pauline — 26, 18, 
Edmwar &uon, Yaura Raber, 38, 37, 
—* Sana Mary Bardenel, 31, 28. 
ge . Kralobec, eine M. Deeder, 21, 
€ —2 Siifder, Birin Boyd, 36, 
Lule Durpbb, Mae —— 20. 
Charles R.Xrain, Neba D. May, A. 25. 
Harrh Tridle, Alice MicCasthn, 23, 21. 
Marh K 24, 20, 


Wladyslaw —— 
Miller, man elilar 26, 30, 


George 9 
— u Sophie —— c 30. 


‚ 20. 


26 


18, 


out 


Buromczal Martha N 
vr ir — 
KT €. Carpenter, 


ee 
Top) 


Wintermweizen, Nr. 


- Ehicago, den — 
(Die Preife gelten nur für den 
Getreide und Hem, 
— ) 
rot, $1. 10—1. 12%; 
Nr. 3, rot, $1. 05—: 108 1%; Nr. 2, batt, 
$1.10%—$1.15; Nr. 3, bart, $1.03—$1.09. 
Srüblabrsmeize en, Nr. 1, $1. —— 
Nr. 2, $1.12—$1.16; F 3, $1.06—$1 
Mais, Nr. 2, 68 Nr. 2, weiß, 
GONE; N Nr. 2, eu i moX: Nr. 3, Tor par: 
3, weiß, ” * Nr. 3, gelb, 7I— 
Bike: Nr. 4, 7 
Galer, Nr. 2, 536; a 2 
Kt. 3, DONE: Nr. 3, weiß, 58—59c; Nr. 4, 
eiß, 57—58kc Standard, DEU —50Kc. 
Ressen Nr. 2, 94 -Ode: Nr. 3, 93%; Nr. 


Gerite. Bel . $1.10—$1.38; gttzing“, 
9c—$i .05; „Scereeningg”, 50—76c, 

Mehl, „Winter Patents“, $4.20—$4.30 bad 
Fab; Roggenmehl, _$4.20-—$4.60; Minnefota 
Hard Spring, „Straight Export Bags“, 
$4.60—$4.80; Belondere Marien, $5.70. 

Heu. (Verlauf auf ben Belellen. J—Beitez Tis 
motbu, $25.00—$26.00; Nr, „8 00— 
385, 00; ir N Braiie, $24.00—$25.00; Ne, 

$22.50—$ 2 2, $20, —8 50; 

Madden sis 00.130 

Zimotby-Samen. 
$12.00, 


weiß, 59-—59%%c} 


Gate Lota”, $6.00— 


Klecefamen, „Eafb Lot3“, $16,00—$21.50, 
Del, 

Standard, meiß, 150.. 

GODBUGBE, 175 non snussasnnans 

DRERE -Ssoässnunenrasage 
Napbtba . * 
Gafolin ..... Du 
—— Del, 'vob, "per : 5 Faß. 

gereinigt, per 5 WaBß. 

Zerpenti n 


* 


————2— 


esssso>» 
zwoavuswu-® 


Schlachtvieh. 


Rindpiehb. Gute big ausgeludte Stiere, 

$7.50—$8.85 per _100 Pfund; mittlere big 
ute Corte, $6.25—$7. gute big na0® 
uchte Kübe, $4.40—$6.25; gute big au 

fu te sälber, $7.25- 38, 00% Bullen, 5 * 

Görmaare, $4.85-—$6, 00, 

Shmeine. Gute his ausgeſuchte Pölelwaare, 
$7.90—$7.95 per#100 Pfd.; gute bis ausge 
fußte (zum. Berlandt), $7.95—$8.00; mitt« 
lere bis ausgefuchte Fletiherwaare, $7.,95— 
$8,00; aute bis aus eſuchte Berlel, $6,10— 
$7.10; ber, $3.25—$3.75. 

EC hafe. „Native Wetberz“, per 100 Ptund, 
$5.25—$7.00: „Native Emwes”, $4.50—$6.00; 
„Native PVearlings“, $5.00—$7.25; „I 
Lambs“, $7.10—$8,10. 

Molte reiprodulte. 


dative 


Butter— 


„Greamerh”, extra, das PD. $ 

Nr, 1, das Bund 

Nr. 2, dag PBiund 

„Dairieg” » bas Pfund..... 

Ir. 

„Ladleg“, Gas Pfund...... 

Padwaare, das Pfund....... 

Cier— 
Gemiihte Waare, ohne bs» 
zug von Verluit, dag Ded. 
(eiften 1 qurüdgelanbi) — 
do. (Kilten eingel&loffen) 0.18 0.184 
‚girits , das Dubend — 0.19 
„Extras“, dad Dukßend 0,21 
Räfle— 

—*** „Twins“ 
Voung En : Pfd. 
aiſies“, das Pfund 

Brid, dag Pfund > 

Schweiger, neu, das Pfund.. 

Limburger, neu, das Pfund. 

Geflügel und Kalbileiich. 
Geflügel (lebend) — 

Hühner, das Piund......... 

Zrutbübner, das Biund..... 

gähne, Da is esienn 

Enten, das Plund .. ‚li 

GSänfe, das Piumd.. dr „( 

Geflügel (augsrichtet) — 

Hübner, das 

Truthühner, —— 

Enten, das Piund.. 

Gänfe, das Pfund... 

Hähne, das Pfund 

Kälber (geihlahter) — 

50— 60 Rd. Gewicht, 

60— 85 Pfd. Gewicht, Bfd. 

0—120 Bid. Gewicht, Bid. 

Gemüfe nnd friihes Dbft. 
Uevfel, das Fah.. — 
itronen, die ER N ee? 
tangen, die Hüfte. ..uucreeeenr. 2.50 0 —3.00 
Grapefruit, die NHiite 4.50° —6,00 
Erdbeeren, Seuiltenn, 24 — 1.50 5 
Spargeln, die Kiite. 3.50 
Surfen, das Dutend. fassen DM 
Kraut, das ah... re —— 
Blumentfohl, die 1.50 
Sellerie, die Kiite.. 4002 
Ropffalat, das Faß ........ . 3. 
Blattfalat, die Kiſte 0.25 
Brunnenltefie, das Be. 0.05 
Meerrettig, das —— .. 0.35 
Rote Rüben, die Ktiife.. 36 
Mohrrüben, -Der Cad.. 
Rettiae, das Dubend.. * 
Spinat, das ee: 
Tomaten, Die Kifle...cueuennuunne 2. 
Rfefferfchoten, die Kilte..... ande 
Rhabarber, die Stifte 
Bmiebeln, 100 Pfund 
Rüben, der Kübel 
Peterſilie, das Faß.. 
Grüne Zwiebeln, die Kilte.. 
Bobnen— 

Grüne Schnittbobnen, Kiebe 1.50 

Irodene Bohnen, auserlefen 2.63 

Rote Nierenbohnen ! 

Kartoffeln, Carladunga, Bufbel.. 1.23 

do., Florida, neue, Kiepe... 1.75 

— — 


Der Grundeigentumsmarft. 


0.17% —0.18 


‚das Bid 0.20 
0.19% 
0.20% 
0.194 

—lU,21 
0.17 


0.20 


0.15 
0.1614 
0.16 
0,12 
0.12 
Bid. 0.06% —0.07 
0,07 —0.08% 
0.09 —0.10 


Bolgende Grundeigenthumäübertragungen In 
ber Söhe von $1000 und Zarliber wurden amt» 
lih eingetragen: 
Albany Apve., 1909 F. 

front, 50 bei 125, Ano, 

EN, 

Dosfelbe Grundftüd, G, 
8300. 

Galifornia Ave., 
Oftfr., 25 bei 195, Theo. N. 
trude Weißwange, Pooo. 

Chicago Ave. 100 F. weſtl. 
Siüvfr., 25 bei 125, Chas. 
Bamolet, $10,000, 

Galımet Ave., Nordimeltede 45. 
72 bei 13714: Mary ©. 
Robertfon, $45,000, 

Muslegon Ave., 256 %. nördl. db. 89, Str., Dit 
front, 25 bei 138; Emil Piohan an John zug 
rbewstli, $2,950. 

Stony Island Ave., 125 %. nördl. d. 71. 
Meitfr.., 25 bei 162; Nadlak bon PER $ 
Nortbrup an Jafıd Michal, $1000, 

Sasielde Brundttüd, Emmet &. Slawfon an Jar 
fub Michal, $1000. 

Vernon Mpde., 261 #. nördl. d. 63. Str., DOftfr. 
30 bei 124; Wafbington Par! Club an SHaie 
E. Clabton, $1000, 

Bincenne3 Ave., Südoftede 61. Str., Weftfront. 
87 bei 119; Wafbington Bart Club an Abra- 
bam Goldfmith, 87,500. 

Vincennes Uve., 220 %. nördl. v. 64. Str., Be 
front, 50 bei 122; Cornelius E. Sub$ u. A 
an De Baum Uniderfity, $1,095. 

Albland Ade,, 125 3%. flidl. dv. 64. Str., Oftfront, 
” bei 123; Kohn Bain an Agoftine Dispenfa, 
$1300, 

Afbland Abe, 51 %. nördl. v. Bolf Str., Sitir , 
25 bei 150; John Daby an Sam Belfon,$9000 


nördl, don George Str., Oft: 
F. Rau an Chas, Yohrens, 


Lobhrens an Glifabeth Rau, 


25 %. nördl, von Thomas Str., 


Thompjon an Gerz 


von Wincheiter Ape., 
Drefohl an Kayimierz 


45. Str, Dftfront, 
Ctinfon an Lloyd & 


en 


— gehst 


s1 


— Linſen Euren Augen angepaßt in as 
pn > Einfaffung, alles volftän« 


u enn br an Reptinmergen. Nerbofität ober 
— — —*— leidet auber» 
Lit ften Augenfbestaliften und ei t und zug 
er andaf en. bie 2. ſchnell heilen ut 
Ulle Arbeit garantirt. 
Unterfuhung frei burd Fachleute, 


Dr. Berason & Go., &itieik... 


Spe zi 

Zwei Offices: 602 No Ave., e Larradee 

@tr., über Banf; ober6‘ S. yo * ®tr., 

FE — 
unden n 

u. bis 12: 30 Nachm. — 03,10 


mmf au ben 


— 


MR HEUMATISMUS 


ö— — — — 
Ab ſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatic Cure. 

Bilele Jahre im Markte. Taufende bon Hel« 
lungen. Keine Fehlſchläge. In der ganzen Welt 
verlauft. Die ſchlimmſten Faͤlle geheilt, von ir⸗ 

endwelcher Urſache und ganz gleich, wie lange 
hon beſtehend. Freies Buch über Heilung von 
Nheumatismus, und Zeugniſſe. 


Clark Str. und ——— —— Ghicago 
o — 


Biutvergiftung 


das Yiunber bed Jahrh 
e Kirb Dofitiv garantirt 
Iutberg th wie Stadtırm zu been. 2er 
mn loſtet nichts menn wir feblf: Den: 
weidt heute um —— u. — gr fe. 
Bu 


Bera Bıta 
614 North — 
teb3,jamodibe* 


Bamyrpäns = 


gumatismnd! 
1 Str. 


Mann und Dünne Fran 


Zede Berfon in Chicago und Umgebung tan 
unſere —— fett werden, 


Seid nicht „Das Stelett beim Yeite”, Sargol maht magere, wsegeinbe Leute rundlich 
und beliebt. 


Dies iſt eine Einladung, welche lein magerer 
Mann oder Frau unbeachtet laffen follte. Wir 
fagen Eub warum. Wir geben Euch eine oır= 
derbare Entdedung, welde die Nabrung, Die 
Ihr et, berdanen bilft — welche mageren, rs 
ter dem Gewicht befindlichen Leuten gutes, fulis 
des Yleifh_aibt, ganz aleih, was die Urfahe 
ift — die Gehirn in fünf und Vlut in 4 Stun—⸗ 
den maht — die dem Plus die roten Körpers 
hen gibt, welche jeder Mann oder Frau fo febr 
benötigt. Wie lönnen wir dtefes tun? Wir ivrr- 
den ed Euch fagen. Die Willenfhaft bat ein: 
bemerfenswerte Lonzentrirte Behandlung eit-" 
dedt, welde die Zellenausdehnung erböbt, ge» 
trade den Beltandteil, ven weldem unfer Kır- 
ber gemadt ift — eine Bebandlung, weiche 
Unberdaulichleit und anderen Magenleiden ber: 
fhmwinden läßt wie durh Zauber, und einen 
alten Magenleidenden oder einen Nervenfranfen 
oder Schmwaden jung wie ein Kind macht. Diele 
nene Bebandlung, welde fih al3 eine Wobl- 
tat für magere Leute erwiefen bat, beißt Sar- 
go f. Bergebt nicht den Namen — „Sargol.“ 
Nichts feinesgleihen ift aubor bergeftellt iv ıw= 
den. E8 ilt eine Offenbarung für Frauen, die 
niemals zubor elegant ausfaben in Saden, die 
fie trugen, wegen ibrer Magerleit. E3 tit eire 
Gottesgabe Für jeden Mann unter dem Gem 'cht 
oder dem ed an Nervenlraft und Energie feo.t 
Wünfht Shr eine fhöne, gerundete Form bon 
aleihmäßigem Umfang, auf die Ihr mit Reıht 
ftolz fein Tünnt — wollt Jhr einen Körper boll 
des vullirenden Lebens und Energie, Ichrerbt 
der Caraol Eo., 104 R, Herald Blog, Binghau— 
ton, N. 9., beute, und wir jhiden Euch abiolut 
frei eine 50c Schachtel Sargol, weldhe Alles bes 
weiit, was wir bebaupten. Nehmt eins mit jeo«r 
Mablzeit, und in 5 Minuten, nachdem Ihr da3 
erite Tonzentrirte Tablet diefes wertvollen Br 
duft3 genommen babt, wird e3 feinen Wert be 
mweilen, und es bat erwiefenermaßen da3 Gewicht 
oft zur Rate don einem Pfund pro Tag, erböjt 
Aber Ihr mwünfcht Beweile. Hier find fie. Hier 
find die Nusfagen folder, die 03 probirt haben, 
ſich überzeugt haben und auf dem Wert diefer 
wunderbaren Zubereitung fhwören. 


Nev. George W. Davis jagt: 


„Ich babe eine gewilfenhaite Prob der Sar- 
goldehandiung gemacht und muß ſagen, daß 
ie mir neues Leben und Straft gegeben Dat. 
Sch babe 20 Piund augenommen, und wiege 
jett 170 Bund: und was noch befier iit, ich 
babe die Tage meiner Jugend wiedererlan t. 
63 war der Iendepunft meines Lebens. Merne 
Geiundbeit ift jeßt aut. Ah braude feine Ms 
dDizin zu nehmen und werde auch niemals leine 
mebr nebmen.“ 


Fran U. 3. Nobenhetier chreibt: 


„Ich habe rieſig zugenommen, feit ih Sar- 
ol gebraucht babe, da ih ungefähr nur 106 
Pfund wog, ald ih mit dem Gebrauch beac.t, 
und jekt wiege ih 130 Pfund, mweldes 24 
Plumd ausmacht. Ich fühle mich ftärfer umd 


rofige Wangen, was ich. niemal3 zubor be 
baupten. lonnte. 

„Meine alten Freunde, welde aewohnt war 
ren mich mit magerem Gefiht zu ae Kr 
dab ich beifer ausfehe, ald fie mich 
geiehen baben, und Bater ım) Mutter 
o erfreut, dab ich fo wohl ausfehe re (os 


wiege.“ 


Clay YJohnion Inat- 


‚Bitte, fhidten Sie mir eitte andere 10-tägige 
Behandlung. Ich "bin febr Aaufrieden mit 
es €3 war das Licht meines u J— 
alte mein altes Gewicht wieder. 
Sargol begann, wog id nur 138 Bande = 
iegt, 4 Wocden fpäter, wiege id 153 Pfu.ıd 
und befinde mid ausgezeichnet. Ih babe ni 
das dumpfe Gefühl teden Morgen, wie ich « 
gewohnt war. Jh befinde mich zu jeder 
wobl. Ih möchte noh_5 Bfundb an Gewicht 
zunehmen, und das ıli Alles,“ 


%. Gagnon jchreibt: 


„Hier ift mein Bericht, Teit ich die Sargole 
Behandlung nehme. Ih bin 67 Jahre alt uiid 
war boftändig erihöpft umo erichlafft. IM 
mußte aufbören zu arbeiten, fo jhwah wır 
ich. Sebt, dant dem Sargol, febe ih wie “. 
neuer Mann aus. Ach nabın rlach 238 
Behandlung 22 Pfumd zu. Ah Tann 3 a 
nichb fagen, wie glüdlih ih bin. Alle meine 
Kleider werden zu eng. Mein Geficht bat erıie 
gute Farbe, und ic war nıemals fo glüdl 
in meinem Leben.‘ 


Frau Bernie Roufe jagt: 2 


„Sargol“ ift, fiherlib die feinite Behande, 
lung, die ich je benugte, Sie half mir febe, \ 
Ich Lonnte faum etwas efien und Ionnte Tauım 
3 Tage in. der Woche auf fein wegen Mageıt« 
leiden. Jh nahm nur 2 Schadteln Sargy 
und lanın Alles effen, und es fchmerst mr 
nicht, und ich babe feine Kopfichmerzen mehr, 
Sch wog 120 fund und wiege jebt'140 Pf 
und befinde mich befjer als jeit 5 Jahren. 5 
bin fo rumdlic wie ih es wünfdhe, und werd 
fiherlih Sargol empfeblen, da cS genau 
vollbringt, was Cie davon behaupten.“ 


Ihr werdet vielleicht einige diefer Leute Ins a 
nen, oder Jemanden, der fie Iennt. Wir meroe 
Euch ihre volle. Adreffe fenden, damit Gie fi 
in Allem bon Sargol überzeugen Tönnen ur 
den Wurndern, die es bollbradt hat. 

Ihr werdet bielleiht denfen, ob dies Ale# 7 
wahr fein fann. Tut es nicht. Schreibt und Te 
fort und wir fhiden Euch abfolut frei ein ne 
Badet der wunderbariten Tablet3, Ne 
aejeben habt. Ganz aleihb, was bie def 
Eurer Magerleit ift, Sargol mat magere Leı 
fett; aber wir verlangen nicht, dab Ihr unfererr 
Worten alaubt. Schneidet einfach untenftehendem: 
Koupon aus umd rügt 10c in Marlen bei, um 
die Unfoften deden zu belfen, und Onlel Sam! 
Boit bringt Euch das wertvollfie Badet, das 395 
ie empfangen habt. 


Kommt, eht mit uns, auf uniere Koften. 


Diefer Aoupon beredtigt jede magere 
zentrirten Fleiſcherzeuger (vorausgeſetzt, 
10e mit eingeſchloſſen ſind, um Vorto, 


Anzeige beute und legt dem Brief mit deit Koupon eine 


Berfon zu einem 
daß Ihr es 
Berpaduma u. ſ. w. 


50c PBadet Sargol, dem Ton» 
nie zubor berfucht habt), und dab 
su deden. Xefet die obige 


10c Marfe bei, und das bo : 


50c Radet wird Euch mit wendender Boft zu gefandt. Adreffe: The Sargol Companb, 104 F 


Herald Bldg., Pinabamton, N. PD. Schreibt 


diefen Koupon Enrem Briefe bei. 


Euren 


Namen und Adrefle deutlih und fügt 


warum Sie bei und 
vorſprechen ſollten mit 
Ihrem Augeuleiden. 


Anſere —— ſind genau und gründlich. 
Wir erſparen Ihnen außerdem 25 bis 50% an die von Ihnen 


benötigten Augengläſer, denn wir 


ſparen wir Ihnen Zeit und Geld. 


Man braucht nicht lange auf 


Ueber 20,000 zufriedengeſtellte 
Perſonen ſind unſere Kunden. 
Genau angepaßte Gläſer zu 


:Dr. SCHWARZ Klinik 


39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 


aegenüber Ihe Feir, nn 
Die ältefteu deutidhen Eye ee) in 
GShica 2 feit 1891. — Die Merste ol, efer 
Unftalt find erfahrene yantide Cpesiali» 
ten und Bbetradten e8 al8 eine Ehre, ihre 
eidenden Mitmenicdhen fo ihnell mie mög» 
li von ihren Leiden an heilen. Sie hei- 
len. gründlih nd ımter Sarantie alle 
eheimen Srantheiten dee Männer ımd 
Frauen: Unterleibsleiden und Beſchwer⸗ 
en bei Radgen Menftruationsftöruns 
nen, Aropf, Blutver iftungen, . Abfonbdes 
rungen, berlorene arneäfrhft, Herz, 


» 
52.50 
Lungen, Leber», —— Baſen⸗,/ Mas 


und aufwärts. 
re 
| 
;| © 
ens und: Darmieiden, _Nerbenleiden, 
Fadtudt, Lähmung, Rüdgratverkrünpe- . 
ungen, %ettfudht, abhormale Magerfeit 

au Nörper und unentwidelte Bülle der 
Frauen und Mädchen, Stınderloftgkeit, 
Rheumatimus, Belntwunden und (es 
fhwüre (nene Methode), SHaarfrantheils 
ten, judende Leiden u, f. w. rauen 
werden von zauenarat Dame) behan- 
delt. Debandlung inll. Medizin 


NurdreiPdollars 
ge Monat. Schnetvet dies aus. gr 
tunden 9 Uhr Morg, bi8 5 Uhr Nadm,, 


Mittmodhs u. Eamftags biß 7 ihr A do. 
Sonntags von 10 bis 12 Uhr Morgend. 


E 
aab a 


Chineſiſche Doktoren. 


Alle dironifchen Krank- 
heiten von Männern 


und frauen. 


Dr. E. B. Chand Medi — 
immer ift mit dem. —— 
—— Lager don dinefi den 
Drogen in Amerifa gefüllt, 
Meet Patient: lommt unter 
eine perfönlide Behandlung 
und a Medizinen Werben 
bon ibm aubereitet. 

Denn —— Aerzte 


Chan heilt. 


Breie Konſultation. "ai ein Gent ift au be 

610—teabhunnirtunagchn Ele, ge ei 2.610 
abe Harriion. — Mlte Nr, . 

i28difar 


Borsch, 


et —— EN +rrrt+ 


Sr. 6.8 


ichleifen fie felber, und baburd) er- 


fpeziell geichliffene Gläfer zu warten. 


MILWAUHEE AVE 
—— (OR. CHICAGO AVE 


22 


Heilt Euren Bruch 


mit unſerem 
lihen Spezlalb 
mweldes ohne 
von Rindern, Frauen 
. Männern ni und wage 
getragen wer 
Wir fabrigieren PEN 5 —— — 
von 81.600 aufwärts, 

41.0 un Ldeibbin 
Gebärmutterſenkung, Rabe 
bruche, nach Üperatiönen 
für ſchwachen Lelb. von 
aufwärtt, Gexadehalier 
lche Beine. Arme 
ee Rrummer 

eine, Fübe und alle 
Berwechlungen werden mit 


ren ppyaraten gebeilt, 
baben das ältefte like 
Sands und ertbepk je Ben 
dagengeihäft fomie unten 4 
Fabrit in Amerita. Unterſuchen und Unpeff 
bon dem größten deutihen Epezialiften. m 
böchfter Auszeichnungen und Diplome 
pädiihe Gbirurgie. 
Dr: ROBT. WOLFERTZ, Präftibent, 
154 N, Yitth Ave., nahe Randolvd Ste. ' ı 
1 otfen bis 6 Uhr Ubends, Gonna 
bis 12 Uber. — tpraentenhenih Gehen 5 a: 
amen. 


Eeht unfer 

Ehitem 

85 Jahre an 
ber Spite 


Unf. Standard € Gsotte Zahne...... 

Volles Gebiß Sbde One... N pm 

Aue ohne Platten jun a) 

ere Gold» u. al * an — ———— 

* —— Re-Enameli se 
nfultation freie Eigmerzlar. rn 


Zähne 
ohne 


— ; 


........ 


Offen Sonntags 9 bis 12; 


McCHESNEY BROTHERS, Ine. 


©. D. Ede Randolpb und Clark Str., Sa = 
\ 2ides * 


Bichtig für Männer, 
Wenn Aerzte oder Miraneien uch nidt deife 
berfu a Dosen. : 4 Deilmittel, Di 
niem * uch, 
—— — —* gen u ae —— 
—— ürinie 


* Allied 
Be 





Ka en Sg Tr 2 


[7 a = 


[eir» the 7 - J— 
Erſter Floor, State Strahe 
| 50; Mena, me. © — 


81.00 Heißwaſſerflaſchen. 2 Quart, 
aus gutem weißem Gummi gemaßit.. 


65c Handihuhe für Häusliche Bisede, 
rötliher Gummi, ftark, dauerhaft.. 


50° Muſter⸗Haarbürſten, elle 
Holzrüdfeite und echte weiße Boriten 


we Eriter Floor, State rt 
‚eat: ‚niötpanfimicte An Geſichtspuder, 
— —5 
ente Stetcher's Sr i9e Bl as 
Sape Dia: ) N3,boll 
ve a: 29 |, a —E— 5e 
Swißco yait 
Zoni, 50c Größe, 28 
Bon My Sole, 
Hübneraugenmitt., 


Bodenwerte. 


ARSONPIRIE 
SCOTT & Co Den Fieldihen Erben immer mehr 


davon gefichert. 
Kleider: 


ftoffe 


Gefudhte Artikel 


Jelireifte Boplins 


44zöllige mollene und 
feidene pencil = geftreifte 
Poplins. Die forretten 
Frühjahr > Farben — 


— 81.50 
BRampoer 
Chuddah 


Rampoer Chuddah — 
unvollſtändige Partien u. 
einzelne Stücke. 42 bis 
46 Zoll breit, in Schatti— 
rungen von lohfarbig, 

braun, Taupe, grau, roſe, 
Beige, Copenhagen u. ver⸗ 
ſchiedenen Schattirungen 
navyblau. — Herabgeſetzt 
auf, per 


Yard 
Storm Serge 


543ölliger reinmollener 
cereme Storm Serge. — 
Die ertra fchmere Duali- 
tät und frei von fchmwar= 
zen Trleden. — die 
Yard 


Auswahl, 


— Sham: © 
von. 50c Größe, 29 Stud 


Vida, 
15e —— 24c STATE, ADAMS AND DEAREORN STREETS TELEPHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Frau Nethers neue Errungenſchaft 


Kauft den Pla, auf welchem das 
„Champlain Building“ fteht und 
zahlt dafür eine runde Million. — 
Sonftiges vom Grundeigentumsmarft. 


Unfer größter April-Berfauf bon — Möbeln 


Ganzer Fünfter Floor 
„Ihe Faircreft“ 
Doppelt gemobene 


Sommer Möbel für Yord und Lamn 
Spring nur 5.94 


Re LT EN 
ira —* 7 
Extra ſpeziell größtes Affortiment zu niedrigft. Preifen 
$4 Näh⸗-Schaukel⸗ 
jtubl, eng gemebter 
Rohrſitz, Ageſägtes 
Oak od. Birch Ma— 
hagoni (keine Poſt⸗ 
od. Telephonbeſtel⸗ 
lungen ausgeführt), 
fvez. für © 


Die Verwaltung des Field’fchen 
Nachlaffes hat meitere wertvolle Lie- 
genjhaften in der unteren Stadt er- 
morben und in folchen nunmehr im 
Verlaufe von noch nicht einem Jahre 
gegen $9,000,000 angelegt. 

Die neuerdings für die Field’fchen 
Erben erworbenen Grundftüde bilden 
das norböftl.Biertel des von Randolph, 
Lake, Dearborn u. State Str. begrenz- 
ten Geviert3. Für das erfte, 100 bei 
160 Fuß mefjende Grundjtüd hat die 
Nachlaſſenſchaftsverwaltung $810,000 
bezahlt; Herr David E. Coot, der e8 
jest verfauft hat, erwarb es vor erjt 
zwei Jahren für $550,000, hat alfo 
bei dem jetzigen Gejchäft die Kleinig- 
‚teit von $260,000 verdient. Das im 
Weiten angrenzende Grunditüd ge: 
börte zur Nachlaffenfchaft von Henry 
Witbed; e3 mißt 40 bei 180 Fuß und 
iſt mit $250,000 bezahlt worden. 
Ebenfo groß mie das Witbed’fche 
Grundftüd ift das diefem unmittelbar 
benachbarte, melches bisher im Beiih 
bon Alois Podrasnif war, und das die 
Field'ſche Nachlaffenfchaft ebenfalls 
angekauft hat. Der Kaufpreis beträgt 
8190,000. Die drei Grundſtücke zu— 
ſammen haben demnach bei dem Ver— 
tkauf 31,250,000 gebracht; für Steuer— 
zwecke ſind ſie nur auf rund 5780,000 
bewertet. 

Die Field'ſche Nachlaßverwaltung 
wird auf dem Platz ſo raſch wie mög— 
lich einen großen Neubau aufführen 
laſſen, doch weiß man noch nicht, wel— 
chen Zwecken dieſer zu dienen haben 
wird. 

Frau Netchers Millionenkauf. 


Frau Netcher, die Wittwe und Nach— 
laſſenſchaftsverwalterin von Charles 
Netcher, dem Gründer vom ‚Boſton 
Store“, hat käuflich einen weiteren 
großen Teil des Bodens erworben, auf 
welchem die Gebäude des „Boſton 
Store“ ſtehen, und zwar die Nordweſt— 


Zweifellos die beſte Sprungfeder ihrer Art, 
die je gemacht wurde. Der obere Teil iſt aus 
extra fein gewebtem Draht und die „Rails“ 
aus Stahlröhren, die Edftüde aus Schmieb- | mitimoch.. 
eifen und 28 ölgehörtete „helical“ Federn an R — Jabric Top, doppelter Sprungfeder > :38 
jeder Seite, geliefert in «len regu= —* —* er ; nee . * == Dr —— — 
lären Größen, zu ——— tg he 45 ee —* 2.28 
Nur von The Fair verkauft. $10 jolider Dal 
Drefjer, Extenfion 
Top, franz. Plate 
Spieael — (feine 
Roit= od. Telephon- 
beitellungen aus- 


aeführt), jpez. für 
Mittwoch, zu 


ee 


u 


— — 
—— 7 


$4.00 Sanitary Couches, Patent 


87.50 echte Fiigmatrage, mit fehr gutem 
Tifing überzogen, volle Größe, 
twiegt 40 Pid., mit edtem Fila ge- +. 
füllt, alle Größen, morgen zu 


20.50 Gircajjtan 
Walnuß Drefier.. 
26.00 Rircajjian 
Wagnuß Chiffonier. 
27.75 Birds⸗eye 
Maple Dreſſer 
27.75 Birds⸗ ehe 
Maple Chiffonier... 
23.75 Veneered 
Mahag. Dreſſer 


23.75 


Mahag. 


$18.50 Eolonial Bibliothef- 
tif, aus Quartered Eihen —— — 
gemast. in Golden, Gary Mi I TEo NY ———— 
Engliſh oder Fumed Finiſh;: 4J 
ebenfalls in Mahagony, 
26x42 Tiſchplatte, maſſives 
Eolonial » Geitel, morgen 


beträgt der 
Preis 


Hochfeiner Dreſſer 
u. dazu vaſſ. Chiffo— 
nier, Veneered Maha—⸗ 
gony, Bird's Ede 
Maple oder feines 
QDuart. Eiden; ge 
räumige Bafe, dolle 
Serpentine Front, 
Imperial lauenfühe 
Dreſſers, — Hola: 


19.90 

18.90 

18.90 

17.90 8 

17:90. = 
16.90 


$4.50 Quartered Eichen Eß Be 
ftüble, echter Lederfiß, martirt"1 ür den 


morgigen PVerfauf au 


2.75 


$35.00 Eßzimmer⸗ 
‚Atilde, auf 8 Fuß 
aus Keen, 483ll. 
zii tte, Platform, 
Cüule und Platte 
ans edtem biertel- 
gefäntem Eichenbola, 
wu und polirt, 
uoMufter cities 


a 

en 81.50 hoher Rü- 
den Schaukelſtuhl, 
Weller Spring Sik, 
Poiton Leder Pol- 820 Meſſing Bett 
ſterarbeit, quart'd -alfe Größen 
Daft, —beichränfte — 
Anzahl, 


3.90 


s16 Mejjing 

volle Größe, nur 
3.00 | 
Racks 
RUE... 


$14.00 Bofton 
Leder Couched — 
volle Größe, vier- 
telgefägt. Eichen- 
geſtell, Stahlkon— 


Teller— 


1.48 


‚3.50 Bedeitals 
in Oak od. Mas 


u. 1.04 
Spezielle Verkauf von eleganten Augs 


Vierter Floor, Adanis Straße. 
Ucber 5,000 große Zimmer-Größe Nugs und Garpets Mittwoch Morgen hier zum 
Berfanf zu fchr reduzirten Breifen. Ueberjchußlager von folgenden großen Fabri- 
fen: Alex Smith & Sons; ©. Sanford & Sons; Beattie Mig. Co; W. E J. 
Sloane;: Tho3. 2. Leedom; J. W. Dimick GCo., etc. 


12. 9 
0 Soloniaf Mejjing Bett, 


(wie Sin), morgen 14. 75 
ed Bung, au 
ION Mejling Bett, 


I tra majfiv 19.95 24.70 
Zwei u Mittwoch u. Donnerstag 


Siebenter Floor 
Rran Johnſons 


' 

‚ Editcator, fteri | ezira „große 81, Tbe, 

| liſirt Packet 156 30€ Wüchfe 15 
Antonini, | für oc 


Olivenöl 
ul. 40 ‘ | — 

..BZYeSamen v. Kubilen — 
Lawn-Grasſamen — 


| Sa ſche 

—— 21e 50:-Pfd.-Drum, 1.50; 
(mar, Sar... beiter gemife, 25-Bfd. » Eimer, PVe; 
— n — Fanch | ter, Pfd 


10: Pfurtds [4 
Santa Sie ıra, 30 bis | be nn nnd Blu» | Eimer 45c 
40 —* ze, reg. 8 menſamen — De n 00: 
rs € sRtınd lc|, | Branngee -—— ı 
- "Fanch ! 


Pfd. Drum für 2.00: 
Sweet Bean, befte | 


50-Pfunds- “ 
Br Miſchung — Ice Drum für 1. 25 
ei Reg. 100: ! Pinmd Incubator — deal, Cornus (Dogwood) 
Wekarens Neanut ; Watmıh- ‚Kerne, friih | Nafturtiumfamen Raum für 60 Eier— | ertra aroße Bül 
Butt er mit jedem 2öc | gefnätt, per 39 boch a nied- Ar. I— PT | morgen, ba8 
| Jar Hictarens 230‘ J rin, Unze. 2 D| Stud 
Käſe zu .* — Iee— Ester Java | Imieboi⸗Setẽ Golden MWällom — 
yrei—Imp. Sta extra fein, reaul. $1 | Duar 
|Mold mit — drei A 15c 


F A | | Badet, nur 2 Badete | ? Inberofe-Sfinollen — 

Jadeten ®ro: jür jeden Kım- ancb, ver für nur Lonc — 
| mangelon für... ® 25 c ern Sieben 
neue 


ma, L. jeden, Padet Dußend......... Spirea Ban Houteti 
| .Lomo —- Die Old Faihion * | _Famcn Weonies — | (Bridal üreath), ex⸗ 
Frübhſtücksſpeiſe, drei Tee, per | Wurzeln— 15 c tra feine Waa- 

| Eerealien in einen - > ct 


| Pfund | Erle re. Stüt 
delilat, Karton mit 5 Kaffee Bleedina Heart? — | Laurel Reaf * groß, S 
Raderen 1 Oc 


Kaffee 


George | 
Wafbington — 


sthubarb Wurzeln— 
regul. 


„Amertcan Beauty” 
Rofeniträucher, fanch, 


augen. en, das 15€ 


Hybrid Ro⸗ 
feniträudher, 20 Gor- 
ten, morgen, 

Stüd 

. u 
anch, da 

Stirf 35cC 
Snowball — fanch 

in Büfche, 

Stüd 


| Yuder—dH, & ©. 
granulirter 1 

Bfund o 2° 

| Biund. .... 7/29 

Pfirfihe — Ealifor- 


nia Iafel, in exira 
fhwerem Shrup, 27 
f IC 


Corn, B.EM 

Paris, Büchie.. 12c 
| _ Suppe Armours 

| Zomato, drei 


ftoffe 


Brei Spezialitäten 


840 beite NRonal Milton %35 Smith’3 Rilton 9X 
Worſted Rugs, Auswahl von 12 Rugs, alle in einem ſoli— 
9X12 oder 8. 3x 10.6 Grö- den Stück gewebt, ein ſehr 


ßen —das 27.50 | — Bargain 924.50 


Stüd morgen.. 

} $ f 1 \t v 

J Rugs, Eure Auswahl vor 8.50. Trang. Wilten Omal, 

ede pon State ımd Madiſon —* —3284 ca Rus, Gr. 36% 

Se se A 2... BI do 
2. ge 9 > V8 $26 beite Noyal Wilton $6 franz. Wilton Qual. 

laffenihaft des Samuel U. Erozer, ze a . aan 7 

Nugs, Größen 6x9 #., jpez.!NRugs, Gr. 27X54 Boll, — 

bon Upland, Pa. Bon Erozer hat es marfirt für 17 5) | morgen für 

im Sabre 1890 der inzmwifchen verftor morgen DU nur 

bene Dito Young auf lange Frijt ae- 


| 20° »id,, für. 


25 
e | at. ge Dörr te, 


Grepe de Chene 


40zÖllige reinfeidene 
Erepe de Chene. Eine 
borzüglide Qualität in 
einer großen Auswahl bon 


fhonen Farben. Gpe- 
ziell, per 
Yard 


Schinlen, fanch 
Sugar cured, tlein 
und mager, Swifts 
Premium, Roberts 


& Da!cs Qualität 
* und ©. & 


— —* 


355 franz. Wilton Sal. | | Hübnerbäunfer — 26 
| Zoll Durchmeſſer — 
vollſtändig, 


Shruv —Log Cabin, 


14,:Sallone= 4 ! Blend Ke iffee ich, n 2 -—-arohe Bä 
Aa 69€ |} end Kaffee, J4 39% 9 m morgen 15€ große Bäus re 


1 5:Pfd. Sad.... ı me, Stüd fancy Stüd. ...... Ic 
pachtet zur Bachtrate von $32,000 das 
Jahr. Young verkaufte feinen Padht- 
fontraft und Dda8 damals auf dem 
Pla jtehende Gebäude bald darauf 


—— — — — 


äh: neuen Großgeihworenen, 


Empfehlung gutgeheihent. Kinder im Zirfus. 


Sinanzielles. 


Qaffelas 


363Ölliae einfache und 
Slace - Taffetas. Eine 
bole Auswahl von neuen 
teqularen Farben. Spe- 
ziell, per 


Peau de Cygne 


500 Stüde 19zöllige 
Beau de Eyane. Vorhan- 
den in weiß, elfenbein und 
Ihmarz; per 


Zweiter Floor 


— NMördlicer Raum uni 


Binanzielles. 


Eine fihere Bart — mit $6,000,000 Ka» 

tal und Neberjhuß. Die Atien diefer 

Bant ind das Eigentum ber Wltionäre 
en Narional Bank von Chicago. 


Eine bequeme Bant—belegen zu ebener 
Erde in dem Gebäude der Eriten Natioe 
nal Bank an der Nordmeitede von Mons 
zoe und Dearborn Str. 


Eine Bank der Höflichteit — mo prompte 
und mwirffame Vedienung jedem Kunden 
geboten wird, mo Kontos erwünſcht und 


—— werden. 
Eine Sparbant— wo 3% Binfen das 


gehe bezahlt werden und Spestaleinlagen 
fondere Aufmerffamfeit erhalten. 


- ‚First Trust and 
Savings Bank 


James B. Forgan, Bräſident. 
Emile K. Boiſot, Bizepräſident. ns 


Wollen Sie rei und 
ſelbſtſtändig werden? 


Das Geheimniß liegt in dem Wort⸗ 
hen fparen, ohne basjelbe, gm 
Teich, wie groß eines Mannes 
En ommen, ift Reihthum und Selbfts 
ftänd eit unmdolid. Beginnt 
jest, Euer Geld zu fparen. Wir 
bezahlen 3% Zinfen auf Spar-Un» 
lagen. — Zinfen halbjährli guts 
geläprieben. 


State Bank 


Me North Une. und Sarrabee Etr. 
Offen GamStag Abend von 6-9 Uhr. 


mit einem Profit von $50,000 an die 
„Chicago Leajehold Truſtees“. Dieje 
ließen .dann das zmölfitödige Cham- 
plain Building aufführen. Im Jahre 
1901 taufte Charles Netcher den 
PBahtkontratt und dad Champlain 
Building für zufammen $827,000. 
Sebt hat feine Wittwe das Grundftüd 
fäuflich erworben. 
Auf neunundneunzig Jahre, 


Die Agenten der Frau Hetty H. NR. 
Green haben ein diefer gehörendes 
Zinzhausan W. Madijon Straße und 
Glaremont ve. verkauft, dad Grund- 
ftüd dem Mäufer aber nur auf die 
Dauer von 99 Jahren verpachtet. Die 
Bodenrente ift für die Dauer des gan= 
zen Termins auf $39,600 feitgejeßt 
worden. 

Carl A. Nelſon hat von Alice D. 
Happin das achtzehn Wohnungen ent— 
haltende Zinshaus an der Grace Str., 
Ecke Waveland Court, belaſtet zum 
Betrage von $6000, zum Preife von 
540,850 aefauft. Der Käufer bat 
$18,500 baaz gezahlt und für den Reit 
des Kaufpreifes Bauftellen an der W. 
Late Straße, an Carroll, nahe Homan 
Ape., und in dem Vororte Afhburn in 
QTaufch gegeben. 

Zum Breife von $23,500 hat Dapid 
Beder von Abraham Root das mit 
$13,500 belaftete Grundftüd 4231— 
33 B. Madifon Straße nebit dem 
darauf befindlichen Gebäude gekauft. 

Zu nicht genanntem Preife ijt das 
Zinshaus an der Ede von Malden 
Straße und Leland Ane., belajtet zum 
Betrage von $23,000, aus dem Belit 
bon Adolph Schoeninger in den von 
Yad Kingman übergegangen. 

Frau Emily M. Ferry hat an Ka- 
therine B. Aiham und an Arthur 2. 
Tarmell je eine Bauftelle an Chicago 
Avenue, nabe der Seeuferpromenade, 
verfauft. Die dafür gezahlten Preiie 
werden nicht angegeben. 

David ©. Klafter hat an Iſadore 
B. Meyer fein Theatergebäude nebit 
Grundftüf an der W. Divifton Str., 
zmwifchen Hoyne Ave. und Leapitt Str., 
verfauft. Der Kaufpreis wurde auf 
$15,000 feitgefegt; der Pla tit zum 
Betrage von 83000 hypothekariſch be- 
laſtet. Der Käufer hat als Teilzah— 
lung ein Laden- und Wohnhaus an 
Homan und Evergreen Ave. in Tauſch 

gegeben, das auf 822,000 bewertet, 
ei zum Betrage von $14,000 be- 
laftet ift. 


— — — 


Behaupten die ſtontrole. 


Bei der geſtrigen Neuwahl von Mit— 
gliedern des Verwaltungsrates für 
den Penſionsfonds der Feuerwehr ſind 
George B. Hargan und James Row— 
ley, mit 924 bezw. 921 Stimmen, 
wiedergewählt worden. Ihre Gegen⸗ 
kandidaten, Charles Collins und Den— 
nis J. Ryan, erhielten nur 790, bezw. 
786 Stimmen. Hargan und Rowley 
waren die Kandidaten des Mann— 


ſchaftsverbandes, während Collins und 


Ryan von dem überwiegend aus 


wehroffizieren beſtehen den Hel⸗ 


. met Club“ aufgeſtellt worden waren. 


Schlichtung des 


Bundesregierung wird vorausſichtlich beim 
Bau des Außenhafens helfen. 

Aus Waſhington wird gemeldet, 
daß die ge ——— der Re- 
gierung die Empfehlung des Oberſt 

Sinn vom Genieforps qutgeheißen hat, 
die Regierung folle bei dem Bau des 
Chicagoer Außenhafens helfen durch 
entſprechende Verlängerung des Wel— 
lenbrechers und die nötigen Bagger— 
arbeiten. Mit der Verlängerung des 
Wellenbrechers ſolle am nördlichen 
Ende angefangen werden, alſo da, wo 
die Stadt mit der Einrichtung des Ha— 
fens beginnen will. Der Wellenbre— 
cher ſoll nach Norden hin bis auf die 
Höhe der Chicago Ave. gebracht wer— 
den und nach Süden zu bis auf die der 
22. Strafe. Dak nun der Kongreß 
eine diefer Empfehlung entiprechende 
Bewilligung machen; wird, unterliegt 
faum einem Zmeifel. 

— 1:90 — —— 


Die beigelegten Streits, 


Derlatter bequemen fi zu einem Zuge— 
ſtändniß. 

Wie der Bauſchreinerſtreik, ſo iſt 
nun auch der Streik der Verlatter, 
welcher ſchon am 1. März erklärt wor⸗ 
den war, endlich durch einen Kom— 
promiß beigelegt worden. Die Ver— 
lattler hatten verlangt, daß die Lohn— 
rate auf 60 Eis. die Stunde erhöht 
werde. Sie haben ich nun damit ‚au: 
frieven gegeben, daß die Rate auf 573 
Cents erhöht wird, und zwar auf die 
Dauer von drei Jahren. Sie haben 
fich auch bereit erflärt, die aus an- 
deren Städten hierhergebrachten Streit: 
breder al3 Mitglieder aufzunehmen, 
doch müfjen die betreffenden Leute fich 
jpätejteng binnen 10 Tagen zur Auf- 
nahme melden. Die Union hat außer: 
dem fich verpflichten mülfen, alle Auf- 
nahmegejuche, die von fachmäßig ge— 
fcyulten Arbeitern bei ihr einlaufen, zu 
berücfichtigen, anftatt fie, wie eö an 
geblich bisher der Fall gemeien ilt, 
einfach zurüczumeifen und jo zu be- 
mirfen, dab faft ftändig Mangel an 
Arbeitskräften herricht. 

Mit dem Kompromißporfchlag zur 
Bauſchreinerſtreiks 
haben ſich bei der Urabſtimmung in 
den beteiligten Gewerkverbänden 7555 
Bauſchreiner einverſtanden erklärt. 
Nur 636 Stimmen wurden dagegen 
abgegeben. 

— — — 

Morgen: Fricadellen mit friſchen 

Bohnen. Hotel Bismarck. 


—ñ— 


Vereinigte Geſellſchaften. 


Morgen Abend 8 Uhr findet in der 
Südſeite-Turnhalle, 31. und State 
Str., die regelmäßige Verſammlung 
der Delegaten der deutſchen Vereine 
der Südſeite, die zum Verbande „Ver— 
einigte Geſellſchaften für örtliche 
Selbſtregierung“ gehören, ſtatt. Die 
Delegaten ſind dringend erſucht, die 
Verſammlung zu Delete. Die Wahl 
bon net at Vollziehungsbe- 


Dorftellung für verwaifte und verfrüppelte 
Kleine. 


Heute findet im Zirfus Ringling 
eine Voritellung für zmeitaufend ver— 
maijte oder verfrüppelte Kinder ftatt, 
mit einem befonderen Programm, in 
welchem die Klomns3 eine michtige 
Rolle fpielen werden. Pfleglinge nad- 
ftehender Anftalten wohnen der Vor— 
ftellung als eingeladene Gäjte der Di- 
reftion bei:  Uniberfitätsfiedelung, 
St. Hohn? Mektoret, Harrijon 
Uebungasfchule, Fallonfchule für ver— 
früppelte Kinder, Kinder-Gedäcdhtniß- 
hospital, Eli Bates-Heim, Yüdifche 
Handfertigfeitsfchule und Archer Road 
Siedelung. 

Der Zirkus erfreut ſich täglich am 
Nachmittag wie am Abend großen Zu— 
ſpruchs. Das großartige Schauſpiel 
„Johanna von Arc“, die Künſte der 
Reiter und Akrobaten erregen ungeteilte 
Bewunderung, nicht minder auch die 
reichhaltige Menagerie. 


Beſteht auf Waſſerzufnhr. 


Das ſtädtiſche Waſſeramt hat der 
Dorfgemeinde Oak Park mit Sperre 
der Waſſerzufuhr gedroht, da die Ge— 
meindeverwaltung die Rechnungen 
nicht voll bezahlt hat, welche iht vom 
Waſſeramt zugeſchickt worden ſind. 
Der Gemeindeanwalt von Oak Park 
ſucht nun beim Superiorgericht um 
einen Einhaltsbefehl nach, welcher die 
angedrohte Sperre verbieten ſoll. 


Briefträgerdienſt in Winnetka. 


In Winnetka iſt geſtern der Brief— 
trägerdiegit eingeführt morden. Ein 
Poitgebäude gibt e& aber in dem hüb- 
ichen Vorort noch nit. Das Poftamt 
verbleibt bi3 auf meitere3 in der Apo- 
thefe von E. Adams, dem Poftmeifter. 


Männer, Frauen, 
Kinder! 
Seid nit Ihwad mund frant 


wenn ein Beinh und Konfultation in 


Doktor Roberts 


Offices 
frei und willkommen ifl 


m Das Laboratorium» 
| Spftem der Behand» 
Iung ift ficher u. ga« 
rantirt afturat. 
Ale Krankheiten u. 
—— von Mäns 


auen, ‚eins 

Fehlie ji „Penis: 
—— werden f 

Sheet 


Bud erflärt und tit ur 
he hente vor. 

3, Floor, — 5— 
Nr 22 = Etr., R. 


Die April-Grandjury wurde geitern 
bor Richter McGoorty vereidiat. Ob- 
mann tft John E. Maus, 1603 Prai- 
rie Ave., ein Elerk, die anderen Mit- 
glieder find: 

Victor M. Barbour, 5542 South 
Park Ane.; Nicholas 3. Bolton, 6022 
©. Halited Str; William R. Breb- 
man, 1054 Noble Str.; Cha3. W. E. 
Chandler, 208 Elinton Avenue, Dat 
Part; Michael J. Elary, 704 W. Ma- 
dilon Str.; James BP. Davis, 3341 
Indiana Ave; Andrew Dyjtrup, Le- 
mont; Yenton ©. For, 5318 Calumet 
Une.; Edmund ©. Fiedler, 2430 Nord 
Clark Sir.; John &. Geritetter, 5643 
MWinthrop Upe.; Herbert U. Gould, 
1130 Lake Uoe., Wilmette; Nicholas 
Hartman, 4316 W. Madijon Straße; 
William %. Leahy, 7328 Adams Xne.; 
Ehas. H. Morgan, 2135 Greenleaf 
Uve.; Henry ©. Raby, 928 ©. Irving 
Ave.; William T. B. Read, 5808 MW. 
ẽrie Sitr.; J. M. Root, 6626 Kim- 
bart Abe; Yames ©. Rofe, 7 DI 
Walton PI.; Thomas %. Stacey, 1312 
Church Str, Evanfton; Percy E. 
Smearinger, 1520 Ejtes Une; Wil: 
liam ©. Baules, 622 ©. 41. Ct., und 
Louis ©. Voltmar, 4617 W. Erie 
Straße. 

—++- 


Lotto⸗Kurioſa. 


Man ſchreibt aus Wien: Jetzt, da 
Oeſterreich dazu übergeht, ſeinen Bür— 
gern auf modernere Weiſe das Geld 
abzunehmen als mit dem alten Lotto, 
mit Eſtratto mit und ohne Reif, mit 
Ambo, trodenem Terno und Ambo: | 
Ierno, mag die große Gejellichaft der 
Lotto-Brüder und Lotto-Schweitern 
traurig fein, denn was foll aus den | 
alten, bewährten Lotto-Traumbüchern, 
mit der ganzen mpjitifchen Lotto-Sym- 
bolif werden? In der Klafjenlotterie 
gewinnt man oder man fällt durd), 
aber jo gründliche Reinfälle und an- 
derfeit3 wieder ein jo unerhörtes „da= 
mifches“ Glüd mie beim Lotto, ift gar 
nicht möglihd. Welche Ueberrajchun- 
gen bat man da früher erlebt! Nad 
dem Tode des Kaiferd Franz 3. 8. 
fegten die Lottofpieler auf die Zahl 
feine3 Geburtstages, feiner Regie— 
rungsjahre und feines Alters. Diefes 
ZIerno fam mirflich heraus und fojtete 
natürlich dem K. K. Uerar eine Rie- 
fenfumme, die aber ebenfo natürlich 
bald wieder eingebracht war. Ein nie 
wieder vorgefommener Fall ereignete 
fih 1874 in Prag. Hier gewann ein 
Lottobeamter aus Zeitmerig zmei Ter- 
ni. Damals glaubte man jteif und 
feit, der berühmte Benediktinermönch 
Don Gerafin Wgoftini habe dem 
Glüdlichen zu feinem Geminne verhol- 
fen, denn von ihm ging die Sage, daß 
er jedes Terno vorher erraten fünne, 
Agoftini war jhon 1855 geitorben, 
aber noch viele Jahre lang liefen Briefe 
für ihn ein, denn im Volfe hieß e3, 
er fei nicht tot, fondern werde nur von 
der Lotteriedireftion verborgen ge— 


_BISCHOFFS BANKINS HOUSE 


(Wecieldant, etadlirt 1848, New York.) 
Erbſchaften 
einlaſſirt. 
Vorſchußgah⸗ 
lungen 
darauf ge 
mährt, 
Nachlaf>, 
Vormund- 
ſchafts⸗ 
J Teſtaments⸗ 
Vollſtreck⸗ 
ungsange⸗ 
== [egenheiten 


— — Hat erteilt in alenRehtsiachen 
duch unfere Ehicagoer Korrefpondenten 


WILSON & MAY 


Rechtsanwälte 


1912 Harri3 Truft Bldg., 111 W. Monroe Str, 
difria” 


Bis 

zum 

25 

>» / 
April 

Bi zum 25, April nehmen mir Beſtellungen 
entgegen für ein unzerbredliches, doppeltes C:cı 
tion $10 Gebiß Zähne fitr $5. 

Die fanitärfte Yabnarzt-s Office in. Chicago. ser 
des Inſtrument wird nad dem Gebrauch zme!s 
mal fterilifixt. Unfer Syftem ift in einer fleimen 
Office unmöglich, 

‚est ift die Zeit baflır. 
Beite Gold⸗Kronen 
Brüdenarbeit, ver 
Smaillirte Kronen 
Poldfällungen, 81 .00 und nicht über.. 

Beſte Se berfüllungen 0: 
Eveszialiften Fur föunersiofeh Ausziehen von 
Zähnen 
Ich ließ mir 230 Zähne ohne Schmerzen ziehen 
In der Bolton Dental Eo., 16. Juli 1911, nr) 

tann fie — empfehlen. 

Frau K. Turner, 3349 Wallace Str. 
Unfer Erfolg ift das Kefultat bochfeiner Arb: it 
eiten3 unferer ſachverſtändigen 4uborlkowmenden 
perateure mit 10jäbriaer Erfabrimg. 

Alle Arbeit wird 10 Nabre aarantirt. 

Gtablirt jeit 17 Xahren, 


BOSTON DENTAL CO, 


13 S. State Str., nahe Madiion. 


— und laßt Euch Eure Zähne frei unter— 


—— offen, 10 —4. Abends offen bis 9. 
23ms, modifa® 


Babn, beites Gold.. 


Efnfilce Strümpfe, Bandagen, Brud)= 


bänder, direft von der Fab-if zu Euch 
Etrumpf, Anielänge, 2. 25 


Seide 
— — 1. 75 
Knie - ‚ Etüd — 1.75 

.. 1:25 
2. 8 


1.25 
Seide. .nennnnnen ner 
HOTTINGERS FABRIK 


Knie» RCig —— 
3.25 
m Leibbinden — 
801-03 Milwaukee Ave,, 


Baummolle.. 
Kröcbel = Stüd - — 
Seide. .. 
Knöchel⸗ "Etüd- — 
* Baumwolle 1 95 
Wir fabriziren über 100 Sorten — 
ein aut paiendes fir Teden 
Erfahrene Bandagiiten — auf für Damen. 
Ede Chicago Abenue, 
6. Stod — Nehmt Elevator, 
modimi 


Baumwolle 
Leibbinden — 
Offen täglich von 9 —— 8. a. Sonntags dor 
9 bis 


Bekanntefter 
Optiker 
der Nordſeite. 


E. Sneak 
2630 Lincoln Ave. 
Eu Gouniagd Dis, 


I Er 1 
Billiger alö irgendwo, 
Kommt und Üüberzeunt Euch. 

, Rotterdam, Bremen, Samburg, Meise 4 
Berlin, Ovderberg, Wien, Audapelt, Temedba 
und allen Blägen in Europa, 

Bon = ame nad Rotterdam $45.0C 
+ 537.50 in 2. Rajüte, 
— extra bitlig in 3. Klaſſe. 
Schne Izug =. —* en ohne Umftelgen. 
3 » Weberzablun 
Keinerfei — — Gepãck 
Unnütze Auslagen. 
J. V. ZINNER & CO, 
Bröfte Deutihungariihe Agentur in Chicags. 
140 N. Dearborn Str., Ede RandolphStr. 
Offen 8 Eee bis 6 Abenb3. Sonnt, %—12, 
Filiale 610 W. North Avenue. 

Offen 8 DMiorgen3 bis 3 Abend3. Sannt, 9—8, 
5 Shistarten ! 
von und nad) Europa. 
Geldiendungen, 

nstarielf 
Bolmahten nn. 
einge« 
Erbſchaſten 
K. W. Ke m pf, 
120 N. La Salle Strasse. 
Sonntags offen von 9 »iß 12 wohsitefone 
Zwischendeck und Kajüte 
ge Kae a 
Lurxemflltg f. 


Erbichaften, Bollmasiten, — 


Brompte und ** — garantirt. 
ffice 


J. S. LOWITZ 


204 S. Clark Str.. segenüber Boftoffiee. 
Offen Bid 6 Uhr Abds. Eonntags 9,6is 12 Bm, 
ee RE, 3,famobido® 


Schiffskarten 


bon und nad Europa Über Bremen, 
Hamburg, Anttverpen und Rotterdam 
zu niedrigen Preifen. 


MAX REHMAN, 


Von Milwanfee Ave., Chicago. 
Milwaukee Ave, 
436 


Big A 


— — 
A sS8chmerzloßs 
Serab: y te oe niedrig tmwie 


Goldtron., ER QAvevlar Brhdcnarb..52 
Goldfüllungen.. Bo Silberfünungen 256 


Volles Sch Whalebone 
—R $4.00 
Zähne 53 sanen, 55 Frei 
Alte Arbeit für 10 Jahre garantirt. 

Deut ſch geſprochen. 


Union DentalCo. 





